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neuer Geschäfte, vor allem auch in der Kirch-
straße und in der Hauptstraße, positiv auf 
2010 ein. Ein wichtiger Hoffnungsträger 
in der Kirchstraße: Die neue Postagentur, 
die zwar erst noch eröffnet werden muss, 
aber für den Bereich der City-Arkaden samt 
neuem Parkhaus vorgesehen ist. Auch in 
der Hauptstraße selbst hat es einiges an Be-
wegung gegeben. Eine sanierte Hofanlage 
als Beispiel dafür, das sich Alt und Neu har-
monisch ergänzen und hier die Ansiedlung 
von neuen Geschäften möglich machen. Die 
Gestaltung und Frequentierung der hinteren 
Hauptstraße könnte laut Fettweis noch zu-
sätzlichen Aufschwung erfahren, indem man 
hier vielleicht in der wärmeren Jahreszeit die 
Möglichkeit hat, Bänke und Tische herauszu-
stellen. Fettweis: „Es wäre auch schön, wenn 
sich das so genannte Schießer-Haus Ecke 
Kirchstraße/Hauptstraße dem Stil der Fuß-
gängerzone anpassen könnte.“
Dienstleitung, Beratung, Eigeninitiative – 
diese drei Schlagwörter sind die Ressourcen, 
mit denen die Geschäftsleute laut Ingrid 
Fettweis auch 2010 arbeiten müssen, wenn 
sie Erfolg haben wollen. Wünschenswert aus 
Sicht des HGK-Vorstandes wären auch ein-
heitliche Öffnungszeiten – all diese Themen 
wolle man während einer Veranstaltung am 
26. Januar, 20 Uhr, im Balkonzimmer der 
Villa Borgnis aufgreifen. Hier werde auch 
die Firma „Planpool“ vertreten sein, die das 

 (el) – Der Handwerker und Ge-
werbeverein Königstein (HGK) versteht sich 
als Plattform für die Geschäftsleute und agiert 
als Lobby, wenn es darum geht, auf die Viel-
falt an dargebotenen Leistungen in König-
stein aufmerksam zu machen. Dabei wird es 
in der heutigen Zeit zunehmend schwieriger, 
sich mit seinem Angebot angesichts eines 
stetig wachsenden Konkurrenzdrucks von 
der Konkurrenz abzuheben. Und genau hier 
setzt der Slogan bzw. das Motto des HGK an: 
„Nur gemeinsam sind wir stark“ – und das sei 
laut der HGK-Vorsitzenden Ingrid Fettweis 
in Zeiten schwächelnder Konjunktur und Zu-
kunftsangst allenthalben durchaus wörtlich 
zu nehmen. Und da dienen die unter der Re-
gie des HGK durchgeführten verkaufsoffenen 
Sonntage als ideales Schaufenster für Handel 
und Gewerbe in Königstein, damit man sich 
auch in Zukunft gut positionieren kann, wohl 
wissend, dass auch im kommenden Jahr, wie 
es Ingrid Fettweis formuliert, „vorsichtiger 
Optimismus“ angesagt ist, wenn von Wirt-
schaftsankurbelung in Zusammenhang mit 
Konsum die Rede ist. „Im vergangenen Jahr 
hatten wir drei verkaufsoffene Sonntage – ein 
Mal mit der Autoschau, dann einen im Juni 
und schließlich unser Oktoberfest, das wir 
als überaus stark einschätzen und weiter aus-
bauen werden“,  resümiert Fettweis. Im Üb-
rigen stimmen die HGK-Vereinsvorsitzende 
auch die Bewegung, die durch die Eröffnung 

Instrumentarium „Stadtwerkstatt“  zusam-
men mit der Stadt initiiert hatte. Vorgestellt 
wird im Speziellen die Arbeitsgruppe Handel 
und Gewerbe, in die sich Interessierte noch 
einbringen können, um der Stadtgestaltung 
auf die Sprünge zu helfen, um gegebenenfalls 
auch festhalten zu können, welcher Bran-
chenmix für die Einkaufsstadt Königstein in 
Zukunft optimal wäre. „Wir brauchen zum 
Beispiel einen Metzger“, sagt Ingrid Fett-
weis, die sich außerdem wünschen würde, 
dass sich die Königsteiner Lokale aktiver 
präsentieren. 
Ob allerdings die Kerzenschein-Abende wei-
ter fortgeführt werden, das müsste man noch 
sehen. Die langen Einkaufsabende mit Öff-
nungszeiten bis 22 Uhr
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Orientteppiche Raja
Königsteiner Straße 97
(gegenüber Park/Treff Hotel)
65812 Bad Soden
Telefon  0 61 96 / 2 33 17

über 
23 Jahre

Qualitäts-Handwäsche ohne Chemikalien
+ Reparatur wie in Persien üblich
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Frohes Fest

Nur am 24. Dezember 
und nur auf Vorbestellung:

Schlesische
Weihnachtsschnecken

„Gemeinsam sind wir stark“ – getreu dem HGK-Motto agierten auch die Geschäftsleute in der Kirchstraße und schafften zusammen Weih-
nachtsbeleuchtung in Form eines Engels (kleines Bild) für ihre Straße an. 

Sodener Straße 1
61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174 - 2993-26 
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30 Seat Ibiza EU top ausgestattet
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Hardtbergstr. 37a
65824 Schwalbach 
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Das Zentrum für Physiotherapie in Königstein

Henke-Physio®

Tel: 06174 - 96 39 38
Fax:  06174 - 96 39 22

info@henke-physio.de 
www.henke-physio.de

Limburger Straße 3 
Königstein Hauptstraße 39 · 61462 Königstein

Tel. 06174 / 48 67 · E-Mail: chicimini@aol.com

Baby-, Kinder- und Jugendmoden

WINTER-
SCHNÄPPCHEN-PARTY

am Do. + Fr. 9.30 –13 und 
15 –18.30 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
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A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein

Am Donnerstag, 17.12., 19 Uhr, findet im 
Bürgerhaus des Stadtteiles Falkenstein die 
34. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung

Genehmigung von Niederschriften 1. 
über die 32. Sitzung vom 19.11.2009, 
über die 33. Sitzung vom 26.11.2009
Mitteilungen2. 
Beantwortung von Anfragen3. 
Anfragen4. 
Beschlussfassung über den Wirtschafts-5. 
plan 2010 für den Eigenbetrieb Stadt-
werke
Einbringung von Eigenkapital in die St. 6. 
Josef-Krankenhaus-Betriebs-GmbH
Verkauf des Grundstückes Flur 8, Flur-7. 
stück 23/35 und einer Teilfläche des 
Grundstückes Flur 8, Flurstück 108/41
Genehmigung über eine außerplanmä-8. 

ßige Ausgabe im Zusammenhang mit 
dem Grundstücksverkauf Flur 8, Flur-
stück 23/35 u. a. Drucksachennummer: 
4191/2009
Änderung der Königsteiner Parkgebüh-9. 
rensatzung
1. Beratung des Haushaltsplanes für das 10. 
Rechnungsjahr 2010 sowie Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung 2010 ein-
schließlich Veränderungsnachweis Nr. 1 
zum Ergebnishaushalt und Veränderungs-
nachweis Nr. 1 zum Finanzhaushalt  ein-
schließlich Veränderungsnachweis Nr. 2 
zum Finanzhaushalt, 2. Beschlussfassung 
Haushaltssicherungskonzept 2010-2016
Antrag der ALK-Fraktion – Ortsbeirat 11. 
für die Kernstadt Königstein

 Königstein im Taunus, den 11.12.2009
 Der Stadtverordnetenvorsteher
 gez. Alexander Frhr. von Bethmann

Stadtverordnetenversammlung

Zusammen mit der Ausgabe der Königsteiner 
Woche vom 17.12.2009 erhalten Sie den 
neuen Abfallkalender 2010 der Stadt König-
stein im Taunus, dem Sie die Abfuhrtermine 
der verschiedenen Wertstoffe, des Haus- und 
Sperrmülls sowie des Sonderabfalls für 2010 
entnehmen können.
Auch im nächsten Jahr wird es keine grund-
legenden Änderungen bei der Abfuhr geben. 
Die Abfuhrbezirke werden beibehalten und 
weitgehend auch die Abfuhrwochentage.
Durch vorangehende oder nachliegende Fei-
ertage können sich Verschiebungen bei den 
Abfuhrtagen ergeben, die im Abfallkalender 
jedoch alle aufgeführt sind.
Eine geringfügige Änderung ergibt sich bei 
der Sammlung der gelben Säcke. Zum 1. 
Januar 2010 wird die Firma Remondis aus 
Mainz die Einsammlung der gelben Säcke 
übernehmen und die Stadt Königstein zusam-

men mit allen Stadtteilen an einem einzigen 
Abfuhrtag anfahren. Sofern sich aufgrund 
von Feiertagen keine Verschiebungen erge-
ben, werden nun alle zwei Wochen donners-
tags die gelben Säcke abgefahren.
Remondis hatte die von der dualen System 
Deutschland GmbH erfolgte Ausschreibung 
zur Einsammlung des gelben Sackes ge-
wonnen und wird nun im Auftrag von DSD 
ab Januar 2010 bis zum Dezember 2011 in 
Königstein fahren.
Sofern Sie keinen Abfallkalender mit der 
Königsteiner Woche vom 17.12.2009 erhal-
ten haben oder mehrere Kalender benötigen, 
liegen weitere Exemplare im Empfangsbe-
reich des Rathauses der Stadt Königstein im 
Taunus im Burgweg 5 aus während der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung: montags, 
dienstags, donnerstags und freitags, 8.30 bis 
12 Uhr, und montags, 15.30 bis 17.45 Uhr.

Abfallkalender 2010

Einen weihnachtlichen Abschluss fand das 
diesjährige Kinderprogramm der Stadt Kö-
nigstein im Taunus in Zusammenarbeit mit 
der Aktion Kinderspielplätze e.V. beim Bas-
teln im Jugendhaus. 
Was jedoch gebastelt wurde, wollen wir nicht 
genau verraten. 
Denn das Gebastelte soll vor Weihnachten 
noch gut geheimgehalten werden, bevor es 

Mama, Papa, Oma oder Opa unter den Weih-
nachtsbaum gelegt wird. Verraten können 
wir, dass alle wieder einmal viel Spaß hatten 
und sich schon auf die nächsten Aktionen des 
Kinderprogramms freuen. Das neue Kinder-
programm wird nach den Weihnachtsferien 
erscheinen und wird auch im Rathaus, Ju-
gendhaus, in der Bibliothek, Kur- und Stadt-
info usw. ausliegen.

Basteln bildet Abschluss  
des Kinderprogramms für 2009

Der Vortrag „Verlage und Verleger in König-
stein“ von Stadtarchivarin Beate Großmann-
Hofmann führte zahlreiche Interessierte in die 
Stadtbibliothek. Nicht nur über den bekannten 

Langewiesche Verlag und den Verlag Klein-
böhl wurde referiert, sondern auch über die 
Aufenthalte von Verlegern, wie zum Beispiel 
Peter Suhrkamp oder Hedwig Fischer.

Stadtarchivarin berichtete über  
„Verlage und Verleger in Königstein“ 

An einem sonnigen Wintertag fuhren 
Königsteiner Seniorinnen und Senioren zu 
einem gemütlichen Nachmittag mit dem Bus 
nach Michelstadt. Der Weihnachtsmarkt er-
streckt sich durch die herrliche mittelalterli-

che Altstadt und  lockt mit viel handwerkli-
chen und sehenswerten Darbietungen. Rund 
um das berühmte 500 Jahre alte Rathaus 
erlebten alle eine einzigartige weihnachtliche 
Atmosphäre

Wenn Engel reisen

Seit vielen Jahren fördert die Carls-Stiftung 
die zusätzliche Hausaufgabenhilfe im Kin-
derhort Eppsteiner Straße, die eine intensi-
ve Einzelbetreuung der Kinder ermöglicht. 
Anlässlich der diesjährigen Adventsfeier 
überreichten Ursula Carls und Jörg Christ-

mann einen Scheck, mit dem die zusätzliche 
Hausaufgabenbetreuung auch im kommen-
den Jahr weitergeführt werden kann. Darüber 
freuten sich die Hortkinder, Andrea Losert 
vom Hort sowie Hermann-Josef Lenerz von 
der Stadtverwaltung und bedankten sich.

Zusätzliche Hausaufgabenbetreuung

Änderung der Gebührenordnung für die Be-
nutzung der Kindertagesstätten der Stadt 
Königstein im Taunus

Aufgrund der §§ 5 und 51 HessGO in der 
Fassung vom 07.03.2005 (GVBL I S.142), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
15.11.2007 (GVBL I S.757), und des Geset-
zes über Kommunale Abgaben (KAG) vom 
17.03.1970 (GVBL I, S. 225) in der jeweils 
gültigen Fassung hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Königstein im Tau-
nus in der Sitzung am 19.11.2009 folgende 
Änderungen der Gebührenordnung für die 
Benutzung der Kindertagesstätten der Stadt 
Königstein im Taunus beschlossen.
Artikel 1
§ 1 Abs. 2 (3):
Die monatliche Grundgebühr beträgt für die 

Benutzung des Regelkindergartens Schneid-
hain ab 01.02.2010 110,00 EUR; für die 
Benutzung des erweiterten Regelkindergar-
tens ab 01.02.2010 155,00 EUR; für die 
Benutzung des Ganztageskindergartens ab 
01.02.2010 206,00 EUR.
Artikel 2
§ 1 Abs. 6 ist um Punkt „f“ zu ergänzen:
„f“ im Ganztagskindergarten Schneidhain 
106,00 EUR.
§ 3 
Der § 3 ist um Punkt 5. zu ergänzen.
5. Es besteht die Möglichkeit, dass sich 2 
Kinder einen Platz ab 13.00 Uhr in den bei-
den Kindergärten Eppsteiner Straße 9 und 
Am Hohlberg 25 teilen. Dies gilt nur, wenn 
ein voller Platz durch 2 Kinder belegt ist.
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.02.2010 
in Kraft. Der Magistrat 

Bekanntmachung
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Feine Juwelen von
Annette & Rainer Möller

Hauptstraße 21 · 61462 Königstein 
Telefon 0 61 74 - 2 25 21

www.juwelier-classic-design.de

CLASSIC DESIGN

CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN

CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN   CLASSIC DESIGN

Brillantringe
Gold 750/- 

Feine Perlen
und Farbedelsteine

Wappen- 
und Siegelringe

Manschettenknöpfe 
in Gold und Silber

+++ stop +++ stop +++ bis weihnachten freitags bis 20.00 uhr u. samstags bis 17.00 uhr geöffnet +++ stop +++ stop +++

Wir wollen uns doch nur etwas Kleines schenken!

Festliches 3- bis 4-Gänge-Weihnachtsmenü
mit verschiedenen Fisch- oder Fleischgerichten

zusätzlich ein Aperitif aufs Haus schon ab 25,– €

Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten 
und einen guten Start in das Neue Jahr.

Auch am 25., 26. und 27. Dezember und an Silvester
sind wir für Sie da. Bitte reservieren Sie rechtzeitig. 

Tel. 0 61 74 - 78 46 
oder 0 61 74 - 2 29 64             

Fax 0 61 74 - 24 92 37 
Mobil 01 63 - 3 12 54 35

k

GOLD An- und Verkauf
Schmuck · Münzen

AKZENTE
Kirchstraße 5 · 61462 Königstein/Ts.

Tel. 0 61 74 / 92 29 74

Ich möchte mich bei meiner Kundschaft für 
die jahrelange Kundentreue bedanken, 
denn ich gehe ab 1. Januar 2010 

in den wohlverdienten Ruhestand. 

Ein frohes Weihnachtsfest,
alles Gute fürs Neue Jahr! 

Ihre Vera Danzer 
– Das Obsteck –

Hauptstr. 37 61462 Königstein

designer möbel
unikate
ausgesuchte antiquitäten
lampen · bilder · stoffe
accessoires
innenarchitektin kirchstr. 1 · 61462 königstein/ts.
gunhild müller-gauf tel. 06174/ 246 46, fax 2 42 06

gmg design + wohnen  galerie
planen und einrichten

FOSCARINI

a

Café und Konditorei Kreiner
Inh.: Paul Kiefer
Hauptstraße 10
61462 Königstein im Taunus

Tel.: 0 61 74 - 10 24
Fax: 061 74 - 18 50
www.cafe-kreiner.de 
E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

Süßes seit 1905.

e

REIFEN + FELGEN
alle Fabrikate

REIFENDIENST
HENKE

Waldems-Esch, Limburger Str.,
Tel. 06126 - 2972

Fortsetzung von Seite 1
und romantischem Licht vor und in den Ge-
schäften hatten in den vergangenen Monaten 
nicht so wirklich viele Besucher hinter dem 
Ofen hervorgelockt. „Nächstes Jahr werden 
wir das ein Mal durchführen. Es hat hier 
die Initiative einiger Geschäftsleute gefehlt“, 
moniert Fettweis, dabei wäre dies doch die 
perfekte Gelegenheit, um die Kunden durch 
gezielte Einladungen zu solchen Veranstal-
tungen direkt anzusprechen. Weitere wich-
tige Termine im bisherigen Jahreskalender, 
der nur noch wenige freie Seiten hat: Die 
Premiere eines Weinfestes in Königstein im 
September, das man in die Hände des Or-
ganisators des bereits langjährig etablierten 
Bad Sodener Weinfestes gegeben hatte. „Die 
Kulisse hat sich bewährt, aber die Akzeptanz 
für das Fest muss erst noch wachsen“, so das 
Urteil der HGK-Chefin, die zum Handkäses-
sen Anfang November zahlreiche Mitglieder 
begrüßen konnte, die hier den Austausch 
und das Miteinander gesucht haben. Even-
tuell interessant für 2010: Marktschreiertage 
in Verbindung mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag. Nochmals aktiviert werden soll 
auch der ein wenig eingeschlafene Stamm-
tisch für Freiberufler; es habe sich laut Ingrid 
Fettweis bislang keiner gefunden, der in die 
Fußstapfen von Heidi Ehniss, der bisheri-
gen Stammtisch-Leitern treten wollte. 2009 
war auch das Jahr der Neuwahlen für den 
HGK und Ingrid Fettweis sowie ihre fünf 
Kollegen im Vorstand holten sich erneut das 
Vertrauen der Mitglieder ab. Auch der neue 
Internet-Auftritt wird weiterhin im Fokus 
der Arbeit des kommenden Jahres stehen. 
Gestaltet wurde dieser von Michael Haug 
von der Königsteiner Firma V.I.S.T. Was den 
Auftritt und die Auflistung aller Mitgliedsfir-
men betrifft, werden 2010 diesbezüglich noch 

Optimierungen vorgenommen, sagt Fettweis, 
die fürs neue Jahr prognostiziert: Der Erfolg 
der Geschäfte wird auch mit der von ihnen 
gezeigten Eigeninitiative stehen und fallen 
und da gibt der Einsatz einiger Geschäftsleute 
in der Kirchstraße in der Vorweihnachtszeit 
Anlass zur Hoffung, dass man es zusammen 
meistern wird. Gemeinsam wollten sie etwas 
zur Belebung ihrer Straße tun, und schafften 
zwei dekorative „Weihnachtsengel“ an, die 
den Besuchern und Kunden der Stadt fortan 
in der Vorweihnachtszeit den Weg in ihre 
Straße erleuchten werden. Emil Hees von der 
Bäckerei Hees, der diese Aktion koordiniert 
hat, freut sich über den gezeigten Gemein-
schaftssinn. Wenn der Weihnachtsschmuck 
dann abgehängt wird, wird er in die Obhut 
der Stadt übergeben, bis er dann im kommen-
den Jahr wieder aufgehängt wird. Folgende 
Geschäfte/Personen aus der Kirchstraße be-
teiligten sich an dieser Aktion: Königsteiner 
Backparadies Emil Hees (Emil und Ellen 
Hees), Elektro Alter (Gudrun und Heinz Al-
ter), Burresi (Hannelies Burresi), gmg design 
und wohnen-galerie (Gunhild Müller-Gauf), 
Ristorante-Pizzeria Da Toto (Familie An-
tonio d‘Antoni), Asiatische Feinkost Miga 
(Hyun Hee Jeong), „Vitrine“ (Arnold Doh-
men), Änderungsschneiderei (Sinan Genc), 
Akzente Silberschmuck und Accessoires 
(Margareta Fariod). Außerdem leisteten fol-
gende Geschäftsleute aus anderen Straßen 
einen Beitrag: Zierwerk Pape, Hauptstraße, 
(Bärbel Pape), Teppich Atelier (Roman Ogra-
bek), Toto-Lotto-Tabak-Börse, Hauptstraße 
(Hans-Jürgen Glässer), Gottschalk-Colloseus 
Textilien, Herzog-Adolph-Straße (Gudrun 
Gerlowski), Alte Apotheke, Limburger Stra-
ße (Dr. Thomas Weeber), Postagentur Kö-
nigstein, Frankfurter Straße (Hasim Cabuk), 
Fatihs Internetkiosk, Klosterstraße.

HGK: Auch 2010 durch  
gemeinsame Aktionen zum Erfolg

Ingrid Fettweis und Fred Lauw vom Vorstand des HGK blickten für die KöWo auf das Jahr 
2009 zurück. Foto: Schemuth

Glashütten – Beim Glashüttener Weih-
nachtsmarkt am vierten Adventswochenende 
halten die Aussteller ein vielfältiges Angebot 
an Kunsthandwerk für die Besucher bereit. 
Es gibt eine große Auswahl an Schmuck, 
Tiffany-Objekten, Bären und Puppen, Patch-
workarbeiten, Naturseifen, Holzspielzeug 
und vieles mehr. 
Ebenfalls zu erstehen: Die  mittlerweile sehr 
begehrten Überraschungspäckchen für Jung 

und Alt, Hund und Katz, der „Tierhilfe ohne 
Grenzen e.V.“ Auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein.
Gegen 16 Uhr kommt an beiden Tagen der 
Weihnachtsmann und hat kleine Überraschun-
gen für die Kinder dabei. Am Samstag um 
17.30 Uhr singt der ökomenische Gospelchor.
Die Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes 
lauten wie folgt: Samstag, 19.12., von 14 bis 21 
Uhr und Sonntag, 20.12., von 11 bis 18 Uhr.

Zweiter Glashüttener  
Weihnachtsmarkt

Weihnachtstipp:

Butterstollen 
nach alter Tradition hergestellt 

und im November 2009 
mit einer Silbermedaille

ausgezeichnet.

H E E S
HAUS DER QUALITÄT

SEIT 1750

BÄCKEREI EMIL HEES
KIRCHSTRASSE 2 · 61462 KÖNIGSTEIN
TELEFON 0 6174 / 2 14 98 · FAX 2 39 60
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Freitag

Samstag

Sonntag

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein
Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

-3 -5

-3 -6

-2 -6

Herzog-Adolph-Straße 5
61462 Königstein

Tel.: 06174 - 73 44
info@druckhaus-taunus.de

www.druckhaus-taunus.de
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Königstein (schw) – Der Mann, der sich nur 
daran erinnert, am Vorabend als Wolfgang 
Amadé Mozart auf dem Sterbebett gelegen 
zu haben, kann sich die bizarre Umgebung 
nicht erklären, in der er erwacht: Musik ohne 
Orchester, Fuhrwerke ohne Pferde, Licht oh-
ne Kerzen. Ist er im Vorhof zur Hölle oder im 
Paradies? Nach und nach begreift Wolfgang, 
dass er sich nicht im Jahr 1791, sondern in der 
Gegenwart von 2006 befindet, und er kann 
sich die Ungeheuerlichkeit seiner Zeitreise 
nur mit einem göttlichen Auftrag erklären: Er 
soll sein Requiem beenden!
Diese fantastische Geschichte hat sich Eva 
Baronsky ausgedacht und als Roman zwi-
schen zwei Buchdeckel gebracht. Es ist ihr 
Erstlingswerk, das die im Taunus lebende 
Autorin in einer Lesung der Buchhandlung 
Millennium vorstellte, wobei der Adelheid-
saal den stilvollen Rahmen dazu abgab. Ge-
dämpftes Licht, ein Kerzenleuchter und die 
sehr angenehme Sprecherstimme Baronskys 
zogen die etwa 40 Zuhörer – der größere Teil 
weiblich – sofort in diese  unglaubliche Ge-
schichte hinein. 
Wesentlich dazu beitrug auch der Pianovor-
trag von Andreas Hertel, der einen mit der 
Musik von Mozart, aber auch jazzartigen Im-
provisationen mit in die Welt dieses Genies 
entführte. „Mozart, der auch leidenschaft-
licher Improvisateur war, würde heute mit 
Sicherheit einer Jazz-Combo angehören und 
diese Musik machen” – davon war Hertel 
überzeugt.
Musik, ja Musik war das ganze Leben und 
die Bestimmung von Wolfgang Amadeus, 
dessen Person und Charakter die Autorin 
sehr liebevoll nachzeichnet. Als lebender 
Anachronismus versucht Wolfgang im Buch, 
sich im modernen Wien unserer Tage zu-
rechtzufinden, und scheitert an CD-Spielern, 
U-Bahntüren und fehlenden Papieren. Einzig 
die Musik ist sein Kompass, mit dem er sich 
durch die erschreckend fremde Welt tastet. 
Die Geschichte des nach 200 Jahren wieder 
auferstandenen Wolfgang wird über die gan-
ze Länge des Romans stringent durchgehal-
ten und der  Text mit unzähligen amüsanten 
Details, sowie der Originalsprache des 18. 
Jahrhunderts ausgeschmückt. Dagegen wirkt 
unsere Alltagssprache roh und primitiv.
Zur Seite stehen Mozart ein polnischer Steh-
geiger, das Mädchen Anju und der Jazz. 
Und immer drängender wird die Frage, was 
Wolfgang erwartet, wenn er seine große 
Aufgabe vollendet hat. Denn er glaubt, vom 
Erzengel Michael den göttlichen Auftrag zur 
Vollendung von KV626 erhalten zu haben – 
dasjenige Werk, über dem er 1791 verstorben 
war. Dieser Roman ist ein göttlicher Spaß, 
verblüffend, hintersinnig und tragikomisch, 
und am Ende fragt man sich, welche Zeit 
überhaupt die Richtige ist für ein Genie.
Aufgewacht war Mozart in einer Studenten-

WG und ist sofort davon überzeugt, dass er 
im Himmel angekommen ist: seine einzig 
mögliche Erklärung für die aus seiner Sicht 
surrealistische Umgebung. Einer der Bewoh-
ner trägt ein T-Shirt mit dem Aufdruck „AC/
DC“, das von Wolfgang zweifelsfrei als eine 
Botschaft des Engels gedeutet wird. Es be-
deutet natürlich „Adorate, Cherubim, Domi-
num Cantu“ („Betet an, Ihr Engel, den Herrn 
mit Eurem Gesang!“). Nur langsam wird ihm 
klar, dass er sich nicht im Himmel befindet, 
sondern in seiner Heimatstadt Wien. Der 
Stephansdom, der steht immer noch an der-
selben Stelle, nur die Häuser, die Menschen, 
die Fuhrwerke ohne Pferde – alles sieht an-
ders aus. Nur schwer findet sich Wolfgang, 
der sich in seiner Hilflosigkeit „Wolfgang 
Mustermann“ nennt, weil er dies für einen 
unauffälligen Namen hält, in der modernen 
Stadt zurecht.
Ob es sich um die rollenden Fuhrwerke (die 
„Toyotas“) oder den weißen Höllenwurm (die 
U-Bahn) handelt, ob er das „Mechanikum“ 
preist (das Orchester in der Kiste) oder in ein 
„Siemens“ spricht, um mit fernen Stimmen 
zu kommunizieren – vieles kommt Mozart 
phantastisch vor und lenkt auch den Blick 
des Lesers darauf, wie radikal  sich doch die 
Welt in 200 Jahren verändert hat. „Ich fand 
die Idee ganz banal, die hatte ich schon lange 
im Kopf“, erzählte Baronsky nach der Le-
sung. Als Innenarchitektin und Beraterin für 
Kommunikation und Journalismus arbeitet 
sie eigentlich auf einem ganz anderen Feld 
und ist somit Autodidaktin. „Eva Baronsky 
liebt ihre Figuren. Das ist selten geworden 
in der deutschsprachigen Literatur“ schrieb 
Robert Schneider und diesem Urteil über das 
gelungene Erstlingswerk kann man sich nur 
anschließen.

„Herr Mozart wacht auf“

Stellte ihr Erstlingswerk in Königstein vor: 
Eva Baronsky. Foto: Schwager

Schneidhain – Eine neue Aktion bieten die 
beiden Kirchengemeinden in Schneidhain am 
zweiten Weihnachtsfeiertag an. Am Nach-
mittag des 26. Dezember gibt es eine lebende 
Krippe mit echten Tieren zu bewundern. Der 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Ende des 
Kohlwegs. In einem kleinen Pilgerzug geht 
es über den Kuckuckstreff zu einem Stall in 
Schneidhain. 
Noch bis zum 23. Dezember laufen allabend-
lich die Adventsfenster. Treffpunkt hierfür ist 
immer um 17.45 Uhr am Hinkelstein vor der 
Grundschule.

Lebende Krippe

Am Donnerstag, 17.12., 18.30 Uhr, findet 
im Bürgerhaus des Stadtteiles Falkenstein, 
Kleiner Saal, die 44. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses statt. Die Sitzung ist öf-
fentlich. Tagesordnung:

Haushaltsplan 2010;
Feststellung des Ergebnishaushaltes und 
Finanzhaushaltes und Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2010 – Veränderungsnachweis 
Nr. 2 zum Finanzhaushalt 

 Königstein im Taunus, den 10.12.2009
 Die Vorsitzende
 des Haupt- und Finanzausschusses
 gez. Renate Herberholz

Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses

Der Seniorentreff bleibt wegen Urlaubs vom 
Donnerstag, 24. Dezember, bis Freitag, 8. 
Januar 2010, geschlossen.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2010.
Wir freuen uns, Sie ab Montag, 11. Januar 
2010, wieder begrüßen zu dürfen.

Seniorentreff geschlossen

Glashütten – Am Wochenende wurde in das 
Büro der Feuerwehr und den Jugendraum 
im Gemeindehaus in der Weiherstraße einge-
brochen. Die Einbrecher kletterten offenbar 
über den 2,5 Meter hohen Zaun des Gelän-
des und hebelten die beiden Eingangstüren 
auf, welche zu den Räumlichkeiten führen. 
Ob etwas gestohlen wurde, war bei der An-
zeigenerstattung noch nicht bekannt. Der 
Schaden an den Türen wird auf 1.500 Euro 
geschätzt.

Einbruch  
in Gemeindezentrum

 

Unserer heutigen Ausgabe  
(ohne Postversand) liegen Prospekte von 

Optik Preu sowie der Abfallkalender 2010 der 
Stadt Königstein (Teilauflage) bei.

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Beilagenhinweis
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P E T E R  K U H N  K E L K H E I M
F R A N K F U R T E R  S T R A S S E  1

Viele Artikel unserer aktuellen
Herbst-Winter-Kollektion bis zu

30% reduziert
An den Advents-Samstagen haben wir
durchgehend bis 18.00 Uhr geöffnet.

K U H N  Z I E H T  M Ä N N E R  A N

Nicht nur  Obst & Gemüse!
Entdecken Sie bei uns ausgewählte Produkte aus 
Italien, täglich wechselnde Nudelgerichte sowie 
verschiedene Backwaren aus eigener Herstellung …

… und noch vieles mehr!
61462 Königstein · Limburger Str. 9

 Tel. 06174 / 5255

Da Gina 
Italienische 

Feinkost
Alimentari & 
Pasticceria

t

Die Privatärztliche Orthopädische Gemeinschaftspraxis Königstein informiert heute zum Thema 

Fußschmerzen

– Anzeige –

In unserer täglichen orthopädischen Praxis sind wir 
sehr häufi g mit Fußschmerzen konfrontiert. Meist 
handelt es sich um statische Probleme bedingt durch 
Fehlbelastungen im Rahmen von Fußfehlstellungen 
wie Knick-, Senk- und Spreizfüße. Diese Beschwerden 
können einfach mit guten Einlagen und geeignetem 
Schuhwerk behoben werden. Auch Sehnenansatz-
schmerzen wie sie beim Fersensporn bestehen oder 
auch an der Achillessehne lokalisiert sind, können 
erfolgreich behandelt werden. Wenn hier die üblichen 
Maßnahmen nicht helfen, können wir mit Stoßwellen-
behandlungen oder speziellen lokalen Infi ltrationen, 
auch auf pfl anzlicher Basis, eine Schmerzbefreiung 
erreichen.

Sehr häufi g bestehen auch schmerzhafte Fehlstellun-
gen im Vorfußbereich, die mit konservativen Therapien 
nicht in den Griff zu bekommen sind. In diesen Fällen 
können operative Maßnahmen erfolgreich angewendet 
werden. Der Fuß ist ein komplexes Gebilde, welches 
hohe Lasten tragen muss. Um ein bestmöglichstes 
Ergebnis zu gewährleisten, müssen die operativen 
Eingriffe gut bedacht sein und behutsam von einem 
erfahrenen Operateur durchgeführt werden. 

Aufgrund unserer langjährigen operativen Erfahrung 
bieten wir für jede schmerzhafte Fehlstellung am Vor-
fuß die geeignete Operation an. So können der Hallux 
valgus, Hammer- und Krallenzehen sowie sonstige 
Deformierungen optimal korrigiert werden. 

Auch Arthrosen an den verschiedenen Fußgelenken 
können effektiv behandelt werden. Injektionen zum 
Knorpelschutz und zur Knorpelregeneration tragen 
dazu bei, dass Sie sich besser belasten und bewegen 
können. 

Aufgrund unserer großen Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Fußschmerzen und unserer breit gefächerten 
Therapiemöglichkeiten können wir Sie kompetent und 
ausführlich in unseren Praxisräumen in Königstein 
beraten. Sie fi nden uns in der Bischof-Kindermann-
Str. 3, Telefon 06174/9997480 oder kontaktieren Sie 
uns unter info@orthopaeden-zentrum.de

Dr. Heino Kniffl er 
Dr. Klaus-Wolfgang Richter

Lassen Sie Ihre Festlichkeiten, Geburtstage, 
Familien- und Betriebsfeiern zu einem 

besonderen Highlight werden! Besuchen Sie uns.
Limburger Straße 11 A · 61462 Königstein

Tel.: 06174 - 25 56 22 · Fax: 06174 - 25 56 23
Täglich von 12.00 bis 15.00 Uhr und von 18.00 bis 23.00 Uhr

Unser Restaurant bietet Ihnen den idealen Rahmen 
für angenehme Stunden, private Festlichkeiten, 
Tagungen und geschäftliche Anlässe. Entdecken 
Sie neue kulinarische Erlebnisse vollendet mit 
fruchtig-frischen Weinen auch aus Übersee.

n

Le Soleil
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS

RESTAURANT

a

Fußbodenverlegung M. Celiker
– Teppichböden 
– PVC, Linoleum
– Treppenstufen, Reparaturen
– Laminat und Parkettverlegung, 
 Versiegelungen
Maler-, Fliesen- und  Reparaturarbeiten
Tel. 06174 - 20 35 61 ·  0174 - 320 42 79

Güler & Utlu GbR

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.30 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Königstein (dea) – Wer das „Le Soleil” in 
der Limbuger Straße 11a betritt, befindet sich 
in einem außergewöhnlichen Ambiente. Ita-
lienische Steinfliesen, Marmorfensterbänke, 
Zitronen- und Orangenbäumchen, die freund-
lich gelben Wände und auf den Tischen 
silberne Adventsgestecke dazu prachtvolle 
Weihnachtssterne, glänzendes Silber über-
all vereinen mediterrane, mit noblen und 
weihnachtlichen Elementen. Hier ist ein be-
sonderer Platz. Das spürt man schon beim 
freundlichen Empfang durch Rade Zinaic, 
dem Oberkellner, der an der Seite von Inha-
ber Nassim Popal zu Zeiten des Sonnenhofs 
14 Jahre mit diesem bereits erfolgreich zu-
sammengearbeitet und ihm seit der Eröff-
nung des „Le Soleil“ die Treue gehalten hat. 
Die Karte ist klein und fein, was immer ein 
verlässlicher Hinweis auf Frische und Qua-
lität ist. Dennoch wird hier jeder Geschmack 
trefflich bedient. Wildfreunde, werden hier 
ebenso fündig, wie Fleisch- und Fischlieb-
haber. In seinem „Le Soleil” ist Nassim 
Popal Garant für Fleisch von Lämmern aus 
dem Taunus bzw. aus Frankreich, Rindern 
aus Freilandhaltung in Frankreich, ebenso 
für Geflügel, welches ohne Hormone, An-
tibiotika und qualvoller Aufzucht in Enge 
ebenfalls in Frankreich gezüchtet wurden. 
Auch die für Tiere  und demzufolge für deren 
Fleisch belastende Tiertransporte entfallen 
bei diesem Produzenten. Nassim Popal: „Der 
Geschmack eines solchen Tieres ist einzig-
artig. Das Lammfleisch z.B. hat noch einen 
Fettmantel, der einen tollen Geschmack ga-
rantiert.” Aber auch beim Geflügel, welches 
aus Bresse in Frankreich stammt, weiß er, 
dass diese frei herumlaufen und natürliches 
Futter erhalten. Bei Fisch ist er übrigens ge-
nauso wählerisch. „Bei meinem Rödelheimer 
Fischhändler gibt es den Fisch so frisch, dass 
ich diesen oft noch schwimmend, also leben-
dig kaufe , ich gehe fast jeden Tag auf die 
verschiedenen Märkte“, erzählt er beiläufig. 
Er ist kein Mann der vielen Worte. Das erst-
klassige Restaurant bietet selbstredend auch 
erstklassige Weine an. 
„Wir haben internationale Spitzenweine“, 
kommentiert Nassim Popal seine Sammlung 
doch eher trocken. Was sich da aber auf 
der Weinkarte lesen lässt, die 1949 beginnt, 
erzeugt nicht nur bei Weinkennern große 
Augen: Chateau Petrus, Chateau Pichon, 
Chateau Mouton Rothschild,  Chateau La-

tour Rothschild aus dem Jahrhundertjahrgang 
1982 und ein 64er Rioja, um nur einige der 
Spitzenweine zu nennen, die hier angeboten 
werden. Auf der Weinkarte steht rechts dann 
schlicht „Preis auf Anfrage”. Gerne bietet der 
Chef aber auch den Service, die Weinkarte 
zu faxen. Wer sich zwei Stunden vor seinem 
Besuch im „Le Soleil” für einen Wein ent-
scheidet, muss das lediglich mitteilen, dann 
wird der köstliche Tropfen rechtzeitig aus 
dem auf 16 Grad temperierten Weinklima-
schrank geholt und dekantiert. So kann der 
Wein lange genug atmen und sein Bouquet 
optimal entfalten. Afficionados können aus 
dem gutsortierten Zigarrensortiment die pas-
sende Zigarre wählen und in der Raucher-
lounge genüsslich schmauchen. An den zwei 
Weihnachtsfeiertagen ist das „Le Soleil” mit-
tags und abends geöffnet. Angeboten wird 
dann  ein 4-Gang Menu mit Amuse Bouche, 
einem kleinen Gruß aus der Küche. Drei 
Hauptgerichte stehen dabei zur Auswahl. Um 
Vorreservierung wird gebeten. Abschließend 
bedanken sich Nassim Popal und Rade Zinaic 
bei ihren Stammgästen für ihre Treue und  
freuen sich neue und alte Gäste begrüßen und 
erstklassig bewirten zu dürfen.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie
die Lösungen unseres Gewinnspiels

· Fiorentino · Da Gina · Pape Zierwerk
· Kreiner · GMG · Taunus Heliflug

· Studio für Fußpflege · El Humidore · Chici Mini
· Tanzschule Kratz · Le Soleil ·Fahrschule Hochtaunus

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmen-
vorstellung enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma 
bezieht. Kleiner Hinweis: Die Lösung (besonders gekennzeichnet) ist den unter dem 
Firmenporträt aufgeführten Anzeigen zu entnehmen. Die Lösungen bitte schriftlich an 
die Königsteiner Woche, Theresenstraße 2, oder per E-Mail an gewinnspiel-kw@hoch-
taunus.de  senden. Der Gewinner wird aus den schriftlichen Lösungseinsendungen gezo-
gen und darf sich über einen Gutschein im Wert von 100 Euro freuen. Einsendeschluss 
ist Donnerstag, 14. Januar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 S_ i _ z e _ w _ i n e   _u s 
F r _ n _ r _ i c h  

 u _d   _ _ a l _ e n

Auf welche Weine legt  
Nassim Popal besonderes Gewicht?  

Großes Gewinnspiel

Rade Zinaic präsentiert die Speisekarte wäh-
rend Nassim Popal einen 1989 Chateau 
Mouton Rothschild mit einem Etikettenent-
wurf, der speziell zur Wiedervereinigung 
Deutschlands entworfen wurde, fürs Foto 
aus dem Weinklimaschrank holte.
 Foto: Kowollik

Ein Platz in der Sonne – das  
„Le Soleil” in der Weihnachtsszeit

Soeben erschienen! Die neue TAUNUS Edition ist da
Sie erhalten die aktuelle TAUNUS Edition für 4,50 € in Buchhandlungen, Tankstellen 
und an Kiosken oder im Jahres  abonnement für 12,90 € (inkl. Ver sand) bei:

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2  · 61462 Königstein · Tel.: 06174/9385-0 · Fax: 06174/9385-50
info@taunus-editon.de · www.taunus-edition.de

 

Zu den Festen 
nur das Beste!

Grand C
Cremant der 

Spitzenklasse
Lassen Sie sich 

verführen!
Nur 16,– Euro

i
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Lebensfreude
durch gutes 

Königstein (dea) – Ein Stück Wien in Kö-
nigstein – zumindest, wenn es nach dem 
Namen geht. Denn in der Hauptstraße 
gibt es jetzt die Wiener Feinbäckerei He-
berer. Die seit 1891 existierende Firma 
ist eigenen Angaben zufolge „mit Laib 
und Seele Bäcker”. Das  Ladengeschäft, 
welches vielen noch als Bäckerei Diehl 
bekannt sein dürfte, hat schon zum zwei-
ten Mal den Besitzer gewechselt. Ob-
schon auch eine Bäckerei, so hat sie ein 
eigenes Konzept, das die Bäckereifach-
verkäuferin und Kommissionärin Peggy 
Kahlert gemeinsam mit ihrem Team, be-
stehend aus Lena Heimann, Petra Petri 
und Jasmin Herr, den Königsteinern auf 
schmackhafte Weise präsentiert. Im Ver-
kaufsraum spiegelt sich die Hauptfarbe 
der Bäckerei, Rot, in der einheitlichen 
Kleidung der Verkäuferinnen als auch in 
den Möbeln und Auslagen wider. Peggy 
Kahlert freut sich auf die Herausforderung, 
in Königstein, handausgehobene Brote, 
Schoko-Muffi ns, Minispritzkuchen, Quar-
kinis, Kreppel, helle und dunkle Krustis, 
verschiedene Blechkuchen, um nur eini-
ges zu nennen, den an Qualität gewöhnte 
Kunden anbieten zu können. Qualität ist 
für Peggy Kahlert überhaupt die Basis: 
„Vom Vortag gibt es hier nichts. Darauf 
lege ich wahnsinnig viel Wert. Frische 
und Top-Zutaten  stehen bei uns immer 
an erster Stelle.“ So ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass zur Weihnachtszeit der 
Stollen von Johann Lafer das Sortiment 
hochwertig ergänzt. Wer einen solchen 
kauft, dem versichert Peggy Kahlert, ein 
vorweihnachtliches Geschmackserlebnis 
genießen zu können, da der Teig für 
diesen Stollen 24 Stunden gezogen ist 
und er mit ausgewählten Zutaten so-
wie mit Liebe gebacken schön saftig 
ist. Doch auch der berühmte Dresdner 
Stollen muss sich hier nicht verstecken, 
und auch an Stollen für Diabetiker ist ge-
dacht. Um dem breiten Sortiment gerecht 
zu werden, dürfen auch die Snacks nicht 
fehlen. Es gibt immer einen Snack des 
Monats, der sich zurzeit aus einem Krus-
tibrötchen, belegt mit Hähnchenbrust, 
dazu Currysauce, Tomate und Kümmel, 
zusammensetzt. Selbstverständlich gibt 

es auch Brötchen mit Käse, Eiern oder 
Schnitzel. Sollte mal das Gewünsch-
te nicht dabei sein, so wird es gerne 
und sofort frisch zubereitet. Überhaupt 
liegt in der sofortigen Zubereitung eine 
weitere Stärke der Wiener Feinbäckerei 
Heberer: sehr viele Backwaren können, 
während der Kunde wartet, super frisch 
nachgebacken werden. „Einfach fragen, 
wenn Sie etwas nicht fi nden können”, rät 
Peggy Kahlert. 
Einzigartig in Königstein sind wahrschein-
lich zurzeit die Teff- Brote, Brötchen 
und Baguettes. Teff, diese aus Äthiopien 
stammende, bei uns noch unbekannte 
Zwerghirse wird seit über 3.000 Jah-
ren überwiegend in Äthiopien angebaut. 
Teff ist das kleinste Getreide der Welt, 
was von großem Vorteil ist. Denn das 
Teff-Korn ist so winzig, dass es zur Wei-
terverarbeitung nicht entspelzt werden 
muss. Es wird also mitsamt der Hülse 
vermahlen. Somit bleiben alle wertvollen 
Inhalts- und Faserstoffe sowie seine ho-
her Nährwert komplett im Mehl enthalten. 
Davon ist auch Johann Lafer überzeugt, 
der diese Backwaren in die „Lafer Selec-
tion“ aufgenommen hat.
Wer sein Nusshörnchen oder seinen Ge-
würzkuchen in Weihnachtssternform mit 
Zuckerstreusel dekoriert gleich vor Ort 
verzehren möchte, der kann in einer klei-
nen Ecke gerne eine Kaffeespezialität be-
stellen und z.B. bei einem kleinen Schwatz 
oder beim Zeitungslesen genießen. Dazu 
einen Winterapfelkuchen und der graue 
Alltag bleibt draußen.  Die zum gemüt-
lichen Verweilen einladende Kaffeeecke 
soll daher noch ausgebaut werden. Dazu 
Peggy Kahlert: „Hinter dem Fenster wird 
es eine Erweiterung der Sitzplätze geben, 
aber auch eine Tasse Kaffee im Stehen 
ist hier jederzeit möglich.” „Schreiben Sie 
noch, dass wir auch größere Bestellungen 
gerne ausliefern”, bittet sie noch. Den 
Service und die Leckereien zu testen sind 
nun alle herzlich eingeladen.
Öffnungszeiten sind Mo bis Fr. von 6 
Uhr bis 18 Uhr und Sa. von 6 Uhr bis 
13 Uhr, Wiener Feinbäckerei Heberer, 
Hauptstraße 34, in 61462 Königstein, Tel. 
06174/248622.

Ein Stück Wien in Königstein 
– Anzeige – 

Das Team um Peggy Kahlert: Lena Heimann (v. li.), Jasmin Herr, Peggy Kahlert und 
Petra Petri freuen sich, ihre Kunden vom Sortiment überzeugen zu dürfen. 
 Foto: Kowollik

Die Stadt Königstein im Taunus hat am 25. 
November 2009 im Rahmen des landeswei-
ten  Kongresses „zukunft haus: Strategien 
für Energieeffizienz“ in Berlin den deutschen 
„Green Building Award“ für das beste Sanie-
rungsprojekt des Jahres 2009 erhalten.
Die Jury des deutschen Wettbewerbs, die im 
Rahmen des europäischen „Green-Building“-
Programms über die Auszeichnungen ent-
schied, bewertete damit das Konzept der 
Stadt Königstein für die Sanierung des Hau-
ses der Begegnung. Die Begründung der Jury 
lautete:
„Die Kategorie ‚Sanierte Gebäude‘ konnte 
die Stadt Königstein mit dem städtischen 
Kulturzentrum ‚Haus der Begegnung‘ für 
sich entscheiden. Die Jury würdigt die Be-
mühungen der Stadt, ein interessantes Zeit-
dokument aus den 50er-Jahren in guter städ-
tebaulicher Lage zu erhalten und durch die 
energetische Sanierung einer langfristigen 
Nutzung zuzuführen. In dem umfassenden 
Sanierungskonzept werden alle Gebäudebe-
standteile, wie Fassade, Heizung, Lüftung 
und Klimatisierung, aufeinander abgestimmt 
und als Gesamtsystem unter denkmalpflege-
rischen Aspekten betrachtet.“ Bürgermeister 
Leonhard Helm, der den Preis persönlich in 
Berlin entgegennahm, sieht in dieser Aus-
zeichnung eine Bestätigung für den von der 
Stadt eingeschlagenen Weg, mit dem HdB 
nicht nur ein denkmalgeschütztes Haus für 
Bürger und Vereine zu erhalten, sondern da-
bei auch konsequent auf Energieeffizienz und 
Klimaschutz zu achten. Gerade Königstein 
mit seinem heilklimatischen Klima müsse 
auf den Schutz unseres Klimas besondere 
Rücksicht nehmen. Die Stadt habe sich zu 
einem solchen Kurs auch gegenüber der 
Landesregierung durch Unterzeichnung der 
Klimaschutzcharta bereiterklärt. „Königstein 
ist die ‚Klimastadt‘. Heilklima und Klima-

schutz gehören einfach zu unserer Stadt. Der 
Preis unterstreicht unsere Bemühungen auf 
diesem Weg eindrucksvoll“, freut sich der 
Bürgermeister über den Erfolg. Dank gelte 
den Beteiligten in den städtischen Gremien 
und im Planungsteam. „Die Planungen sind 
überzeugend und professionell. Jetzt müssen 
wir nur noch beweisen, dass wir diese ambi-
tionierten Planungen auch umsetzen können“, 
sagte der Bürgermeister abschließend.

Deutscher „Green Building Award“ 
an die Stadt Königstein fürs HdB

Bürgermeister Leonhard Helm (Mitte) nahm den Umweltpreis für die Stadt Königstein ent-
gegen.

Die energetische Sanierung und die Bemü-
hungen, ein geschichtsträchtiges Gebäude 
aus den 50er-Jahren zu sanieren, haben 
der Stadt Königstein den „Green Building“-
Award beschert.

Königstein – Zum zweiten Mal in diesem 
Jahr unterstützte der Lions Club Hochtaunus 
mit einer Spende den Ausländerbeirat in 
Königstein. 
Er zählt somit zu den drei verlässlichen 
Sponsoren, die es dem Ausländerbeirat er-
lauben, seine Aktivitäten, wie zum Beispiel 
den Förderunterricht für Kinder mit Mi-
grationshintergrund und die Deutschkurse 
für ausländische Mitbürger, fortzusetzen und 
auszubauen (siehe auch „Internationale Sei-
te“ in der KöWo vom 10.12.09).

Lions unterstützen  
Ausländerbeirat

Wegen des 1. Weihnachtsfeiertags am 
Freitag, 25. Dezember, findet der Wochen-
markt bereits am Donnerstag, 24.12., von  
8 bis 13 Uhr statt. Der nächste Wochenmarkt 
wird erst wieder im neuen Jahr, am 8.1., 
sein.

Verlegung des Königsteiner 
Wochenmarkts

Hochtaunuskreis – Während der Weih-
nachtsferien bleibt die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Hochtaunus ab 21. Dezem-
ber geschlossen. Pünktlich mit Erscheinen 
der neuen Programmhefte zum Frühjahrsse-
mester ist die Geschäftsstelle am Donnerstag, 
7. Januar, von 15 bis 19 Uhr wieder geöffnet 
und telefonisch erreichbar. Für eine bessere 

Erreichbarkeit zur persönlichen Beratung und 
Anmeldung vor Semesterbeginn bietet die 
Volkshochschule in der Zeit vom 18. Januar 
bis 5. Februar 2010 erweiterte Öffnungszei-
ten wie folgt an: Mo, Di, Mi, 9 bis 13 Uhr, Do 
15 bis 19 Uhr und Fr, 10 bis 12 Uhr an.
Informationen zum aktuellen Programmange-
bot unter www.vhs-hochtaunus.de zu finden. 

vhs-Geschäftsstelle in  
Weihnachtsferien geschlossen

Königstein – Was sind die Geheimnisse 
des Erfolgs für einen guten Whisky? Gault 
Millau Barkeeper des Jahres 2006 Ewald J. 
Stromer gibt sie im Rahmen eines Whisky-
Tastings preis. Dieses findet statt im Rahmen 
der „Gentlemen’s Night“ im Raffael’s Bis-
tro im Hotel Kempinski Falkenstein am 17. 
Dezember. Der Whisky-Connaisseur Stro-
mer präsentiert die schottischen Whiskys 
im stilvollen Raffael’s Bistro des Hotels mit 
anschließender Verkostung und Diskussion. 

Besonderer Gast an diesem Abend ist der 
„Whisky-Künstler“ Alfred Prenzlow, dessen 
Porträts schottischer Landschaften die Wände 
zahlreicher Destillerien schmücken.
Im Preis von 95 Euro ist die Verkostung der 
Whiskys, ein Aperitif, ein herzhaftes Gericht 
von Küchenchef Oliver Heberlein, Wasser, 
Kaffee sowie eine Zigarre enthalten.
Reservierungsanfragen unter: Tel. 
06174/909824 oder sales@kempinski-falken-
stein.com.

Gentlemen’s Night im Kempinski
Sie erhalten die aktuelle TAUNUS Edition für 4,50 € in 
Buchhandlungen, Tankstellen und an Kiosken oder im 
Jahres  abonnement für 12,90 € (inkl. Ver sand) bei:
Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2  · 61462 Königstein 
Tel.: 06174/9385-0 · Fax: 06174/9385-50
info@taunus-editon.de
www.taunus-edition.de

Soeben erschienen!
Die neue TAUNUS Edition ist da
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Königstein (kw/el) – Die Regionalversamm-
lung Südhessen hat der landesplanerischen 
Beurteilung zur B8-West des Regierungsprä-
sidiums Darmstadt zugestimmt. Damit sind 
die jahrzehntelang andauernden Planungen für 
die B8-Westumgehung vom Tisch – eine Ent-
scheidung, die vor allem auch von Umwelt-
organisationen wie der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) oder dem BUND 
begrüßt wird. In einer Stellungnahme vom 
SDW hieß es, dass hier die Vernunft gesiegt 
habe. Und weiter: Der Bau der Straße hätte 
mindestens 30 Hektar Wald vernichtet und 
zahlreiche andere wertvolle Lebensräume un-
wiederbringlich zerstört. Auch wäre laut des 
SDW einer der bedeutendsten Naherholungs-
räume des Vordertaunus durch die vierspurige 
Straße mit Lärm und Gestank belastet worden 
und eine Gefährdung der Königsteiner Trink-
wasserversorgung wäre nicht auszuschließen 
gewesen. „Die Beurteilung des Regierungs-
präsidenten ist sehr gut ausgearbeitet und 
vorbildlich. Es freut uns als Naturschutzver-
band, dass bei der Abwägung die Belange 
des Naturschutzes auch mal gleichberechtigt 
Berücksichtigung fanden. Viel zu oft erleben 
wir das Gegenteil,“ meint Christoph von 
Eisenhart Rothe, Landesgeschäftsführer der 
SDW. Die SDW sieht mit dem Abschluss 
des Raumordnungsverfahrens durch die ab-
lehnende Landesplanerische Beurteilung und 
mit der Bestätigung durch die Regionalver-
sammlung Südhessen eine mögliche erste re-
gionale Trendwende in der gesellschaftlichen 
Umweltpolitik. Bereits am 1. November hatte 
ebenfalls im Main-Taunus-Kreis ein wesent-
lich von der SDW vorangetriebenes Bürger-
begehren in Schwalbach im Taunus den Bau 
des „Sportparks Arboretum“ gestoppt.

Die Rhein-Main-Region erhalte ein Weih-
nachtsgeschenk, heißt es von Seiten des 
BUND. Die Vorsitzende des BUND König-
stein-Glashütten, Dr. Claudia Weiand, be-
zeichnete das Ende der Planungen für die B8 
als „Sternstunde“. Seit Jahrzehnten hätten laut 
Weiand verschiedenste Gruppierungen gegen 
die „unsinnige Planung“ dieser vierspurigen 
Taunusautobahn durch Streuobstwiesen und
über Wasserbrunnen gekämpft. 
Die B8-West sollte laut Weiand westlich von 
Königstein von der bestehenden vierspurigen 
B8 über das Braubachtal an der Roten Müh-
le zum Rettershof bei Schneidhain führen, 
anschließend mit neunprozentiger Steigung 
Richtung Stoltze Plätzi, Fischteichen und Na-
turfreundehaus verlaufen. Auf der Strecke 
von sieben Kilometern mitten durch eines der 
beliebtesten Naherholungsgebiete der Region 
seien zwei überdimensionale Brücken und 
eine kleinere Brücke beim Schulungszentrum 
am Ölmühlweg angrenzend an das FFH-Ge-
biet des Bangert geplant. Die Straße hätte das 
Wasserschutzgebiet durchschnitten, aus dem 
auch die Königsteiner ihr Trinkwasser bezie-
hen, sagt die BUND-Vorsitzende. Dr. Claudia 
Weiand: „Wir sind die jüngere Widerstands-
generation und haben seit dem Jahr 2002 
ehrenamtlich gegen die Realisierung dieser 
Straße gekämpft. Unsere schärfste Waffe war 
es stets, Transparenz herzustellen und scho-
nungslos alles zu veröffentlichen, was uns an 
Originaldokumenten in die Hände fiel, sehr 
zum Missfallen der Planer.“ 
Hunderte von Stunden seien mit Straßen-
aktionen verbracht worden. Man habe mit 
den betroffenen Menschen gesprochen, Daten 
erläutert, langsam aber sicher mehr und mehr 
Menschen überzeugt und schließlich während 

des Beteiligungsverfahrens weit über 2000 
Einwendungen gesammelt, entsinnt sich Wei-
and. Unvergessen sind auch die durchwachten 
Nächte bei der Fertigstellung der Straßen-
ausstellung, „unsere Häuser glichen Tauben-
schlägen, unsere Autos Materialtransportern – 
es war ein ständiges kreatives Chaos, das sehr 
inspirierend und motivierend war“, so Weiand 
weiter. Für den BUND sei die kostspielige 
B8-Planung ein Beispiel der
bedauerlichen Arbeitsweise des Amtes für 
Straßen und Verkehrswesen (ASV): Straßen 
würden schön gerechnet, im vorliegenden Fall 
seien den Politikern überhöhte, geschätzte 
Verkehrszahlen und unzutreffende Entlas-
tungswirkungen vorgelegt worden, statt kon-
kretes Zahlenmaterial der computergestützten 
und offiziell installierten Dauerzählstelle des 
Landes Hessen zu verwenden. Das Risiko 

für die Wasserversorgung der Stadt sei stur 
ignoriert worden, heißt es in der Erklärung 
des BUND. 
Nicht vergessen wolle man bei diesem neuen 
Erfolg gegen den Bau der B8-West die alten 
Kämpfer gegen die B8, die vor 30 Jahren 
den Damm bei Kelkheim-Hornau besetzten 
sowie die damalige erfolgreiche Klage der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald gegen 
den Planfeststellungsbeschluss. Der BUND 
wird nicht im Engagement für Umwelt- und 
Naturschutz nachlassen und sich weiterhin für 
einen behutsamen Umgang mit der Natur im 
Rhein Main Gebiet einsetzen. Weiand: „Unse-
re Kinder und Kindeskinder sollen auch in der 
Nähe des Ballungsraumes auf der Fährte von 
Wildkatze und Luchs spielen können und ein 
Verständnis für den Wert intakter und unzer-
schnittener Naturräume entwickeln können.

B8-Planung vom Tisch – Umweltverbände jubeln

Freude bei den Umweltverbänden nach der Entscheidung der Regionalversammlung.

Königstein –„Die Entschei-
dung der Regionalversamm-
lung vom vergangenen Frei-
tag kam für uns natürlich 
nicht mehr überraschend. 
Nachdem die Fachbehörden 
beim RP Darmstadt festge-
stellt hatten, dass die erwar-
tete Entlastung des Verkehrs 
durch die B8 Westumgehung 
die schweren Eingriffe in die 
Natur nicht rechtfertige, war 
die Entscheidung der Regi-
onalversammlung in diesem 
Punkt vorhersehbar“, kom-
mentiert der Königsteiner 
Fraktionschef Alexander Hees 
das „ Aus“ für die B8. 
„Dennoch ist dies für uns als 
Königsteiner CDU eine Ent-
scheidung von schwerwie-
gender Bedeutung. Jahrelang 
haben die Verantwortlichen 
in der CDU für die B8-West-
umgehung mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln ge-
kämpft, um Königstein von 
dem sich täglich durch die 
Stadt quälenden Pendelver-
kehr zu entlasten. Schon En-
de der 1970er-Jahre, ich war 
gerade geboren, begannen be-
reits die ersten Planungsvor-
haben für eine Umgehung“, 
erläutert der junge Fraktions-
vorsitzende.
Man habe in der CDU eine 
Entlastung der Verkehrssi-
tuation für die Königsteiner 
Bevölkerung gesucht. Erste 
Zweifel seien allerdings auch 
in der CDU gekommen, als 
sich die Verkehrsplaner im 
Juli 2005 auf die Trasse 2.1. 
festlegten. 
Da sei allmählich vielen Par-
teifreunden klar geworden, 

dass diese Trassenvariante 
einerseits einen erheblichen 
Eingriff in die Natur bedeute, 
andererseits Königstein durch 
den Trassenverlauf mit erheb-
lichem zusätzlichem Lärm 
belasten würde. 
„Inzwischen ist auch in der 
CDU eine neue Politikerge-
neration herangewachsen, 
die derartige Eingriffe in die 
Natur wesentlich kritischer 
beurteilt als  vorhergehende 
Generationen. 
Das Bewusstsein hat  sich in 
dieser Hinsicht erkennbar ge-
ändert, die Betrachtungsweise 
ist differenzierter. Das bedeu-
tet aber keinesfalls, dass wir 
nun einfach die Hände in den 
Schoß legen werden und nicht 
weiter tätig sind, um Ver-
besserungen der Verkehrssi-
tuation in unserer Stadt zu 
erreichen. 
Mit den Planungen für den 
Kreiselumbau hat die CDU 
mit  dem damaligen Bürger-
meister Fricke (CDU) schon  
erste erfolgreiche Weichen 
für eine Entlastung gestellt. 
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen, zumal die Umbaumaß-
nahmen am Kreisel ja noch 
nicht einmal vollständig ab-
geschlossen sind. 
Weitere Lösungsalternativen 
werden folgen müssen, mög-
lichst in enger Zusammenar-
beit mit den anderen Taunus-
gemeinden und Kelkheim. 
Dafür werden wir uns als 
CDU Königstein einsetzen 
und für nachhaltige Verbes-
serungen kämpfen!“, so Hees 
abschließend in seiner Stel-
lungnahme.

CDU: Aus für B8  
von schwerwiegender Bedeutung

Falkenstein – Nach der Win-
terpause nimmt die Nordic-
Walking-Gruppe der TSG 
Falkenstein am Freitag, 19. 
März, wieder das Lauftrai-
ning auf. 
Treffpunkt für die Nordic-
Walking-Interessierten ist um 
7.30 Uhr am Friedhof in Fal-
kenstein. 

Das Training dauert zirka 60 
Minuten. Die Kosten betragen 
zirka 15 Euro. Außerdem ist 
eine Mitgliedschaft bei der 
TSG Falkenstein Vorausset-
zung. 
Fragen zum Nordic-Walking-
Angebot beantwortet Heike 
Stein unter der Telefonnum-
mer 06174/3662.

Nordic-Walking-Gruppe  
macht Winterpause
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An den Advent-Samstagen bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Tanzhausstr. 3, 61476 Kronberg, Tel. 06173-5367

Schneidhain (nk) – Zum zweiten Advents-
sonntag konnten sich alle Musikbegeisterten 
in das Reich der Töne entführen lassen, denn 
die Mitglieder des Gesangsvereins Schneid-
hain luden auch in diesem Jahr zu ihrem 
besinnlichen Weihnachtskonzert in die katho-
lische St. Johannes Kirche ein. 
Die weihnachtlich geschmückte Kirche, die 
von vielen Helfern mit viel Liebe zum Detail 
stilvoll hergerichtet wurde, konnte bei Ein-
bruch der Dunkelheit von allen Musikliebha-
bern bestaunt werden.
Alle Sängerinnen und Sänger des Chors, so-
wie Solisten und Musikanten hatten sich wie 
jedes Jahr mit großem Eifer und Fleiß und 
unter der bewährten Chorleitung von Agnes 
Gottschalk intensiv auf das gemütliche Ad-
ventskonzert vorbereitet.  
Die Chorleitung  hatte für diesen Sonntag ein 
Füllhorn an festlichen Liedern zusammen-
gestellt, die allen Zuhörern in der stressigen 
Vorweihnachtszeit Ruhe und Gleichgewicht 
schenken sollten. 
„Wir haben bereits Anfang August ange-
fangen, das Programm unseres Adventskon-
zertes einzustudieren. Die genaue Auswahl 
der einzelnen Stücke und der Musik war 
uns dabei besonders wichtig. Wir und vor 
allem unsere Chorleiterin Agnes Gottschalk 
legen besonders großen Wert darauf, dass das 
Programm perfekt zu unserem Chor passt“, 
erzählt Schriftführer und Pressesprecher Ger-
hard Heere, der die Zuhörer selbst als Tenor-
Solist mit seiner Darbietung fesselte und 
begeisterte. 
Dass die Vorbereitungen keinesfalls umsonst 

waren, konnte der Gesangsverein durch seine 
großartige Vielfältigkeit unter Beweis stellen: 
Jede Facette des Gesangs und der Musik wur-
de, sowohl vom gesamten Chor als Einheit, 
als auch von den Solisten und dem Männer- 
und Frauenchor, gezeigt. 
Der Chor und die Solisten wurden am Kla-
vier, der Orgel und den Flöten von Tho-
mas Conrady, Agnes Gottschalk und Kerstin 
Schramm begleitet. 
Der Chor eröffnete das Konzert mit dem 
barocken und sehr beliebtem Adventslied 
„Macht hoch die Tür“ und stimmte alle Gäste 
durch die zauberhafte Atmosphäre wunderbar 
auf das Programm ein. 
Neben anderen beliebten Advents- und Weih-
nachtsliedern wie „Leise rieselt der Schnee“, 
„Höret die Glocken“ und „Heiligste Nacht“ 
konnten die Besucher außerdem besinnlichen 
Gedanken zum Advent von Gerhard Heere 
lauschen. 
Zum Abschluss des Konzertes zeigte die 
Gemeinde mit Applaus und stehenden Ova-
tionen die Freude und Begeisterung, wel-
che die Musiker ihnen mit ihrer Darbietung 
schenkten.  
Auch das nächste Highlight des Gesangver-
eins ist nicht mehr weit:  Das Frühjahrskon-
zert im kommenden Jahr, auf das sich schon 
bald wieder ambitioniert vorbereitet wird. 
„Zum Ende dieser Saison findet  am kom-
menden Freitag unsere Weihnachtsfeier statt, 
zu der natürlich auch alle passiven Mitglieder 
des Vereins herzlich eingeladen sind“, be-
richtet Heere,  der sich über das erfolgreiche 
und gelungene Jahr 2009 besonders freut.

Stimmungsvoller Adventsgesang  
in der St.-Johannes-Kirche

kanzlei@rhein-main-anwalt.de | www.rhein-main-anwalt.de | Parkplätze vorhanden

Königstein (dea) – Parlieren, kombinieren, 
dinieren – von allem etwas und das in der 
richtigen Dosierung. So geschehen am ver-
gangenen Samstag im KTC in Königstein. 
Dort fand eine Premiere statt, die in ihrer 
Ankündigung als Märchendinner doch unge-
wöhnlich gewesen sein dürfte. Auf dem Flyer 
wurden Interessierte vor falschen Schlüssen 
bewahrt: „Wir weisen darauf hin, dass sich 
das Programm, trotz der Märchenthematik,  
vorrangig an Erwachsene richtet, da Bezug 
auf aktuelle, gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Themen genommen wird.“ Michael 
Fliegner, Autor, Initiator und Ideengeber die-
ser Veranstaltung, hat sich zur Aufgabe ge-
macht, das Angenehme mit dem Nützlichen 
zu verbinden und griff dazu auf das Märchen 
der Brüder Grimm zurück. Wer kennt ihn 
nicht: „Hans im Glück “, eine Persönlichkeit, 
die selbst in der heutigen Wirtschaftskrise 
nicht in der Lage wäre, ihr Vermögen zu 
managen. Um den Sinn dieser vermeintlich 
verstaubten Thematik in die heutige Zeit zu 
transferieren, hat Michael Fliegner ein Kon-
zept entwickelt, welches nicht ganz neu da-
für, aber nach eigener Aussage mit ernsterem 
Anspruch umgesetzt wird. „Ich setze weniger 
auf das Pompöse und auf Effekthascherei, 
sondern auf die simplen Botschaften, die gute 
Unterhaltung und Anspruch verbinden.“ Ihm 
ist bei dieser Märchenthematik wichtig, die 
gelungene Entwicklung eines Menschen zur 
reifen Persönlichkeit zu dokumentieren, ohne 
den sprichwörtlichen Besserwisserfinger er-
heben zu müssen. Seine Auswahl fällt nicht 
von ungefähr auf ein klassisches Märchen. 
Michael Fliegner: „Märchen verblüffen bei 
näherem Hinsehen durch ihre Aktualität als 
einfache Deutungsmuster: sie sind seit dem 
Kindesalter bekannt und für das Verständnis 
der komplexen Gegenwart sehr hilfreich.“ 
So nutzte er viele Perspektivenwechsel, um 
die vielfältigen Deutungen durch eine weise 
Märchenoma im Gespräch mit alltäglichen 
Zeitgenossen sozusagen ins Jahr 2000 zu 
übersetzen. 
Diese erklärte das jeweilige Tauschverhalten 
von Hans und vermittelte dadurch die psy-
chologische Deutung der jeweils durchlebten 
persönlichen Entwicklung. 
Da wir Menschen uns gerade komplexe Sach-
zusammenhänge leichter merken können, 
wenn sie noch visualisiert und akustisch 
ansprechend präsentiert werden, hat Micha-
el Fliegner Studenten der Schauspielschule 
Mainz engagiert. An diesem Abend haben 
Lisa Parise, Lisa-Marie Gerl und Marc Roh-
land, der für den verletzten Oliver Widem 
seinen Regisseurstuhl verlassen hat, durch 
permanenten Rollenwechsel die Zuschauer in 
ihren Bann gezogen. Unterbrochen von der 
sicherlich willkommenen Menüfolge hatten 
die Anwesenden die Gelegenheit, nicht nur 
ihr Gehirn, sondern auch den Körper zu näh-
ren. Dabei gab es so herrliche Sachen wie die 

von Küchenchef Franz Rainer Frankenbach 
kredenzten Köstlichkeiten wie z.B. „Gans 
im Glück“ und Rapunzelsalat mit Rindersaft-
schinken. Dazu reichte das KTC ausgewählte 
Weine, die von sehr freundlichem, präsenten 
und unaufdringlichem Servicepersonal unter 
der Leitung von Bernard Junge angeboten 
und natürlich auch eingeschenkt wurden. 
So gestärkt war das Publikum für jede nun 
folgende Szene mit ihren Botschaften bestens 
gerüstet.
Doch Michael Fliegner war auch noch Mode-
rator, der das zentrale Thema der gedeuteten 
Märchensequenz in die Gegenwart übertrug. 
Durch markante Leitfragen lud er die  Zu-
schauer ein, etwas zu den vorangegangenen 
Szenen zu sagen und deren Bedeutung in die 
eigene Wirklichkeit zu übertragen. 
Der Ablauf war gut durchdacht, so ließ er die 
Anwesenden gleich zu Beginn wissen: „Auf 
Ihrem Tisch liegt ein Zettel auf jedem Platz. 
Ich werde in den Spielpausen durch die Rei-
hen gehen und sie nach ihrer Meinung fragen. 
Sollte dies nicht gewünscht sein, so drehen 
Sie den Zettel um. Das dort gut sichtbare ‚X‘ 
sagt mir diskret, dass Sie nicht angesprochen 
werden möchten.“  Man merkte Michael 
Fliegner die Identifikation für sein Projekt 
sichtlich an. Es gab sogar noch ein nicht so 
ernst gemeintes Gewinnspiel, welches z.B. 
zur Aufgabe hatte, den Goldpreis in einem 
Jahr vorherzusagen. Dass so etwas unmöglich 
ist, sollte natürlich in einem Aha-Effekt re-
sultieren, den Fliegner nutzte, um Einsichten 
zu gewähren, die vielleicht durch persönli-
che Betroffenheit verhindert würden: „Durch 
den Wechsel der Perspektiven kann ich die 
Blicke leiten, ohne jemanden auf die Seite 
zu nehmen. Selbst nebeneinander sitzende 
Kontrahenten  haben so verbindende Aha-
Erlebnisse.“  Zu polarisieren und ins Extreme 
zu verfallen sind Mittel, die er gerne benutzt, 
um mit Blick auf die Märchensymbole in 
der heutigen Zeit den ironisch-entlarvenden 
Blick nicht fehlen zu lassen. So sieht er sich 
auf dem Markt der Firmenveranstaltungen als 
ein „kleiner Anbieter, dessen  Stärken in sei-
ner Kreativität und Flexibilität liegen.“ Dazu 
setzt er die vielfältigen Impulse aus diesem 
oft verkannten Märchen sehr eigenwillig um: 
neben der Boutiquebesitzerin oder einem 
Autoverkäufer trafen die Zuschauer auch auf 
ungewöhnliche Figuren, wie die Leiterin der 
Hochschule für Frauenversteher oder den 
Hängebrückenwächter im Himalaya. 
Im Zeitraum von ca. vier Stunden wechselte 
sich eine Szenenfolge jeweils mit einem Gang 
des Dinners ab. Diese öffentliche Veranstal-
tung war für Michael Fliegner eine willkom-
mene Gelegenheit, um  sich als Dienstleister 
mit Schwerpunkt Personalauswahl und Ent-
wicklung u.a. für Betriebe zu präsentieren. 
Obwohl diese Veranstaltung lange dauerte 
und wie bereits erwähnt, hier in Königstein 
eine Premiere war, fand sie regen Zuspruch. 

Hans im Glück isst  
am liebsten Gans im Glück

Wie gewonnen so zerronnnen: noch freut sich Hans über sein Glück (li.), doch schon bald 
wrd es ihm zur Last,die ihm diese nette junge Dame nur zu gerne abnimmt.
 Fotos: Kowollik

  Die Gewinner beim „ADVENTSKALENDER VORDERTAUNUS 09“
Die Gewinne finden Sie auch unter www.helfen-koenigstein.de

... und so kommen Sie an Ihre Gewinne:
Bitte holen Sie Ihren Gewinn direkt bei dem 
Preis geber unter Vorlage des Kalenders mit 
der entsprechenden Gewinnnummer ab. 
Die Gewinne müssen spätestens bis zum 
31.01.2010 abgeholt werden.

24 Türchen erzählen …

Gewinn-Nr.  Sonntag, 13.12.09  
0386  1 Weinpräsent 
Jacques‘  Wein-Depot 
Limburger Straße 10, 61462 Königstein
Gewinn-Nr.  
0831  Gutschein EUR 50,- 
PAPE Zierwerk
Hauptstraße 35, 61462 Königstein

Gewinn-Nr.  Freitag, 11.12.09  
0597  Gutschein EUR 48,- 
Friseur Erhardt
Hauptstraße 36, 61462 Königstein
Gewinn-Nr.  Samstag , 12.12.09  
0955  1 Christstollen  
Königsteiner Backparadies Hees 
Kirchstraße 2, 61462 Königstein

Gewinn-Nr. Montag, 14.12.09  
0017  1 Porsche USB Stick 
Porsche Zentrum Hofheim  
Am Stegskreuz 4, 65719 Hofheim
Gewinn-Nr.  Dienstag, 15.12.09  
0422   1ledergebundener Kalender  
Die Altstadt Buchhandlung 
Eichenstraße 4, 61476 Kronberg
Gewinn-Nr.  Mittwoch, 16.12.09  
0548  1 edle Schmuckkerze  
Millennium Buchhandlung  
Thomas Schwenk
Hauptstraße 14, 61462 Königstein
Gewinn-Nr.  Donnerstag, 17.12.09  
0361  Gutschein EUR 50,-  
Auge & Ohr
Friedrich-Ebert-Straße 4,  
61476 Kronberg

Schloßborn – In Schloßborn misslang am 
12. Dezember der Versuch eines Einbre-
chers, in ein Wohnhaus einzubrechen. 
Der Bewohner des Einfamilienhauses hatte 
in der Nacht gegen 3 Uhr Geräusche gehört, 
aber erst am nächsten Morgen realisiert, dass 
versucht worden war, bei ihm einzubrechen. 
Der Täter hatte sich an der Haustür sowie 
an der Terrassentür erfolglos zu schaffen 
gemacht. 
Der Schaden beträgt zirka 250 Euro.

Einbruchsversuch  
in Wohnhaus

Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins Schneidhain holten sich nach dem Konzert 
ihren wohl verdienten Applaus ab. Foto: Koch
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Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Kaufe Wohnmobile
04 81/4 21 68 70

¨ Jutta, 50/160, Hauswirtschaftsleiterin, in 
Altenheim, k. K. schö. weibl. Figur, hübsch, lieb, 
fürsorgl., christl. Lebenseinstellung, su. Partner 
(Alter egal), mit dem sie ihre Einsamkeit besiegen 
und wieder lachen lernen kann. G & G Partnerser-
vice, 0 61 02-81 27 98 od. Jutta@gg-ps.de

¨ Lisa, 39/165, ledig, Sekretärin, lange Haare, 
fröhl. Augen, super sexy Figur; zärtl., romant. aus-
gegl., sehr hübsch und lieb, die sich einen ehrl., 
treuen u. liebev. Partner wünscht, bei dem sie 
Schmetterlinge im Bauch bekommt. G & G Part-
nerservice, 0 61 02-81 27 98 od. Lisa@gg-ps.de

¨ So!a, 48/165, Beamtin/Akademikerin, schlk., 
weibl., verführerisch, attrakt., gep!egt; su. Partner, 
mit dem sie kuscheln u. schmusen kann, der das 
Leben nimmt, wie es kommt sowie ein gutes Herz 
u. gesunden Menschenverstand hat. G & G Part-
nerservice, 0 61 02-81 27 98 od. So!a@gg-ps.de

¨ Hanna, Ende 60/160, Rentnerin/Witwe, 
hübsch, schlank, jugendl. Aussehen, sportl., ehrl., 
warmherzig, eine gute Köchin u. Hausfrau, !nanz. 
versorgt, fühlt sich sehr einsam u. mö. nach lan-
ger Trauer einen ganz normalen, netten u. zuverl. 
Partner ! nden. (Alter ganz egal). G & G Partner-
service, 0 61 02-81 27 98 tägl. 12.00–20.00 Uhr

¨ Cornelius, 63/182, selbständig/Witwer, eig. 
Haus, !nanz. bestens gestellt, NR, schlank, mag 
gep". Umgebung, ist "eißig, zuverl., zärtl. u. ro-
mantisch, su. natürl. Partnerin in pass. Alter für 
einen gemeins. Neuanfang. G & G Partnerservice, 
0 61 02-81 27 98 od. Cornelius@gg-ps.de

¨ Robert, 52/178, Beamter gehob. Dienst, eig. 
Haus, unkompl., kinder- u. tierlieb, rücksichtsv., 
tolerant, sportl., sehr herzl., su. treue, ehrl. u. 
ganz natürl. Partnerin die zärtl. u. liebev. ist. G & G 
Partnerservice, 0 61 02-81 27 98 od. Robert@
gg-ps.de

¨ Herbert, Ende 68/170, Rentner/Witwer, fr. 
Schreinermeister, eig. Haus, gr. Grundstück, fühlt 
sich sehr einsam u. hat nun allen Mut zusammen-
genommen, diesen Weg zu gehen, um eine liebe, 
treue u. ganz natürl. Partnerin zu ! nden. G & G 
Partnerservice, 0 61 02-81 27 98 tägl. 12.00–20.00 
Uhr

¨ Fritz, 73 Witwer, Rentner/Dipl.-Ing., eig. Haus, 
wünscht sich – nach großer Trauer – wieder eine 
liebe Frau an seiner Seite. Er ist Kavalier, sehr 
zärtl. u. liebev., intelligent u. gep!., tanzt gerne, 
reist gerne „ins Blaue“ u. mö. mit dieser Anzeige 
seine Einsamkeit beenden. Rufen Sie doch ein-
fach an üb. G & G Partnerservice 0 61 02-81 27 98

tägl. ab 19 Uhr, So. 15–19 Uhr, Do. Paella
Königstein, Rathausparkplatz, 96 88 39

www.mallorcawein-und-tapas.de

   10 años autentico      Santa Catarina

Soeben erschienen!
Die neue TAUNUS Edition ist da

Sie erhalten die 100 schönsten Seiten 
der Region für 4,50 € oder im Jahres -
abonnement für 12,90 € (inkl. Ver sand) 
bei: Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2  · 61462 Königstein 
Tel.: 06174/9385-0 · Fax: 9385-50
E-Mail: info@taunus-editon.de
www.taunus-edition.de

 
9. Jahrgang

Königstein – Zwei der diesjährigen Abituri-
enten des Taunusgymnasiums in Königstein 
waren letzte Woche in der kleinen Stadt Am-
guri in Assam  bei der farbenprächtigen Ein-
weihung der neuen Oberschule der Stiftung 
Childaid Network für die Flüchtlingskinder 
in Assam zugegen. Nadia Wolf und Leonard 
Rottok erlebten so selber die Begeisterung 
der vielen Kinder über ihre neue Schule und 
die Freude der Eltern, dass ihre Kinder nun 
die Chance auf eine gute Ausbildung haben. 
Als das Team aus Honoratioren, Lehrern 
und Gästen aus Deutschland zusammen mit 
vielen Vertretern der Dörfer am 5. Dezember 
gegen Mittag den kleinen Berg Richtung 
Amguri hinunterrollte, da bot sich ihnen ein 
farbenprächtiges Bild: Tausende Schüler und 
Schülerinnen in Schuluniform bildeten ein 
buntes Spalier in Regenbogenfarben: Glän-
zende Zauberhüte auf dem Kopf und farblich 
abgestimmte Luftballons in der Hand säum-
ten sie die Straße über mehr als einen Kilo-
meter und hießen die Besucher mit Rufen und 
bunten Reigen herzlich willkommen. 
Sie brachten so ihre große Freude zum Aus-
druck, dass sie nun eine richtige Schule aus 
Stein besuchen können. Standen hier bis-
her nur enge Bambushütten, die als Schule 
dienten, so ist in zügiger Arbeit in den letz-
ten Monaten eine bescheidene, aber schöne 
Schule aus Stein entstanden. Die Handwerker 
hatten am Vortag noch die letzten Arbeiten 
an den Treppenstufen vollendet, auch für den 
Sanitärtrakt ist erst ein Provisorium fertig, 
doch ansonsten strahlt die Schule schon in 
angenehmem Grün und die Klassenräume 
sind bezugsfertig. Mit vielen bunten Tänzen 
der Schüler und Schülerinnen und Reden der 
offiziellen Regierungsvertreter, Kirchenleute 
und Stammesoberen wurde dann in Gegen-
wart des Erzbischofs aus Guwahati, Thomas 
Menamparampil, der 2007 auch Königstein 
besucht hat, die neue Oberschule in Amguri, 
Bezirk Kokrajhar, Assam, geweiht und sym-
bolisch in Betrieb genommen. Sie ist eine von 
sieben Schulen die mit Hilfe der deutschen 
Organisation ‚German Doctors‘ aus Frankfurt 
und dem Bundesministerium für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit für die Schulklassen 
der Stiftung Childaid Network im westlichen 
Assam gebaut wurden und nun eingeweiht 
werden konnten.
Inzwischen werden etwa 3.500 Kinder des 
Stammes der Santhals im westlichen Assam 
von Lehrern unterrichtet, die die Königsteiner 
Stiftung Childaid Network finanziert. Vie-
le der Schüler und Schülerinnen haben in 
den letzten zwei Jahren riesige Fortschrit-

te gemacht. Die lokale Koordinatorin des 
Programmes, Anna Choudhury, konnte Dr. 
Kasper von Childaid Network, der bei der 
Einweihung auch anwesend war, stolz prä-
sentieren, dass mehr als 80 % ihrer in den 
Flüchtlingslagern geborenen und aufgewach-
senen Schüler nun die staatlichen Jahrgangs-
examina bestanden haben  und viele sich 
auch für weiterführende Schulen qualifizie-
ren. „Unsere Kinder sind infiziert von dem 
Virus, zu lernen und Erfolg zu haben. Sie 
sehen die Chance, aus dem Elend ihrer Eltern 
auszubrechen und einen ordentlichen Beruf 
zu erlernen. Diese Schulen werden sie zusätz-
lich beflügeln“, meint Pater Thomas, der das 
Projekt mit initiiert hat.
So kommt die Einweihung der Oberschule in 
Amguri und der Mittelschule in Joypur we-
nige Kilometer entfernt zu einem sehr guten 
Zeitpunkt. Schrittweise werden die gut qua-
lifizierten Schüler der umliegenden Grund-
schulen so Zugang zu einer weiterführenden 
Ausbildung bekommen. 16 Klassen in der 
Oberschule in Amguri und 13 Klassenräume 
in der gleichfalls letzte Woche eingeweihten 
Mittelschule in Joypur bieten Platz für mehr 
als 1000 Schüler, mit indischen Klassen-
stärken. Schon gibt es selbst gezimmerte 
Schulbänke, ein schlichtes Labor und sogar 
die ersten Anfänge einer kleinen Bibliothek. 
Doch vieles ist noch provisorisch.
Nadia Wolf und Leonard Rottok, zwei Abitu-
rienten des Jahrgangs 2009 des Taunusgym-
nasiums Königstein, hatten Ehrenplätze auf 
dem Podium. Beide hatten sich in den letzten 
Wochen in den Kinderheimen von Pater 
Lukose in Guwahati ehrenamtlich engagiert. 
Dort hatten sie  hautnah erfahren, welches 
Schicksal viele Kinder in den Städten As-
sams erleiden müssen – von den Eltern allein 
gelassen, häufig als Kinderarbeiter ausgebeu-
tet und manchmal auch durch Unfälle oder 
Krankheit dauerhaft gezeichnet. 
Doch nun waren sie als erste Abordnung des 
Taunusgymnasiums hier: Eine Gruppe von 
Schülern und Lehrern des Gymnasiums hat 
eine Arbeitsgemeinschaft gegründet, die die 
Stiftung Childaid Network unterstützt. Ge-
meinsam soll eine möglichst enge Patenschaft 
zu dieser neuen Schule im westlichen Assam 
entstehen: persönlicher Austausch soll helfen, 
die gegenseitigen Lebensbedingungen besser 
zu verstehen, gegenseitige Besuche vertiefen 
persönliche Bande, und mit Spenden soll 
dazu beigetragen werden, dass die Bildung 
der Flüchtlingskinder aus dem Stamm  der 
Santhals weiter so gute Fortschritte machen 
kann.

„Abiturienten weihen Patenschule  
für Taunusgymnasium in Assam ein“

Ein farbenprächtiges Bild: Die Kinder standen Spalier bei der Einweihung ihrer Schule im 
indischen Amguri in der Provinz Assam.

Königstein – Langjährige Tradition der Mu-
sikschule Königstein ist ein Abschlusskon-
zert im Dezember, das wie immer im Thea-
tersaal des Taunusgymnasiums stattfand. Es 
gab kleine Musiker im Grundschulalter, aber 
auch Jugendliche bis hin zu Abiturienten, 
die ihre letzthin erworbenen Künste präsen-
tierten. Entsprechend vielseitig war auch das 
Programm. 
Beginnend mit Stücken aus Beginner – Kla-
vierschulen über Tänze und Ecossaise von 
Beethoven und Schubert (Klassen Knopp 
und Ehinger) über kleine Kammermusik-
gruppen des Gitarrenlehrers Zimmer endete 
der 1. Teil mit Saxofonensembles (Klasse 
Ifraimow). Danach waren die fortgeschritte-
nen Schüler an der Reihe. Auf den kunstvoll 

verzierten langsamen Satz der ausdrucksstark 
und klangschön gespielten Leclair-Sonate 
mit V.Möbs (Kl. Ehinger) folgten 5 Quer-
flötenstücke. Zusammen mit Prof. Schwarz 
(Klavier) spielten D. Sinzig, K.Schorling, J. 
Renneisen, E. Görgülü Werke von Mozart, 
Händel, Schubert, Dvorak und J.S:Bach. Den 
Abschluss bildete Ann-Kristin Lieberknecht 
mit dem Kopfsatz des G-Dur-Flötenkonzertes 
von W.A.Mozart. 
Das rundum gelungene Konzert ließe sich 
nur noch durch eine größere Anzahl von 
Zuhörern verbessern: die kleinen und gro-
ßen Küstler würden sich über ein größeres 
Publikum sicher freuen. Trotzdem waren 
alle Teilnehmenden mit dem musikalischen 
Jahresausklang zufrieden.

Abschlusskonzert  
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Kündigung – Was tun?
Die Abmahnung als Voraussetzung 
für die verhaltensbedingte Kündigung
Der Abmahnung kommt bei der verhaltensbedingten Kündigung, 
aber auch der fristlosen Kündigung eine sehr hohe Bedeutung 
zu. Sieht man einmal von Ausnahmefällen ab, so ist es dem 
Arbeitgeber praktisch nicht möglich, einem Arbeitnehmer verhal-
tensbedingt zu kündigen, wenn er diesen nicht zuvor vergeblich 
einschlägig abgemahnt hat. Diese muss die genaue Schilde-
rung der dem Arbeitnehmer zur Last gelegten Pfl ichtverletzung 
enthalten (Rügefunktion). Außerdem ist regelmäßig genau der 
Zeitpunkt, Ort und das beanstandete Verhalten zu bezeichnen. 
Nicht ausreichend wäre daher eine Abmahnung, in der z.B. 
gerügt wird: „Sie kommen ständig zu spät“. Hier ist die Verhal-
tensweise, die an und für sich einen Kündigungsgrund hergeben 
würde, nicht hinreichend bestimmt bezeichnet. Zudem ist für die 
Vorbereitung einer Kündigung nur eine solche Abmahnung ge-
eignet, wenn in ihr auf die Gefährdung von Inhalt oder Bestand 
des Arbeitsverhältnisses bei künftigen gleichartigen Vertrags-
verletzungen hingewiesen wird (Warnfunktion). So reicht z.B. die 
Formulierung im Wiederholungsfalle werde der Arbeitnehmer 
mit „arbeitsrechtlichen Konsequenzen“ rechnen müssen, nicht 
aus. Aus der Abmahnung muss eindeutig hervorgehen, dass 
im Wiederholungsfall eines vergleichbaren Fehlverhaltens der 
Arbeitnehmer mit der Kündigung zu rechnen hat. 
Welches Verhalten darf der Arbeitgeber überhaupt abmahnen? 
Der Arbeitnehmer verrichtet seine Arbeit nicht ordentlich ent-
sprechend seiner arbeitsvertraglichen Verpfl ichtung, sondern 
liefert „Pfusch“ ab (Schlechtleistung); der Arbeitnehmer arbeitet 
bewusst langsamer als er arbeiten könnte (Arbeitsbummelei); 
der Arbeitnehmer kommt ständig zu spät zur Arbeit, beendet sie 
zu früh (Unpünktlichkeit). Der Arbeitnehmer darf auch nicht tun 
und lassen was er will. Er muss den Weisungen, die sein Arbeit-
geber ihm erteilt, Folge leisten, sofern es sich bei der Ausübung 
von Weisungen nicht um reine Willkür handelt (Nichtbefolgen 
von Weisungen). Eine Frist für die Erteilung der Abmahnung 
gibt es nicht. Grundsätzlich kann allerdings das Recht den 
Arbeitnehmer abzumahnen, verwirkt werden. Eine vorherige 
Anhörung für die Erteilung der Abmahnung ist nicht erforderlich, 
es sei denn, es handelt sich um Angestellte des öffentlichen 

Dienstes, die dem Bundesangestellten-Tarifvertrag unterliegen.
Wer ist berechtigt, eine Abmahnung auszusprechen? Grundsätz-
lich jeder Mitarbeiter, der aufgrund seiner Aufgabenstellung dazu 
befugt ist, dem Arbeitnehmer verbindliche Anweisungen bezüg-
lich des Ortes, der Zeit sowie der Art und Weise der vertraglich 
geschuldeten Arbeitsleistung zu erteilen. Die Abmahnung kann 
auch mündlich erteilt werden, dann wird es allerdings später in 
der Regel zu erheblichen Beweisschwierigkeiten kommen.
Wie oft muss der Arbeitgeber abgemahnt haben, bevor er eine 
Kündigung aussprechen darf? Ein weit verbreiteter „Aberglaube“ 
besagt, dass ein Arbeitnehmer mindestens dreimal abgemahnt 
werden müsste, bevor ihm gekündigt werden kann, dies trifft 
nicht zu. Ob überhaupt und gegebenenfalls wie oft abgemahnt 
werden muss, hängt von der Schwere des Pfl ichtverstoßes und 
den sonstigen Umständen des Einzelfalles ab. In sehr seltenen 
Fällen kann eine Kündigung ohne eine einzige vorhergehende 
Abmahnung zulässig sein, in anderen Fällen können dagegen 
auch 3 oder 4 Abmahnungen vor dem Ausspruch einer Kündi-
gung noch nicht ausreichen, insbesondere bei Bagatellen. 
Was tun, wenn der Arbeitgeber den Arbeitnehmer abgemahnt 
hat? Wie kann er sich gegen eine unberechtigte Abmahnung 
wehren? War die Abmahnung berechtigt oder unberechtigt? 
Ist die Abmahnung unberechtigt, weil eine der oben genannten 
Punkte nicht gegeben ist z.B. die Warnfunktion fehlt, so kann der 
Arbeitnehmer verlangen, dass die Abmahnung aus der Personal-
akte entfernt wird. Hier ist eine fachkundige Beratung in jedem 
Fall erforderlich. Der Arbeitnehmer sollte immer daran denken, 
dass hier ein Arbeitsverhältnis auf dem Spiel steht. Andererseits 
sollte der Arbeitgeber seine Abmahnung richtig formulieren, da-
mit sie ggfs. auch vor dem Gericht Bestand hat. Immer sinnvoll 
erscheint es, eine schriftliche Gegendarstellung dem Arbeitgeber 
vorzulegen. Selbst wenn der Vorwurf gerechtfertigt ist, wurde 
die Rüge- und Warnfunktion richtig in der Abmahnung formu-
liert? Nicht immer ist es ratsam, gleich vor das Arbeitsgericht zu 
gehen, um die Entfernung der Abmahnung aus der Personalakte 
zu beantragen. Der Arbeitnehmer sollte immer daran denken, 
dass er schließlich seinen Arbeitsplatz erhalten möchte und da-
her eine Gegendarstellung zur Personalakte zunächst ausreicht. 
Schließlich kann auch im Falle einer später ausgesprochenen 
Kündigung die Abmahnung immer noch angegriffen werden. Mit 
einer Klage vor dem Arbeitsgericht könnte unter Umständen die 

Juristen-Tipp
– Anzeige –

Arbeitsrecht Aktuell

rainstiel@stiel-mansour.de

Vertrauensbasis zerstört werden, die für ein gedeihliches Mitein-
ander erforderlich ist. 
Abschließend noch ein wichtiger Hinweis: Immer wieder kommt 
es vor, dass Arbeitnehmer gegebenenfalls auch mit etwas „Mob-
bing“ so zur Verzweifl ung getrieben werden, dass sie von sich 
aus das Arbeitsverhältnis kündigen. Vor einer derartigen Eigen-
kündigung wird aber dringend gewarnt: Der Arbeitnehmer muss 
befürchten, dass das Arbeitsamt eine Sperrzeit verhängt. Das gilt 
insbesondere dann, wenn die Abmahnung berechtigt war. Fer-
ner verbaut sich der Arbeitnehmer im Falle der Eigenkündigung 
jede Möglichkeit, bei der Beendigung des Arbeitsverhältnisses, 
noch eine Abfi ndung herauszuholen. Wie sich der Arbeitgeber im 
einzelnen richtig verhält bzw. der Arbeitnehmer sich bei Erteilung 
einer Abmahnung wehrt, sollte immer mit dem Fachanwalt/in für 
Arbeitsrecht besprochen werden. 

Britta Stiel
Fachanwältin für Arbeitsrecht, Kronberg/Ts.

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Wir haben

reduziert!

Königstein – Nach der knappen Abstim-
mungsniederlage im Haupt- und Finanzaus-
schuss hat die Aktionsgemeinschaft Lebens-
wertes Königstein (ALK) die Mehrheitspar-
teien CDU und FDP aufgefordert, ihr Votum 
zur Einrichtung eines Ortsbeirats auch für 
die Kernstadt Königstein zu überdenken. Es 
sei schwer nachvollziehbar, dass den mehr 
als 8000 Einwohnern der Kernstadt verwehrt 
werde, was für die Bürger von Falkenstein, 
Mammolshain und Schneidhain eine Selbst-
verständlichkeit sei, erklärte die ALK-Frakti-
onsvorsitzende Dr. Hedwig Schlachter. 
Die vorgeschlagene Fragestunde für Bürger 
vor den Sitzungen des Stadtparlaments wäre 
nur ein fader Ersatz für die echten Mitwir-
kungsmöglichkeiten eines Ortsbeirats, gab 
Schlachter zu bedenken. Wenn die Mehr-
heit des Stadtparlaments am Donnerstag den 
ALK-Antrag erneut ablehne, werde es frü-
hestens im Jahr 2016 einen Ortsbeirat für 
die Kernstadt geben können. Die logische 
Konsequenz aus der Verweigerungshaltung 
wäre eigentlich, dass CDU und FDP auch 
die Ortsbeiräte in den Stadtteilen abschaffen 
müssten. Eigentlich habe sich die ALK von 
der vermeintlich „neuen“ CDU auch ein Um-
denken in Sachen Bürgerbeteiligung erhofft.
Erstmals in ihrer 28-jährigen Zugehörigkeit 
zum Königsteiner Stadtparlament hat die un-
abhängige Wählergemeinschaft keine Anträge 
zu einem Haushaltsplan vorgelegt. Dies ist ei-
nerseits der schwierigen Finanzlage der Stadt 
geschuldet, die für das kommende Jahr einen 
Fehlbetrag von knapp fünf Millionen Euro 
erwartet. Dies verbiete Anträge für zusätzli-
che Ausgaben. Andererseits seien auch kaum 
Ansätze erkennbar, an denen wirkungsvoll 
durch Streichungen gespart werden könne. 
Auch für die Folgejahre würden Fehlbeträge 
ähnlicher Größenordnung erwartet. Vordring-
lich sei eine Reform der Gemeindesteuern. Es 
sei nicht länger hinnehmbar, dass der größte 
Teil der in Königstein anfallenden Einkom-
mens-, Gewerbe- und Grundsteuern über die 
Kreisumlage an den Hochtaunuskreis wei-

tergegeben werden müsse, erklärte Schlach-
ter. Kritisch äußerte sich die ALK zu der 
geplanten Erhöhung der Sitzungsgelder für 
städtische Mandatsträger in Stadtparlament, 
Magistrat und Ortsbeiräten. Unbestritten sei, 
dass Königstein mit seinen zehn Euro pro 
Sitzung am untersten Ende aller Städte und 
Gemeinden in Hessen liege, erklärte Schlach-
ter. Die von CDU/FDP/SPD/Grünen in einem 
gemeinsamen Antrag durchgesetzte Verdop-
pelung der Sitzungsgelder verbiete sich aber 
angesichts der katastrophalen Finanzlage der 
Stadt. Auch Kleinvieh mache bekanntlich 
Mist, denn die Erhöhung der Sitzungsgelder 
bedeute für Königstein eine zusätzliche Aus-
gabe von rund 33.000 Euro pro Jahr. 
In einer fünfjährigen Legislaturperiode kä-
men auf diese Weise rund 165.000 Euro 
an zusätzlichen Ausgaben zusammen. Die 
ALK forderte das Vierer-Bündnis auf, ihr 
Vorhaben aufzugeben und die Erhöhung der 
Sitzungsgelder zurückzunehmen. Die ALK 
werde keinem Haushalt zustimmen, der ei-
ne derart kräftige Erhöhung der Gelder an 
die ehrenamtlichen Politiker beinhalte. In 
die aktuelle finanzpolitische Landschaft pas-
se keine Erhöhung der Sitzungsgelder. Im 
Haupt- und Finanzausschuss am vergangenen 
Donnerstag hatte in Königstein erstmals seit 
Gründung der Bundesrepublik der Entwurf 
eines Haushaltsplans keine Mehrheit bekom-
men. Bei einer Nein-Stimme der SPD und 
12 Enthaltungen der übrigen Fraktionen war 
das Zahlenwerk durchgefallen. Unstreitig sei, 
dass die Stadt einen Haushaltsplan brauche 
und dass viele Einsparmöglichkeiten ausge-
schöpft seien. 
Die ALK habe erwogen, den Haushaltsplan 
angesichts des hohen Fehlbetrags durch Ent-
haltung passieren zu lassen oder erforder-
lichenfalls zuzustimmen. Keinesfalls aber 
werde die ALK einen Haushaltsplan tragen, 
in den die Parteienmehrheit zuvor eine Erhö-
hung ihrer Sitzungsgelder hineingeschrieben 
habe, unterstrich die ALK-Fraktionsvorsit-
zende.

ALK bedauert Absage an Ortsbeirat

Schneidhain (hhf) – Auf dem Plakat prangt 
keine Weihnachtsmütze, sondern eine Nar-
renkappe und statt stiller Nacht verkünden 
die Lautsprecherboxen „Rockin‘ all over 
the world“ – aber im warmen Zelt finden 
sich dann doch genügend Zipfelmützen und 
Weihnachtsbäumchen, um den Gedanken an 
eine Mittwinterkerb zu zerstreuen. Und Glüh-
wein gibt es natürlich auch. „Wir sind ja auch 
kein Weihnachtsmarkt“, erklärt Ortsvorsteher 
Karl-Ludwig Pfeil das Konzept des Schneid-
hainer „Hüttenzaubers“, der in junger, drei-
jähriger Tradition vom Elferrat veranstaltet 
wird.
Ausgelöst durch den Umbau der Grundschu-
le, der dem alljährlichen Weihnachtsmarkt 
buchstäblich den Boden unter den Füßen 
wegzog, sannen die Schneidhainer damals 
über Alternativen nach und kamen zu dem 
Schluss, dass man nicht unbedingt mit den 
Wölfen heulen muss, die im Advent überall 
Weihnachtsmärkte anbieten. Wohlgemerkt, 
weihnachtsfeindlich sind die „Kuckucke“ 
nicht, die Idee zum Weihnachtsmarkt auf 
dem Feldberg stammt immerhin von Gerhard 
Heere, der sich in Schmitten beruflich, in 
Schneidhain privat für die Vereine engagiert, 
aber der große Konkurrenzdruck leitete eben 
doch auf neue Wege, und die führten zum 
„Kuckuckstreff“ in der Ortsmitte.
Klein, aber fein, wie der ganze Platz, stellte 
man einige Holzhütten um ein großes Zelt, 
denn wenn den Schneidhainern eines wichtig 
ist, dann das gemeinschaftliche Vergnügen. 
Tatsächlich stellte sich bald heraus, dass die 
Pflege der Gemeinschaft im beheizten Zelt 
besser funktionierte als verteilt auf wenige 
Hütten, und so wurde die Veranstaltung wei-
ter „gesundgeschrumpft“: Durch den Einsatz 
eines Gasgrills passte die gesamte Logistik 
diesmal in ein kleineres Verpflegungszelt, 
das sich eng an den Eingang zum Hauptzelt 

rücken ließ. Erfolg: Weihnachtsmarktgefühle 
ohne kalte Füße und nasse Mützen. Die gab 
es in diesem Jahr, ganz im Gegensatz zu 
den übrigen Veranstaltungen im Lande, an 
der Abzweigung zur Milcheshohl sowieso 
nicht, denn Frau Holle schien dem Hütten-
zauber wohlgesonnen und schüttelte endlich 
ihr Kopfkissen. Irgendwer hatte dies wohl 
auch schon geahnt, jedenfalls stand gleich 
neben dem Zelt schon ein Schneepflug in Be-
reitschaft, der aber zunächst nicht gebraucht 
wurde, denn zum Aufbau störte höchstens 
ein bisschen Puderzucker. Erst gegen 23 Uhr 
hatten die fröhlichen Kuckucke dann die wei-
ße Pracht in größeren Mengen herbeigefeiert, 
was vielleicht auch daran lag, dass nicht nur 
die heidnische Hollerfrau, sondern auch Pet-
rus sich angesprochen fühlte: Die christliche 
Fraktion hatte nämlich ihr allabendliches 
„Adventsfenster“ nicht zufällig direkt neben 
dem Kuckuckstreff besucht und natürlich auf 
dem Heimweg auch noch einmal Station ge-
macht. In seiner Verkehrs-Sicherungs-Mon-
tur mit den weißen Leuchtstreifen am Rand 
hatte Holm Schulze-Clewing durchaus eine 
gewisse Ähnlichkeit mit dem Weihnachts-
mann, gepaart mit dem Duft von Glühwein 
und heißem Äppler aus örtlicher Herstellung 
(„ein gutes Gewächs aus dem Anbaugebiet 
Bahndamm-Nordseite“) wurde es dann doch 
sehr weihnachtlich – man sollte ja auch nicht 
vergessen, dass die Gemeinschaft einer der 
wichtigsten Werte im Christentum darstellt. 
Mit wichtigen Zutaten, vor allem Wildbrat-
wurst aus Micha’s Lädchen und Normal-
Bratwurst aus dem Kühlhaus der Dorfschän-
ke, unterstrichen die Schneidhainer diesen 
Gemeinschaftsgedanken noch einmal mehr, 
und so wundert es nicht, dass kaum einer das 
Zelt vorzeitig verließ, auch wenn die Musik 
klagte “I will wieder haam“ – aber nach 
Fürstenfeld?

Kuckucke zaubern  
Schnee auf ihre Hütte

Heißer Dienst in kalten Zeiten: Günter Post, Michael und Stefan Neubert sowie Nigel Sale 
verteilten nicht nur brutzelnde Wurst und glühenden Ebbelwoi, sondern strahlten auch reich-
lich menschliche Wärme aus. Foto: Friedel

Schneidhain – Am 26. Januar, 20 Uhr,  
findet die diesjährige Jahresmitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Grund-
schule am Kastanienhain (Musikraum) statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben dem 
Jahresbericht der Schatzmeisterin und dem 
Bericht der Kassenprüferin die Entlastung 
des Vorstandes und die Neu- resp. Wieder-
wahl von Vorstandsmitgliedern. Anträge an 
die Mitgliederversammlung sind bis eine 
Woche vor der Versammlung einzureichen. 
Wer an diesem Abend verhindert ist, kann ei-
nem Mitglied eine Vollmacht geben. Fragen 
beantwortet die Vorsitzende, Bettina Dilger, 
Tel.: 06174/968760.

Förderverein lädt zur  
Mitgliederversammlung



Es weihnachtet sehr!
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Pferdstraße 4 (Altstadt)
61476 Kronberg i. Ts
Tel.: 0 61 73 / 26 09

Besuchen Sie uns in unserem Geschäft in
Kronberg oder an unserem Stand im MTZ
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61476 Kronberg i. Ts
Tel.: 0 61 73 / 26 09

Besuchen Sie uns in unserem Geschäft in
Kronberg oder an unserem Stand im MTZ

Gerald Toughill… ran an’s Werk
Solides Handwerk für Haus und Garten

-

Entspannte Weihnachtsküche

Reservieren Sie rechtzeitig!

Limburger Straße 5 · 61462 Königstein i. Ts.
Telefon 06174 24 98 00 · info@oliveimtaunus.de
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Falkenstein – Mit gespannter Erwartung sieht 
der MGV 1875 Falkenstein seinem Weih-
nachtskonzert entgegen, das am Samstag, 19. 
Dezember, um 20 Uhr in der Christkönig-
Kirche Falkenstein stattfindet. Im Rahmen 
seines Konzertes, das den musikalischen Hö-
hepunkt des Vereinsjahres darstellt, präsen-
tiert der MGV in diesem Jahr das „Allegria-
Vokalsextett“. 
Das Ensemble, bestehend aus Julia Hofmann, 
Anja Stroh, Algund Schorcht, Christine Bär, 
Heidrun Göttsche und Ariane Treffer, ist in 
Frankfurt/Main zu Hause und konzertiert mit 
seinem breit gefächerten Repertoire bundes-
weit. Die sechs Sängerinnen haben eine lang-
jährige musikalische Ausbildung genossen 
und werden mit ihren klangvollen Stimmen 
in der Christkönig-Kirche ein klassisch-be-
sinnlichen Programm präsentieren. Das Pro-
gramm umfasst sowohl geistliche Musik als 
auch Weihnachtslieder, die das Vokalsextett 

ausschließlich a cappella vortragen wird. Das 
Ave Maria von Strohbach oder das Jubilate 
Deo von W. Graf gehören zum reichhaltigen 
musikalischen Repertoire des Ensembles. Die 
Chöre des MGV Falkenstein werden sich 
unter der Leitung ihres Dirigenten Mark 
Opeskin im Rahmen des Konzertes ebenfalls 
präsentieren. 
Während der Frauenchor weihnachtliche 
Chorliteratur zu Gehör bringt, wird der Män-
nerchor eine Messe von Charles Gounod 
mit Orgelbegleitung vortragen. Auch der 
gemischte Chor des MGV wird zu hören sein. 
Karten für das Konzert können zum Preis von 
15 Euro bei der Signal-Iduna Agentur H.P. 
Hoffmann in Falkenstein (Tel. 21719) sowie 
bei allen Sängerinnen und Sängern des MGV 
erworben werden. Stellvertretend sei hier 
als Ansprechpartner der Schatzmeister Paul 
Krimmel (Tel. 22562) genannt. Auch an der 
Abendkasse liegen noch Karten bereit.

„Allegria-Vokalsextett“  
zu Gast beim MGV Falkenstein

Zum Ende der Planungen für die B8-Westum-
gehung erreichte uns folgende Zuschrift von 
unserem Leser Rainer Kowald:
Der neue Regierungspräsident Johannes Ba-
ron hatte es schon angekündigt und die Re-
gionalversammlung folgte seinem Vorschlag, 
die B 8 wird nicht gebaut. Nun muss man 
sagen, dass bis vor kurzem Herr Baron noch 
Erster Stadtrat in Kelkheim war und sich sehr 
für den Bau der B 8 eingesetzt hatte.
Die 180-Grad-Wende hängt mit dem  neu-
en verantwortungsvollen Aufgabengebiet 
zusammen und die Entscheidung ist demo-
kratisch gefallen. Aber jetzt erwarten die 
Bürger von Königstein weitere Handlungen 
vom Regierungspräsidenten. B 8 und Kreisel 
sind keine Königsteiner Probleme, denn die 
Bevölkerungszahl in unserer Stadt hat sich in 
den vergangenen Jahrzehnten nur gering ver-
ändert. Baugebiete wurden in den Gemeinden 
Glashütten, Schmitten, Waldems und Neu- 
Anspach ausgewiesen, niemand machte sich 
Gedanken, wie diese Neubürger zu ihrem 
Arbeitsplatz in das Rhein-Main-Gebiet kom-
men. So kann es jetzt nur folgerichtig sein, 

wenn ab sofort in diesen Gemeinden keine 
neuen Baugebiete mehr ausgewiesen werden 
dürfen. Jeder Neubau bringt mindestens zwei 
Autos mit sich und diese müssen entweder 
über die Saalburg, den Sandplacken oder die 
B 8 und durch den Kreisel.
Weiterhin sind die Städte Königstein und 
Kelkheim (damals Erster Stadtrat Johannes 
Baron) mit nicht unerheblichen Mitteln bei 
der Planung in Vorlage getreten. Ich gehe 
davon aus, dass sich die Verantwortlichen der 
Regionalversammlung und der Regierungs-
präsident dafür einsetzten, dass die Mittel an 
die beiden Kommunen zurückfließen.
Auf Königstein, den Kreisel und die B 8 wur-
de in der Vergangenheit immer geschimpft 
und dies wird sich auch in Zukunft nicht 
ändern, obwohl die Stadt für diese Misere 
nichts kann.
In Leipzig haben die Montagsdemonstra-
tionen letztendlich doch noch zum Erfolg 
geführt. Machen wir doch „Mittwochsde-
monstrationen“ und setzen uns in der Haupt-
verkehrszeit auf die B 8, vielleicht führt dies 
dann zu einem Umdenken und Erfolg.

B 8 – die unendliche Geschichte

Sein jahrelanger unermüdlicher Einsatz um die Belange der Bürger ist vielen Mammols-
hainern im Gedächtnis geblieben, am letzten Freitag feierte das langjährige SPD-Mitglied 
Josef Fuchs seinen 90. Geburtstag. In die Schar der zahlreichen Gratulanten reihten sich 
auch die SPD-Stadtverordnete Ingrid Reimer (rechts) und ihre Tochter Imken Schmidt 
(links) als SPD-Vertreterin des Ortsbeirates Mammolshain ein. „Josef Fuchs hatte stets ein 
offenes Ohr für Probleme jeglicher Art und hat keinen Konflikt bei der Umsetzung zahlrei-
cher Projekte gescheut“, lobte Reimer bei der Übergabe des Blumenstraußes das Enga-
gement und die zahlreichen Verdienste des Jubilars. Der gelernte Schneidermeister wurde 
als zweites von vier Kindern am 11. Dezember 1919 in Mammolshain geboren. Bereits in 
seiner Zeit als städtischer Mitarbeiter setzte er eine Vielzahl seiner Ideen unbürokratisch 
in die Tat um und machte auch aus seiner Sympathie zu den Sozialdemokraten kein Ge-
heimnis. Um einem möglichen Interessenkonflikt aus dem Weg zu gehen, trat er der Partei 
allerdings erst nach seiner Pensionierung bei. Nach seinem Beitritt am 1. Juni 1985 hat er, 
solange es ihm gesundheitlich möglich war, an allen Wahlkämpfen im Stadtteil mitgewirkt 
und die SPD repräsentiert. Von 1989 bis 1997 war er für die SPD im Ortsbeirat Mammols-
hain tätig. Als vor einigen Jahren erste konkrete Pläne der Stadt bezüglich eines möglichen 
Verkaufs des damals noch städtischen Grundstücks neben dem Dorfgemeinschaftshaus be-
kannt wurden, startete Fuchs eine Unterschriftenaktion und verhinderte damit vorerst den 
Verkauf, der später dann doch über die Bühne ging. „Die SPD wünscht Josef Fuchs auch 
für die nächsten Jahre alles Gute“, verabschiedete sich Ingrid Reimer. 
 Text/Foto: S. Puck

Königstein – Der 29. Dezember hat längst 
Tradition und gilt als ein Höhepunkt der 
Ars Vivendi-Salonkultur-Reihe im Falken-
stein Grand Kempinski, Debusweg 6-18. Am 
Dienstag, 29. Dezember, 19.30 Uhr (Einlass: 
19 Uhr), steht der vielseitig begabte Sänger, 
Gitarrist und Rezitator Oliver Steller mit Ly-
rik auf dem Programm. 
Mit seiner lockeren, unprätentiösen und dabei 
hochprofessionellen Art hat er im ganzen 
Frankfurter Raum einen begeisterten Fanclub 
gewonnen. Große Dichter kommen bei ihm 
zu Wort, und im letzten Jahr fand an dieser 
Stelle die Premiere seines erfolgreichen Hei-
ne-Programms statt. Diesmal mischt Steller 
unter dem Motto „Von Goethe bis Gernhardt“ 
Gedichte von bekannten und unbekannten 
Dichterinnen und Dichtern zu einer bunten 
und musikalischen Palette aus den verschie-
densten Bereichen der Poesie. 
Das Repertoire reicht von Goethe bis Mascha 
Kaléko, von Novalis bis Ringelnatz, von 
Lessing über Morgenstern, Wilhelm Busch 
und Paul Pfeffer bis hin zu Rilke, Heine und 
Robert Gernhardt. 
Oliver Steller studierte Gitarre, Gesang und 
Komposition  an der renommierten Musik-
hochschule von Berklee bei Boston, USA und 
spielte dann als freier Gitarrist  u.a. mit den 
Bands von Santana und Miles Davis. 
Der Eintritt beträgt (inkl. Sektempfang:  25 
Euro, ermäßigt 20 Euro). Schüler und Studen-

ten zahlen 10 Euro, Abendkasse: 27 Euro. 
Tel. Reservierung (Anrufbeantworter!) Ars 
Vivendi Tel.: 069/74308444, Vorverkauf 
(plus Gebühr): Kur- und Stadtinformati-
on Königstein, Hauptstr. 13a, Tel.: 06174/ 
202251.

Oliver Steller: Gedichte  
„Von Goethe bis Gernhardt“

Lässt das Jahr mit Goethe ausklingen: Oliver 
Steller.

Diese sechs jungen Damen werden ihre Stimmen im Rahmen des Weihnachtskonzertes des 
MGV Falkenstein zu Gehör bringen.



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Alter GmbH · Kirchstraße 7

61462 Königstein · Tel. 0 6174 / 2930-0

Alarmanlagen
Schützen Sie das Wertvollste 
was Sie haben. Ihre Familie, 
Ihr Haus, Ihren Schmuck.
Installation, Wartung und 
24-Stunden-Dienst

Technik & Design

A
nz

ei
ge

Richard-Wagner-Straße 4 . 65760 Eschborn-Niederhöchstadt
0 61 73 / 6 24 77 . Fax 6 53 57 . Parkplätze vorhanden!

ELEKTRISCH GEHT’S BEQUEMER!

SCHÜTZEN IHR Haus vor Einbruch
Kein mühsames Hochziehen der Rolläden!

Rollgitter
Fliegengitter

Elektroantriebe

Garagentore
Vertikaljalousien
Garagentorantriebe

Limited

ROLLLADENMOTORE

Beratung · Planung · Installation · Service und Notdienst
E-Check · Telefonanlagen / Sprechanlagen / Netzwerke

Beleuchtung für Innen und Außen · Elektroinstallationen in Neu- und Altbauten
Komplettbadsanierung und Heizungsanlagen aus einer Hand

Thorsten Nuhn
Elektrotechniker-Meister / Betriebswirt (HWK)

 Jacques-Reiss-Straße 1 · 61476 Kronberg          
Tel: 06173 - 99 65 69 · Fax: 06173 - 99 56 76

info@etechnik-nuhn.de · www.etechnik-nuhn.de

 
Wir klettern auch in 2010
hoch in Ihre Bäume …
hoch in unserer Leistung …
hoch in der Kundenzufriedenheit …

Zertifizierte Baumpflege und Komplett-Fällungen vom Feinsten!

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
  www.der-garten-fritz.com

06174 - 61 98 98 
0162 - 86 82 258  

Ihre persönlichen Experten im Garten …
… schnell, zuverlässig, preis - wert, gut !!

?

Tel.: 06173 - 93 68 0
www.hildmann24.de · Sodener Str. 21a · 61476 Kronberg

Ihr Meister-Fachbetrieb für:
Öl-, Gas-, Pelletheizungen,
Solaranlagen & Wärmepumpen

65835 LIEDERBACH  0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG
20

Jahre

PFLASTERARBEITEN www.elbe-gala.de

GmbH

M E I S T E R B E T R I E B

Vom Badeofen 
zum Blockheizkraftwerk

Königstein (hhf) – Als Heinrich Gress 1903 seinen Gesellen-
brief erhielt, hatte das Handwerk  des Spenglers noch starke 
Ähnlichkeit mit „Kesselfl ickerei“ – eine Kunst, die in zwei 
Nachkriegszeiten durchaus Berechtigung behalten sollte. 
1926 gründete der Großvater des heutigen Inhabers, Helmut 
Gress, seine Firma in der Wiesbadener Straße 34, wo der 
Familienbetrieb noch immer ansässig ist.
Die Zuständigkeit für Heizung und Warmwasser, gerade in 
der kalten Jahreszeit „heiß begehrt“, hat sich in über 100 
Jahren nicht verändert, das „Drumherum“ allerdings gewal-
tig, was sich gut an den Bürowänden ablesen lässt: Neben 
den alten Urkunden hängen neue Zertifi kate, von „Betriebs-
wirt des Handwerks“ und „qualifi ziertem Energieberater“ ist 
hier die Rede, die Tätigkeit heißt nun „Anlagenmechaniker 
für Sanitär, Heizung und Klimatechnik“. Natürlich wird der 
Betrieb vom Meister geführt, obwohl daran die europäischen 
Gesetze schon wieder nagen.
„Wir sind heute ein moderner Dienstleister für Haustechnik“ 
beschreibt Gress die Wandlung in seiner Branche, und dazu 
gehört nicht nur die Klimaanlage im heißen Sommer, sondern 
auch der fachmännische Umgang mit regenerativen Energi-
en, ausgiebige Beratung im Vorfeld inklusive. Gestützt wird 
die auch durch eigene Erfahrungen: Seit einiger Zeit arbeitet 
im eigenen Haus schon ein kleines Blockheizkraftwerk, das 
sogar Strom ins Netz abgibt, wenn der Energieverbrauch der 
Familie gering ist. Dass man im Badezimmerbereich nicht 
nur „Wellness“ beherrscht, sondern auch das „barrierefreie 
Bad“ mit Einstiegstür in die Wanne, hätte sich Opa Heinrich 
wohl nicht träumen lassen. Und Sie, liebe Leser, dürfen bei 
Kerzenschein gerne einmal darüber nachdenken, wer denn 
wohl auch Solaranlagen montiert?

Sanitär- und Heizungstechnik
Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 - 92 40 50 · Fax: 06174 - 92 40 60

Sanitär- und Heizungstechnik
Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 - 92 40 50 · Fax: 06174 - 92 40 60
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Ärztedienst Apothekendienst
Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

für Königstein, Glashütten und Kronberg

Ärztlicher Notdienst
Kasse u. Privat

Samstag ab 8.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr        
Königstein, Am Kaltenborn 3      

(Hilfeleistungszentrum/Polizei am Kreisel)  
Tel.  06174 / 19292. 

Feiertagsdienst beginnt morgens 8.00 Uhr und 
endet am darauffolgenden Morgen um 6.00 Uhr.

Sonstige Vertretungen, besonders Mittwoch-
nachmittag und nachts, nur bei den behandeln-
den Ärzten erfragen.

Augen- u. Zahnärzte: Auskunft durch die zentrale 
Leitstelle d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Caritas-Sozialstation für ambulante Pflege- und 
Hilfsdienste: Tel. 06174 / 22664
Mobiler sozialer Dienst: Tel. 06174 / 1225
Polizei-Notruf: Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: Tel. 112
Krankentransporte: Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: Tel. 0172-6768888
Seelsorger:                Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: Tel. 06174 / 961481

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst
Fr., 18.12.   
  
  

Sa., 19.12. 
  
  

So., 20.12. 
  
  

Mo., 21.12.   
  
  

Di., 22.12.  
  
  

Mi., 23.12. 
  
  

Do., 24.12. 
  
  

  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
  Tel. 06173 / 2025

  Schloß-Apotheke  
  Schönberg, Friedrichstraße 69
  Tel. 06173 / 5119

  Alte Apotheke
  Königstein, Limburger Straße 1 a
  Tel. 06174 / 21264

  Löwen-Apotheke
  Niederhöchstadt, Hauptstraße 416
  Tel. 06173 / 62525

  Kur-Apotheke  
  Königstein, Kirchstraße 9
  Tel. 06174 / 923360 

  Glaskopf-Apotheke 
  Glashütten, Limburger Straße 29
  Tel. 06174 / 63737

  Marien-Apotheke
  Kelkheim, Altkönigstraße 30
  Tel. 06195 / 2450

  Hof-Apotheke
  Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
  Tel. 06173 / 79771

  Klosterberg-Apotheke
  Kelkheim, Frankfurter Straße 4
  Tel. 06195 / 2728

  Löwen-Apotheke
  Fischbach, Kelkheimer Straße 10
  Tel. 06195 / 61586

  Kur-Apotheke
  Bad Soden,  Alleestraße 1
  Tel. 06196 / 23605

  Staufen-Apotheke
  Kelkheim, Frankfurter Straße 48
  Tel. 06195 / 2440

  Marien-Apotheke
  Königstein, Hauptstraße 11–13
  Tel. 06174 / 21597

  Falkenstein-Apotheke
  Königstein, Alt Falkenstein 47
  Tel. 06174 / 931770

  Burg-Apotheke
  Königstein, Frankfurter Straße 7
  Tel. 06174 / 7528

  Hornauer Apotheke
  Kelkheim, Hornauer Straße 85
     Tel. 06195 / 61065

  Kur-Apotheke 
  Kronberg, Frankfurter Straße 15
  Tel. 06173 / 940980

  Park-Apotheke
  Kronberg, Hainstraße 2
  Tel. 06173 / 79021

A

B 
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Königstein – Dieter Gehrig von Haus-t-
raum Immobilien ist vielen in Königstein 
und Umgebung bekannt für seine umsichtige 
und ehrliche Beratung bei Kauf, Verkauf 
oder Vermietung von Immobilien. Von seiner 
Marktkenntnis haben schon viele in König-
stein profitiert. Doch wenige wissen auch von 
seinem sozialen Engagement.
„Den meisten von uns hier geht es gut. Auch 
wenn noch nicht jeder sein Traumhaus besitzt, 
so haben doch die allermeisten das Lebens-
notwendige und viele von uns mehr“,  meint 
Gehrig. „Doch an vielen Stellen der Welt gibt 
es noch große Not. Nicht überall können wir 
helfen, doch wir haben ein Projekt gesucht, 
das wirksam solche Not bekämpft, wo wir 
wissen, dass die Mittel ankommen und insbe-
sondere Kindern geholfen wird.“
Einen solchen Partner hat Dieter Gehrig in 
der Königsteiner Stiftung Childaid Network 

gefunden. Childaid fördert insbesondere die 
Bekämpfung der Armut von Straßenkindern 
und die Bildung von Kindern und Jugend-
lichen, die sonst nicht zur Schule gehen 
können. 
Mit der Unterstützung von vielen Königsteiner 
Bürgern und Unternehmern ist in den letzten 
zwei Jahren ein Waisenhaus in den Bergen 
von Meghalaya entstanden, das kürzlich ein-
geweiht wurde – die Königsteiner Woche 
berichtete. 
„Gerne möchten wir für die Zukunft dieser 
Waisenkinder auch dieses Jahr wieder einen 
Beitrag leisten“, sagt Gehrig und übergibt Dr. 
Martin Kasper von der Stiftung Childaid Net-
work einen großzügigen Scheck über 2.500 
Euro. „Gleichzeitig möchte ich meine Ge-
schäftsfreunde und alle Königsteiner bitten, 
die guten Projekte der Stiftung im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten auch zu unterstützen.“

2.500 Euro für Childaid Network  
von Haus-t-raum Immobilien 

Machen sich gemeinsam stark für Not leidende Kinder in Indien: Dr. Martin Kasper (li.), der 
von Dieter Gehrig einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro überreicht bekam.
 Foto: Schemuth

Oberems (nk) – Winterzeit im Taunus, das 
ist die Zeit der Weihnachtsmärkte. Bereits 
zum 25. Mal lud der Oberemser Sportschüt-
zenverein am Nikolaussonntag auf den Brun-
nenplatz zum gemütlichen Weihnachtsmarkt 
ein. 
„Seit wir den ersten Weihnachtsmarkt 1984 
in Oberems ins Leben gerufen haben, hat sich 
hier eine Menge verändert. Am Anfang hat-
ten wir nur geliehene Stahlbaugerüste, dank 
der Hilfe und dem Ideenreichtum von vielen 
fleißigen Helfern ist es uns gelungen, den 
Weihnachtsmarkt zu einer richtig schönen 
und behaglichen Einrichtung zu etablieren“, 
erinnert sich Hermann Lichtnecker, Erster 
Vorsitzender der Oberemser Sportschützen. 
Die Sportschützen boten neben dem Verkauf 
von Glühwein, Bratwurst, Waffeln und ande-
ren süßen und herzhaften Leckereien außer-
dem Weihnachtsbäume und handgefertigte 
Vogelhäuser, die der Erste Vorsitzende des 
Vereins jedes Jahr zu Weihnachten herstellt, 
zum Verkauf. „Wir sind sehr froh und stolz 
darauf, dass in unserem Verein alle so gut 
zusammenarbeiten. Sogar Vereinsfremde ha-
ben uns heute Morgen geholfen, die Stände 
aufzubauen und zu dekorieren. Ohne den 
Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft der 
Bürger könnte der Weihnachtsmarkt in die-
ser Form überhaupt nicht erst stattfinden“, 
erzählt Lichtnecker. 
In diesem Jahr neu dazugekommen ist der 
SV Zackenkicker Oberems, der den Stand 
des Männergesangsvereins, der über 20 Jahre 
lang auf dem Weihnachtsmarkt vertreten war, 
übernommen hat. Die Bude war die Anlauf-
station Nummer eins für alle Fußballfreunde, 
da sie neben Kuchen, Gebäck und warmen 
Getränken sogar eine große Leinwand mit 
dem Bundesligaprogramm bot. 
Neben Mandelduft und Weihnachtsmusik 
wurde auf dem Weihnachtsmarkt außerdem 
auch für den guten Zweck gesammelt. Die 
evangelische Frauenhilfe Oberems bot hei-

ße Schokolade, Tee und selbstgebackenen 
Blechkuchen und Torten zum Verzehr an, 
wobei der Erlös direkt der Behindertenhilfe 
zugutekam. Auch der Oberemser Kindergar-
ten war mit einem kleinen Stand vertreten. 
Hier konnten die Besucher selbstgemachte 
Marmelade, Holz- und Tonanhänger für den 
Weihnachtsbaum und selbstgebastelte Weih-
nachtskarten erstehen und so zugleich den 
Kindergarten unterstützen. 
Auch der Weltladen Regenbogen aus Glas-
hütten, der sich für fairen Handel mit Ent-
wicklungsländern einsetzt, verkaufte Bio-
Tee, Kaffee, Nüsse, Gewürze und handfertig-
te Decken, Schmuck und Körbe. 
Schon von Anfang an dabei und natürlich 
auch in diesem Jahr als Höhepunkt des Ober-
emser Weihnachtsmarktes vertreten war die 
Schloßborner Bläserkapelle. Sie lockte bei 
Einbruch der Dunkelheit alle Besucher mit 
fröhlichen Weihnachtsliedern zum Mitsingen 
auf den Brunnenplatz und sorgte für eine be-
sinnliche Weihnachtsatmosphäre und einen 
gelungenen Abschluss der Veranstaltung.

Besinnliches und Bundesliga auf dem 
25. Oberemser Weihnachtsmarkt

Auch die Schloßborner Bläserkapelle versetzte die Besucher in Weihnachtsstimmung.
 Foto: Koch

Auch der Verkauf von Weihnachtsbäumen 
war dank dieser beiden auf dem Oberemser 
Markt gut organisiert.

Falkenstein – Das Partnerschaftskomitee 
Falkenstein – Le Mêle dankt allen Helfe-
rinnen und Helfern sehr herzlich für ihren 
tatkräftigen Einsatz am Weihnachtsmarkt. 
Am Sonntag waren alle normannischen Spe-
zialitäten ausverkauft und man hatte in den 
drei Tagen viele Freunde und Bekannte an 
dem deutsch-französischen Stand getroffen. 
Der gemütliche Abschlussabend im Restau-
rant Burgenblick bildete den harmonischen 
Abschluss der drei arbeitsreichen Tage. Die 
Franzosen genossen besonders die typisch 
deutsche Gänsekeule mit leckeren Beigaben 
und freuten sich über den „Erinnerungsbe-
cher“, mit Plätzchen gefüllt, den schöne Mo-
tive Falkensteins, Königsteins und des Feld-
bergs zieren. Die Vorsitzende Marie-Anne 
Groß-Pfaff dankte den beiden Komitees und 
besonders den Gastfamilien, die problemlos 
die 26 Mêloiser privat aufgenommen hatten 
und so manche Freundschaft vertieft haben. 

Besonders erfreulich war auch die Anwesen-
heit zweier junger Mädchen, die am Jugend-
austausch im Sommer teilgenommen hatten 
und mit ihren Müttern die deutsche Gastfa-
milie besuchten. Ihr Dank galt auch der Stadt 
Königstein für die vielfache Unterstützung 
im Laufe des Jahres. Bürgermeister Leonhard 
Helm, der sich für den Apéritif angesagt hat-
te, verbrachte dann den ganzen Abend mit der 
deutsch-französischen Gruppe und erlebte 
die familiäre und freundschaftliche Atmo-
sphäre dieses Treffens. Er dankte den beiden 
Komitees herzlich für die gute und intensive 
Arbeit, bei der immer die Begegnung von 
Menschen im Mittelpunkt steht. 
Die Freunde aus Le Mêle setzten eine gute 
Tradition fort: Am Ende des katholischen und 
evangelischen Sonntagsgottesdienstes verteil-
ten sie in den beiden Falkensteiner Kirchen 
Mistelzweige und wünschten allen ein frohes 
Fest und alles Gute für 2010!

Freunde aus Le Mêle  
setzen gute Tradition fort

Mammolshain – Rechtzeitig vor dem Weih-
nachtsfest hat der Heimatverein Mammols-
hain sein neustes Buch mit dem Titel –„ Das 
Dorf Mammolshain in Bildern“ herausge-
bracht. Das Buch umfasst 152 bebilderte Sei-
ten und es sind von älteren Zeichnungen über 
Postkarten markante Häuser aus der älteren 
und der neueren Zeit darin zu finden.
Viele Mammolshainer sind damit dem Auf-
ruf des Vereins gefolgt und haben dankens-
werter Weise entsprechende Fotos zur Ver-
fügung gestellt. Peter Scherer, Mitglied des 
Heimatvereins, hat mit Hansjörg Ziegler aus 
Eschborn nach dem Buch „Mammolshainer 
Familien  1670-1950“ somit ein weiteres 
Dokument für den Stadtteil geschaffen nach 
dem Grundsatz des Vereins – Unserer Zu-
kunft die Vergangenheit erhalten. 
Es ist beabsichtigt, das Buch in Kürze im 
Dorfgemeinschaftshaus zu präsentieren, 
kann jedoch bereits bei der Vorsitzenden 
des Vereins, Gertrud Hartmann, Oberstraße 
2a, eingesehen und zum Preis von 15 Euro 
erworben werden.

„Das Dorf  
Mammolshain in Bildern“
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Planen Bauen Wohnen

Schäfer 
Dienstleistungen 
Inh. B. Eisenhauer

Königstein (dea) – Eine Gewinnübergabe ge-
schieht ja nicht alltäglich und sollte eigentlich 
in einem netten Rahmen stattfinden. Doch die 
Gewinnübergabe des 100-Euro-Gutscheins 
an Lutz Paul war eher ungewöhnlich. Da der 
Übergabetermin mitten in die Geschäftszeit 
fiel, war noch ein Vertreter vor Ort und eine 
Kundin mit Kleinkind, wollte dem Manne 
noch eine dicke Weihnachtsfreude bereiten 
und aufgrund mangelndem Zigarren Know-
how ließ sie sich von Fred Lauw ausgiebig 
beraten. Hier wurde wieder sehr deutlich, wie 
wichtig die zwischenmenschliche Kompo-
nente ist und auch immer bleiben wird. Ein 
von einem Fachmann empfohlenes Gut, hat 
immer einen besseren Stellenwert, als etwas 
zu kaufen, was vielleicht im Angebot, aber 
dann doch von der Qualität oder vom Service 
danach zu wünschen übrig lässt. 
Nachdem also stylisches Titansturmfeuer-
zeug sowie ein Edelstahlcutter den Besitzer 
gewechselt hatten, war es endlich soweit. 
Lutz Paul bekam von Torsten Großmann 
und Fred Lauw den Gutschein über 100 Euro 

überreicht. Wie das alles aber begann, kann 
der geneigte Leser nun erfahren.
Beim Preissauschreiben vor 14 Tagen hat 
Lutz Paul nicht nur das Lösungswort heraus-
gefunden, sondern es auch verschickt. Was 
für ihn nicht selbstverständlich ist: „Ich löse 
meine Rätsel meistens, schicke sie aber dann 
nicht ab.”  
Auf die Frage, wieso er denn dieses Mal 
eine Ausnahme gemacht habe, antwortet er 
trocken: „Ich kenne Fred Lauw. Er war mal 
mein Nachbar. Wenn ich einen persönlichen 
Bezug habe, dann schicke ich meine Lösun-
gen eher ein.” Leicht war es aber nicht, sich 
auch hier zu überwinden, denn Lutz Paul ver-
rät schmunzelnd: „Wenn der Einsendeschluss 
kurz bevor steht, dann gerate ich unter Druck 
und reagiere prompt. Beim Preisrätsel der 
Köwo kann ich mir theoretisch ja 14 Tage 
Zeit lassen. Dann lege ich das Rätsel weg und 
…. vergesse es.” Obwohl sich Lutz Paul zur 
Nichtraucherfraktion zählt, so ist er doch hin 
und wieder mal im El Humidore: „Ich kauf 
hier schon für Freunde”, sagt er. 

Ein Nichtraucher  
gewinnt im El Humidore

Ein Gewinn vor Weihnachten. Torsten Grossmann (v. li.) überreicht Lutz Paul einen Scheck 
von Fred Lauw (re.). Foto: Kowollik

Großes Gewinnspiel

Königstein – Die Konfirmanden der evan-
gelischen Immanuelgemeinde buken in der 
Fußgängerzone Waffeln, bis die Waffeleisen 
glühten. Ihre Aktion für Kenia erbrachte 
1.238,27 Euro und war somit sehr erfolg-
reich. Zumal edle Spender, nämlich Freunde 
der evangelischen Immanuel-Gemeinde, den 
Betrag verdoppeln wollen.
Die Beziehung zu den beiden kenianischen 
Dörfern Mitsedzini und Shangweni wird im 
nächsten Sommer zehn Jahre alt. Seitdem hat 
sich in diesen beiden Dörfern in Kenia (Dis-
trikt Kilifi, rund 250 nordwestlich von Mom-
basa gelegen, im vergessenen und von der 
Regierung vernachlässigten, unterentwickel-
ten Hinterland, wo die Menschen ohne Strom 
und fließendes Wasser leben) wesentlich ver-
bessert: Neue Schulgebäude wurden gebaut, 
Schulmöbel angeschafft, Zisternen und ein 
Schulgarten mit Mais und Bananenstauden 
angelegt, eine Toilettenanlage errichtet. Au-
ßerdem können seit einigen Jahren Stipen-
dien gezahlt werden, damit Absolventen der 
Schule eine weiterführende Schule besuchen 
oder eine Lehre machen können. Die Zahl der 
Mädchen ist auf 50 Prozent gestiegen und die 
Schülerzahl hat sich insgesamt verdoppelt auf 
etwa 400 Kinder.
„Unsere Konfirmanden lernen bei dieser Ak-

tion, dass es gut ist, sich für andere zu enga-
gieren und Mitverantwortung zu übernehmen. 
Sie lernen, über den Königsteiner Horizont 
hinauszuschauen und begreifen, dass es in 
dieser Sache auf sie und ihren Einsatz ganz 
entscheidend ankommt und dass sie etwas 
Positives bewirken können“, sagt  Pfarrerin 
Katharina Stoodt-Neuschäfer. Solche Akti-
onen seien eine ausgezeichnete Erweiterung 
für Fühlen und Denken, sie seien im Sinne 
Jesu, der die Christen zur Nächstenliebe ver-
pflichtet habe. 
Und da diese Verpflichtung nicht nur in der 
Weihnachtszeit gelte, gingen die Kollekten 
der Hochzeiten und Taufen, aber auch beson-
derer „Kenia-Gottesdienste“  ebenfalls nach 
Mitsedzini und Shangweni.
Was dort mit dem Geld geschieht, wird regel-
mäßig nach Königstein berichtet und nach-
vollziehbar dokumentiert. Familie Salzer, die 
das Projekt vor fast 10 Jahren in der evange-
lischen Immanuel-Gemeinde begonnen hat, 
ist immer noch persönlich mit den Projekt-
partnern  und Menschen vor Ort in Kenia 
verbunden, so dass durch regelmäßige Besu-
che ein steter Informationsfluss sichergestellt 
ist. Jeder, der für Mitsedzini und Shangweni 
spendet, kann sicher sein, dass das Geld dort 
sinnvoll verwendet wird.

Konfirmanden-Aktion  
erbrachte 1.238 Euro für Kenia

Die Konfirmanden trotzten der Eiseskälte und buken Waffeln für Kenia. Foto: Schemuth

BERLIN. private Bauherren sind hoch mo-
tiviert. Sie möchten energetisch sanieren - 
brauchen aber staatliche Unterstützung, um 
auch in Zukunft ihren Teil zum Klimaschutz 
beitragen zu können.“ 
Zu diesem Schluss kommt Thomas Penningh, 
Vorsitzender des Verbands Privater Bauher-
ren (VPB). Seine Einschätzung beruht auf 
den Ergebnissen der „Bauherrenumfrage zur 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit privater 
Bauherren 2009“, die der VPB beim Institut 
Privater Bauherren Anfang 2009 in Auftrag 
gegeben hatte. „Der private Hausbesitzer ist 
zwar nicht arm, aber er hat nicht genügend 
Geld, um die vom Gesetzgeber geforderte 
energetische Sanierung des Altbaubestands 
alleine zu stemmen.“ 
Das Institut Privater Bauherren hatte Haus- 
und Wohnungseigentümer nach ihren In-
standhaltungsrücklagen gefragt, ferner nach 
dem für die Immobilie frei verfügbaren Ein-
kommen und nach den aktuellen Sanierungs- 
und Bauwünschen. 
Danach hat knapp die Hälfte aller befrag-
ten Immobilieneigner (48,21 Prozent) bis 
zu 5.000 Euro für die Instandhaltung ihrer 
Immobilie auf der hohen Kante. Rund ein 
Drittel (31,28 Prozent) hat stattliche 5.000 bis 
20.000 Euro in Reserve, 5,64 Prozent sogar 
noch mehr. 14,87 Prozent der Befragten ha-
ben allerdings gar kein Geld zurückgelegt. 
„Die Summen klingen zunächst beachtlich“, 
erläutert Thomas Penningh, „ein Drittel der 

Befragten hat immerhin den Gegenwert eines 
Gebraucht- oder Kleinwagens auf dem Haus-
sparbuch.“ Aber, was bekommt der Hausbe-
sitzer für diese Summe? 5.000 Euro reichen 
nach Erfahrung des VPB nicht einmal für ein 
modernes Heizsystem, allenfalls für die Um-
stellung einer älteren Anlage auf zeitgemäße 
Brennwerttechnik. 
„Eine grundlegende energetische Sanie-
rung beginnt bei 70.000 Euro“, erklärt der 
Bausachverständige. „Genau dafür haben die 
Immobilienbesitzer nicht genug Geld. Da 
helfen auch die staatlichen Zuschüsse nichts, 
denn die werden erst gewährt, wenn die Sa-
nierung des Altbaus noch über den ohnehin 
schon strengen Standard der Energieeinspar-
verordnung EnEV 2009 hinausgeht. 
Und wie steht es um das monatlich frei ver-
fügbare Einkommen, das die befragten Haus-
halte in ihre Immobilie investieren können? 
Laut Umfrage kann gut die Hälfte (53,33 Pro-
zent) zwischen 100 und 500 Euro im Monat 
fürs Haus ausgeben. Knapp ein Fünftel (19,49 
Prozent) nur bis 100 Euro, 15,90 Prozent 
haben zwischen 500 und 1.000 Euro, die sie 
in die eigenen vier Wände stecken können, 
11,28 Prozent sogar mehr.
Die Bauherren und Hausbesitzer, immerhin 
fast die Hälfte der Bevölkerung in Deutsch-
land, sind am Limit ihrer finanziellen Leis-
tungsfähigkeit. Hier muss der Staat sich wie-
der verbraucherfreundlicher zeigen“, fordert 
Thomas Penningh.“ 

Bauherren möchten energetisch  
sanieren, brauchen Unterstützung
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Katholische Gottesdienste
in den Königsteiner Pfarreien

 
 Christkönig St.Marien St.Michael St.Johannes d.T.
 Falkenstein Königstein Mammolshain Schneidhain

Pfarrer Wolfgang Rösch,  0177-75 45 88 8
Pfarrbüro  St. Marien,  06174–2 14 80

Georg-Pingler-Str. 26
st.marien-koenigstein@kath-koenigstein.de

www.kath-koenigstein.de
Geöffnet: Montag-Freitag von 9-12 Uhr

ST. MARIEN KÖNIGSTEIN
Pfarrer Wolfgang Rösch  0177-75 45 88 8
Pfarrer Harald Klein   06174 – 299937
Kaplan Simon Schade   06174 – 63 91 803
Diakon Marc Stenger  06174 – 29 39 598
Pastoralref. A. Bargon   06174 – 29 39 986

Die Kirche ist Montag bis Freitag von
15-17 Uhr geöffnet.

Jeden Samstag, 11.00 Uhr Beichtgelegenheit
Jeden Montag,  18.00 Uhr Ökumenisches  

Gebet um den Frieden

Sonntag, 20.12.2009 4. Adventssonntag
10.00 Kleinkinderwortgottesdienst
11.00 Heilige Messe
18.30  Heilige Messe 

 Rüdiger u. Hermann Fell sowie le-
bende und verstorbene Angehörige 

 Philipp und Elisabeth Colloseus, 
Anny Gottschalk 

 Verstorb. der Fam. Kurt Schwager 
 Verstorb. d. Fam. Arnold, Zimmer 

und Zander 
 Elisabeth Gottschalk

Dienstag, 22.12.2009 
16.45  Heilige Messe 

 Adam und Anna Kroth 
Anschl. Rosenkranzgebet

Mittwoch, 23.12.2009 
06.30 Rorate Messe

CHRISTKÖNIG FALKENSTEIN
Pfarrer Wolfgang Rösch, 0177-75 45 88 8
Gemeinderef. K. Silano, 06174–93 21 26

Pfarrbüro Christkönig, 06174–73 90
Am Hain 1

christkoenig-falkenstein@kath-koenigstein.de
Geöffnet: Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr

Die Kirche ist täglich von 9-16 Uhr geöffnet.
Freitag, 18.12.2009 
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Heilige Messe
Sonntag, 20.12.2009 4. Adventssonntag
09.30  Heilige Messe 

 Wilhelm Pfaff u. Pfarrer Hans Pfaff 
Verstorbene Angehörige der Familie 

Zierz

ST. MICHAEL MAMMOLSHAIN
Pfarrer Wolfgang Rösch,  0177-75 45 88 8
Gemeinderef. K. Silano,  06174–93 21 26

st.michael-mammolshain@kath-koenigstein.de
Sonntag, 20.12.2009 4. Adventssonntag
11.00  Heilige Messe 

 Erna Bommersheim und Eltern 
 Heinrich und Regina Heckenmüller

Mittwoch, 23.12.2009 
18.30 Heilige Messe

ST. JOHANNES D. T. SCHNEIDHAIN

Pfarrer Wolfgang Rösch,  0177-75 45 88 8
Gemeinderef. M. Book,  06174–2 12 36
Pfarrbüro St. Johannes,  06174–2 12 36

Waldhohlstraße 18
st.johannes-schneidhain@kath-koenigstein.de

Geöffnet: Di 9-12 Uhr, Do 15.30-18.30 Uhr
Die Kirche ist täglich von 8-18 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 17.12.2009 
18.30 Heilige Messe
Samstag, 19.12.2009 
Vorabend zum 4. Advent
18.00  Heilige Messe -  

Kinderwortgottesdienst 
 Ally Hampel-Vadlan 

Kollekten: 
24. und 25. Dezember Für ADVENIAT
26. und 27. Dezember  Für die Kirchenge-

meinden

Pastoraler Raum Königstein Kronberg
Mi 13.01. 
18.30  NEUE UFER : „Wie verstehe ich 

die Bibel“
Mi 27.01. 
18.30  Mit Gabriele Leist und Miriam 

Book
Und 10./24.2. und 10.3. Gemeindezentrum 
St. Marien

Benefizkonzert bei Kerzenschein
Bach goes Brazil

Kalkuliertes trifft Ungezügeltes – Verstand 
trifft Emotion

Eine einzigartige musikalische Fusion, die 
Liebhaber barocker Klänge ebenso zu be-
geistern vermag wie Fans von Samba und 

Bossa Nova
Detlef Steffenhagen, Orgel

Pfarrkirche St. Marien
Sonntag, 27. 12. 2009, 20.00 Uhr,

Mit dem Konzert wird ein Kinderheim in 
Brasilien unterstützt.

Karten zu 10,- € gibt es ab 19.30 Uhr nur an 
der Abendkasse.

Weitere regelmäßige Gottesdienste:
Ursulinenkloster:
Sonntag: 09.00 Uhr ; Mo-Fr: 18.00 Uhr ; Sa 
7.30 Uhr 
Eucharistische Anbetung: Do 19-20 Uhr
Anbetung in der Schwesternkapelle, tägl. 
9-18 Uhr
Haus Raphael:
Sonntag: 10.00 Uhr ; Mo-Fr 18.30Uhr
Kirche in Not: Di, Do, Fr 8 Uhr ; Mo 16.30 
Uhr ; Mi 11.30 Uhr

Veranstaltungen – Informationen
Alle Veranstaltungen sind, soweit nicht
anders angegeben, jeweils im örtlichen
Pfarrheim, Pfarrsaal, Gemeindezentrum
St. Marien, Königstein
Mo 21.12. 
15.00  Froher Feierabend Adventlicher 

Gottesdienst
Mo 04.01. 
15.00 Froher Feierabend
Mo 11.01. 
15.00 Sternsinger im Frohen Feierabend
Christkönig, Falkenstein
Mo 04.01. 
15.00  „Geselliger Montagstreff“: Herr 

Lenerz zeigt lustige Werbespots aus 
den 50/60er Jahren.

Mi 13.01.  
Frauentreff: Besuch der Ausstellung „Die 
Engel der Sixtina“ im Gotischen Haus in 
Bad Homburg
Treffpunkt mit Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben
Do 14.01. 
19.00  Bläserkonzert der St. Angela Schule 

in der Pf arrkirche
Das Büro ist während den Schulferien 
(21.12.2009 - 08.01.2010) geschlossen. In 
dieser Zeit können Sie sich gerne an das 
Büro in St. Marien Tel. 06174/ 214 80 wen-
den.
St. Michael, Mammolshain
Mi 06.01. 
17.00 Vorbereitungstreffen der Sternsin-
ger in der Kirche
Fr 15.01. 
20.00  Neujahrspunsch der Kolpingfamilie 

Mammolshain mit Bildern des Jah-
res 2009 im Haus St. Michael. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der Marienkapelle:
Dienstag und Donnerstag von 08.00 Uhr bis 
17.00 Uhr
Mittwoch von 08.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Informationen aus den 7 Gemeinden 
finden Sie auch im Internet unter www.
kkkk4u.de oder www.kath-koenigstein.de
St. Johannes, Schneidhain
Sa 26.12. 
16.30  Besichtigung einer „Lebendigen 

Krippe“ Treffpunkt am Ende des 
Kohlwegs 
Veranstalter: Kath. und ev. Kirchen-
gemeinden

Mi 06.01 15.00 „Frohe Runde“
Do 14.01. 16.30 Bibelspatzen

Die Caritas-Haussammlung im November 
2009 erbrachte einen Betrag von 1.870,- €. 
Allen Spendern und Spenderinnen herzli-
chen Dank.
Am 9.1 ab 10.00 Uhr und am 10. Januar ab 
11.00 sind die Sternsinger unterwegs. Wenn 
Sie einen Besuch möchten, tragen Sie sich 
bitte in die Liste im Eingangsbereich der 
Kirche ein, oder melden Sie sich im Pfarr-
büro. Tel. 21236

KATHOLISCHE  
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und Hort St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
Teamleitung: 
Theresia Kieser und Regina Kroggel
06174 – 55 45
Kita-st.marien@kkkk4u.de
KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3
Leitung: Nicole Winkler
06174 – 2 28 56
Kita-falkenstein@gmx.de
KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1
Leitung: Brigitte Czerwenka
06173 – 18 17
kigamammolshain@gmx.de
Diese und weitere Informationen finden Sie 
aktuell auf unserer Website unter
www.kath-koenigstein.de

Donnerstag, 17.12. 
09.00h Spielkreis Hodson / Orzechowsky
16.00h  Große Kinderkirche (ab  2. Schul-

jahr)
17.30h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen/Kurpark
Freitag, 18. 12. 
17.30 h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen/Kurpark 
Samstag, 19. 12. 
17.30 h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen/Kurpark    
Sonntag, 20. 12.  
10.00h   Gottesdienst zum Vierten Advent  

mit Pfrn. Stoodt-Neuschäfer
11.30h  Familiengottesdienst mit Pfrn.  

Stoodt-Neuschäfer
17.30h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen im Kurpark
Montag, 21. 12. 
17.30h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen /Kurpark
Dienstag, 22. 12.   
18.00h Generalprobe für das Krippenspiel I
17.30 h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen/Kurpark
Mittwoch, 23.12. 
17.30h  Lebendiger Adventskalender am 

Brunnen/Kurpark 
18.00h  Generalprobe Krippenspiel II  
Donnerstag, 24 .12. 
14.00h Krippenspiel für die Kleineren
15.00h Krippenspiel für die Größeren
16.30h Familienvesper mit der Kurrende
18.00h Christvesper für die Erwachsenen
23.00h Christmette

Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer.
Tel.: 73 34, Fax: 75 25 (Sprechzeiten jeweils 
nach Vereinbarung)
Pfarramt: E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@ 
t-online.de; www.evangelische-kirche-koenig-
stein.de
Burgweg 16, 61462 Königstein Tel.: 0 61 74-73 
34, Fax: 0 61 74-75 25
Pfarramtssekretärin Sigrun Peckelsen
Bürozeiten: Dienstag–Freitag 9–12 Uhr; mon-
tags geschlossen.
Evangelischer Kindergarten: Heuhohlweg 
22, Leiterin: Frau Gastreich, Tel.: 76 45
Ansprechpartner für Krabbelkreise und Spiel-
kreise für Kinder ab 2 Jahren ist das Pfarramt.

Gottesdienste:
Samstag, 19.12.  
10.00 Uhr Gottesdienst Asklepiosklinik
Sonntag, 20.12. 4. Advent 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Streichern, Pfr. 

Lothar Breidenstein
Heiligabend, 24. Dezember 
15.00 Uhr Krippenspiel
17.00 Uhr  Christvesper (Trompete Markus 

Privat) Pfr. Lothar Breidenstein
23.00 Uhr  Christmette Susanne Vogel  

(Violine) und Klaus Vogel (Violon-
cello), Pfr. Lothar Breidenstein

25. Dezember, 1. Weihnachtstag  
11.00 Uhr  Festlicher Gottesdienst mit Abend-

mahl (Trompete Markus Privat) Pfr. 
Lothar Breidenstein

26. Dezember, 2. Weihnachtstag,   
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Haus Raphael, 
Reichenbachweg 27

Sonntag, 27.12. Kein Gottesdienst
Silvester, 31. Dezember 
15.00 Uhr  Trauung Clemens Frederik Heinz 

Mayer-Wegelin und Sabrina Jakobs
17.00 Uhr  Ökumenische Jahresschlussandacht 

Evangelische  Kirche  
anschl. Umtrunk

Neujahr, 1. Januar 2010 
17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Neu-

en Jahr, Pfr. Lothar Breidenstein 
Sonntag, 03.01.  
11.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst,  

Pfr. Lothar Breidenstein.
  
Veranstaltungen :
Donnerstag  17.12. 
17.00 Uhr  Krippenspielprobe mit Kinderchor-

probe
20.00 Uhr Chorprobe

Pfarrbüro: Geöffnet montags, mittwochs und 
freitags von 8.30–12.00 Uhr, Gartenstr. 1,  
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.
Pfarrer: Lothar Breidenstein, Tel. 06174/ 7153, 
Fax 930630. Sprechstunde nach Vereinbarung.
Kindergarten: Geöffnet montags bis freitags 
7.00 bis 17.30 Uhr, Leiterin: Frau Langen, 
Nüring str. 6, Tel. 5561. Sprechstunde nach Ver-
einbarung.
www.evangelische-kirche-falkenstein.de
ev.pfarramt.falkenstein@t-online.de

Donnerstag, 17.12.
18.00 Uhr Pfadfindertreffen 
Sonntag, 20.12.
11.00 Uhr  Gottesdienst, Herr Pfr. Spangenberg
Donnerstag, 24.12.
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Herr Pfr. Frey
16.30 Uhr Christvesper, Herr Pfr. Frey
1. Weihnachtstag in Mhn. kein Gottesdienst
2. Weihnachtstag, 26.12. um 11.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, Herr Pfr. Spangenberg
Sonntag, 27.12
kein Gottesdienst in Mhn., in Neuenhain um 
09.45 Uhr, Herr Pfr. Spangenberg
Donnerstag, 31.12.
17.00 Uhr  Jahresschlussandacht mit Abend-

mahl, Herr Pfr. Frey
Büro Do. von 9.30–13.00 Uhr, Tel. 06173 / 
5982, priv. 06173 / 4684
Pfarr amt Neuenhain: Frau Schön, Tel. 06196/ 
23566, Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196/ 
654563, Pfr. Jan Frey, Tel. 06196 / 22861 oder 
06196/21413

1.-23. Dezember 
17.45 Uhr  Adventsfenster  (Treffpunkt Hin-

kelstein vor der Grundschule)
So. 20.12.2009  4. Advent 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Herr Dr. van den 

Brink/Kirche)
Wochenspruch: Philipper 4, 4.5b

„Freuet euch in dem Herrn allewege,

und abermals sage ich: Freuet euch! Der 

Herr ist nahe!“

Di. 22.12.2009 
09.00 Uhr Miniclub
10.00 Uhr Krippenspielprobe
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Do 24.12.2009 
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel
17.00 Uhr Vespergottesdienst 
23.00 Uhr Christmette 
Fr 25.12.2009 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sa 26.12.2009 
16.30 Uhr Lebende Krippe
Pfarrer Peter Gergel, Am Hohlberg 17, 
61462 Königstein-Schneidhain, 
Tel. 06174/21134,
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarrbüro: Am Hohlberg 17, dienstags 9.00 bis 
12.00 Uhr, Tel. 06174/21134, Fax: 2032978.

Kirchen-NachrichtenKirchen-Nachrichten

www.koenigsteiner-woche.de
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Unser 
Weihnachtsbaumverkauf
findet vom 11. – 23. Dezember 2009

werktags 13 – 18 Uhr
Sa. + So. 9 – 18 Uhr statt.

Dieter Ferschke
Ringstraße 8 · 61479 Schloßborn

Tel. 06174 - 6 32 81

Liebe Patienten, 
bald ist Weihnachten,

wie jedes Jahr möchten wir uns im Namen von Pro-
Familia bei allen Patienten für ihre Goldspende bedanken. 
Im letzten halben Jahr haben wir/sie 518,– € gespendet.

Wir wünschen allen ein besinnliches Fest 
und einen guten Start ins Neue Jahr.

Wir machen Urlaub vom 31. Dezember 2009 
bis 9. Januar 2010.

Zahnarztpraxis Dr. Yvonne Wagner
Herzog-Adolph-Str. 4 · Königstein ·  Tel. 06174 / 2 15 37

Herzlichen Dank allen, die mich an meinem

90. Geburtstag
mit ihren Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
sehr erfreut haben.
Besonderer Dank gilt Herrn Ortsvorsteher Hartmann, 
Herrn Pfarrer Spangenberg, der SPD Hochtaunus, 
Königstein, Mammolshain, allen Verwandten, Nach-
barn, Freunden, Bekannten und den Mammolshainer 
Vereinen.

Josef Fuchs
Mammolshain, im Dezember 2009

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Marianne Kolb
im Namen aller Angehörigen

Glashütten-Oberems, im Dezember 2009

Karl Kolb
* 25. 9. 1956            † 1. 11. 2009

Pietät
 Brühl
Königstein im Taunus

G
m

bH

Limburger Straße 28a 
61462 Königstein/Ts.
Tel.: 06174/21706 

Mobil: 0151/58 74 13 11

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
 Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge
 Trauerbegleitung

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen 
& Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Mammolshain – Die Vorbereitungen für das 
100-jährige Jubiläum des FC Mammolshain 
im nächsten Jahr werden immer konkreter. 
Das Programm für die Festwoche steht. Die 
Einladungen an die beteiligten Mannschaf-
ten sind verschickt und die Musikgruppen 
„Reinheitsgebot“ und „Gaudiexpress“ für die 
Festabende gebucht.
Am 24. und 25. Juli beginnt die Festwoche 
mit einem Jugendturnier. Der Abend des 25. 
Juli klingt mit einer Jugenddisco im Festzelt 
aus. Vom 30. Juli bis 1. August 2010 wird 
das traditionelle „Taunuspokal-Turnier“ ver-
anstaltet. Am 31. Juli 2010 spielt eine Tradi-
tionsmannschaft des FC Mammolshain gegen 
„Hoechst Classics“. 
Am 30. Juli 2010 wird am Abend der Fest-

kommers und am 31. Juli 2010 der Ausklang 
der Festwoche mit einem Bunten Abend 
begangen.
Als besonderen Gag haben die Aktiven des 
FC eine selbst kreierte Vereinshymne auf-
genommen, die demnächst mit einem Video 
auf Youtube veröffentlicht wird. Den Betei-
ligten hat das Ganze sichtlich Spaß gemacht. 
Insgesamt werden die Vorbereitungen durch 
zahlreiche ehrenamtliche Vereinsmitglieder 
unterstützt. 
Mit den Aktivitäten will der FC Mammols-
hain nicht nur auf eine 100-jährige Fußball-
tradition zurückblicken, sondern vor allem 
den Verein auch für die Zukunft als festen 
Bestandteil des örtlichen Lebens im sportli-
chen und sozialen Bereich platzieren.

100-jähriges Jubiläum des  
FC Mammolshain wird 2010 gefeiert

Beim FC Mammolshain haben die Vorbereitungen auf das Jubiläum längst begonnen.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Gekämpft – Gehofft – Verloren

Stefan Helmke
* 7. 12. 1963           † 10. 12. 2009

Time to say goodbye …
… wir sind unendlich traurig.

Sigi und Lukas

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
fl og durch die stillen Lande,
als fl öge sie nach Haus.
     (Joseph von Eichendorff)

Fenja Casper
geb. Vertin, verw. Ricker

* 6. 9. 1918            † 12. 12. 2009

Sie liebte die Menschen mit wundervoller Hinwendung
und vielseitiger Fürsorge.

Sie war unser großes Glück!

In Liebe und Dankbarkeit

Prof. Dr. Reinhart Ricker und Svetlana Fedchenko-Ricker mit Polina Noskova
Afi na Matthias, geb. Casper und Wulf Matthias mit Nina Alexandra

Fenja Hübner, geb. Casper mit Dennis Christopher
Annemie Vertin, geb. Houwen

Peter Vertin
Huib und Harriet Vertin mit Peter und Maarten

Nanette Zegelaar, geb. Vertin und Albert Zegelaar mit Fenja, Anna und Pieter

61462 Königstein, Rombergweg 8

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fi ndet am Freitag, dem 18. Dezember 2009, 
um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof, Limburger Straße (B 8), statt.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz,
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und voll Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von einem wunderbaren Menschen

Rosemarie Rothermund
geb. Hiller

* 14. 8. 1950            † 13. 12. 2009

Wulf Rothermund
Herbert und Käthe Hiller, geb. Gräber

sowie alle Angehörigen

65474 Bischofsheim, Hessenring 12
61462 Königstein im Taunus, Kugelherrnstraße 13

Die Beerdigung fi ndet am Montag, dem 21. Dezember 2009, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Königstein statt. Das Requiem ist am Dienstag, dem 22. Dezember 2009, 

um 16.45 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien.
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--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie mit Kind, sucht Haus od.
4-5 Zimmer-Whg., mit Garten zum
Kauf od. zur Miete, in Oberursel od.
Bad Homburg. Tel. 069/764153

oder 0176/50009687
--------------------------------------------------------------

4 Zimmer-ETW, RH oder EFH im
Vordertaunus von privat gesucht.

Tel. 0175/9326001
--------------------------------------------------------------

Zu kaufen oder mieten - Journalis-
tenehepaar mit Kind sucht Wohn/
Büro Kombination (mind. 120 qm) in
Kronberg, Bad Homburg o. Bad So-
den Stadtmitte. Tel. 0170/8142488
--------------------------------------------------------------

Von solventer Privatperson zu
kaufen gesucht: Nur Zentrum  von
Bad Homburg kleinere Gewerbeim-
mobilie mit Wohnmöglichkeit

Tel. 0173/9657719
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suche älteres
EFH/DH in guter Lage, gerne auch
renovierungsbedürftig zum Kauf

Tel. 06174-931191
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
F r i e d r i c h s d o r f - S e u l b e r g :
Schnäppchen für Schnellentschlos-
sene, helle 3-Zi.-ETW, 78 m2 Wfl.,
Parkett, Balkon, Keller, gepflegte
Anlage, 4. OG, Aufzug, für nur €
114.000,–, dir. vom Eigentümer.

Tel. 0172/9988823
--------------------------------------------------------------

Kapitalanlage: Steinbach, Wohn-
und Geschäftshaus, voll vermietet,
Bj. 92, 442 qm Grundstück, Wfl./Nfl.
500 qm, ME p.a. €  48.000,–, KP €
620.000,–, dir. vom Eigentümer.

Tel. 0172/9988823
--------------------------------------------------------------

RH Kelkheim-Hornau: Gute Lage, 
5 Zi., Wannen u. Duschbad, 149m2

Wfl. 350m2 Grdst. Garage, v. Priv.
VHB 340Tsd. Tel. 0176/49879494
--------------------------------------------------------------

Kelkheim-Mitte, 2 Zi ETW, 70 qm,
EBK, 1.OG, Aufzug, Keller ca. 20
qm, KfzParker Tiefgarage. Schöne
gepflegte Wohnanlage, auch für Ka-
pitalanleger. Direkt vom Eigentümer.
KP 146.000 €. Tel. 0170 - 2204611
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche 2-2,5 Zimmerwohnung,
Raum Oberursel, Friedrichsdorf,
Bad Homburg (Bitte kein Hochhaus),
55-65 qm, maximal € 650,– Warm-
miete, Balkon, TGL-Bad, EBK.

Tel. 0176/52553581
--------------------------------------------------------------

Kunsterzieherin sucht helle, char-
mante 2 Zi.-Whg. mit Balkon in
Oberursel, für Febr./März 2010.

Tel. 06171/5081805
--------------------------------------------------------------

Mutter-Vater-Kind-und-kleiner-
Hund suchen eine charmante 4-
Zimmer Wohnung oder ein kleines
Haus, am liebsten in der Kronberger
Altstadt, keinen Neubau, schön wä-
re ein Balkon oder ein kleiner Hof.
Wer kennt sie, unsere Wohnung und
möchte sie uns bis 1400,- €  warm
vermieten? Bitte hier anrufen 

Tel. 0173/6536378
--------------------------------------------------------------

Ruhiges Paar, NR, Akademiker,
sucht schöne 3-4 ZW in kleiner
Wohneinheit in Kronberg oder na-
hem Umkreis, mind. 80qm, keine
befahrene Straße, mit Balkon oder
Garten, bis max. 700,- € KM. 

Tel. 0176/21600494
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Usingen 1, Traumlage, schöne
DG-Whg., (2 FA), ca. 80 m2, gr. Log-
gia, 2 Zi., Kü. (EBK), Duschbad, 2
AR, Fubo.-Hzg., sep. Eing., PKW-
Stellpl., € 560,– + NK/Kt., v. priv.,
frei ab 1. 1. 2010. Tel. 06081/66124
--------------------------------------------------------------

Therapeutische Praxisgemein-
schaft sucht Mitmieter, 2 Räume,
38 qm, Bad, Stellplatz, OU-Nord,
gute Anbindung, ruhig.

Tel. 06171/6987721
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg, Stadtmitte, 2 ZW,
Altbau, sofort zu vermieten an
weibl. Person. Tel. 0173/6005890
--------------------------------------------------------------

Provisionsfrei: O-Erlenbach, möb-
lierte 90 qm + großer Balkon € 750,–
+ U/K, sowie 160 qm + großer Gar-
ten € 1.000,– + U/K, absolut ruhige
Lage. Tel. 0173/7998287
--------------------------------------------------------------

1 Zi., möbl. Oberursel-Weißk., an
Student od. Wochenendf. o. Fir-
men, € 270,– warm nach Vereinba-
rung. Tel. 06171/85853
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-Rosengärtchen, 2 Zi.-
Whg., 55 qm, Balkon, 1.Stock, EBK,
Badewanne, Parkpl., ab 1.2.2010,€
430,– + € 160,– Nk.Tel. 06171/4251
--------------------------------------------------------------

3-Zimmer Wohnung ab 1. März
2010 zu vermieten, Friedrichsdorf-
Köppern. DG, 95 qm, EBK, Bad+WC
mit Fenster, SW-Balkon, TG+Ab-
stellpl., zentral, ruhig, Kindergarten,
Schule + Supermarkt um die Ecke,
Bhf. 200 m, A5 1,0 km, Miete €
750,–, Umlage €  250,–, TG €  50,–,
Parkpl. € 25,–. Tel. 06172/79142
--------------------------------------------------------------

Sehr schöne 4 Zimmer DG-Woh-
nung in denkmalgeschützter Villa im
Herzen von Bad Homburg, 131 qm,
hochwertige Ausstattung, große
Wohnküche, Bad und Gäste-WC,
ruhige Dachterrasse, Kaltmiete €
1.250,– + Nk. €  200,–, provisions-
frei. Tel. 06172/180219
--------------------------------------------------------------

Frd.-Burgholzhausen, 3 ZW, DG,
EBK, Bad, Loggia, Keller, WK, Lami-
natboden, in 3 FH (wärmeisoliert),
ab 1.04.2010 zu verm., KM€  500,–
+ Nk. € 140,– + 3 MM Kt.

Tel. 06007/8759
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg, 2 Zi.-Whg., ca. 50
qm, EBK, Bad, Balkon, Laminat,
Miete € 480,– + Nk./Kt. + TG-Stellpl.,
sofort frei. Tel. 06172/34868 abs.
--------------------------------------------------------------

Schöne Dachwohnung, 3.OG, in
HG-Kirdorf, sucht netten Nachmie-
ter, 71 qm, 3 1/2 Zi., Bad, EBK, kl.
Südostbalkon, € 570,– + Umlagen €
150,– + 3 MM Kt., Kfz-Stellplatz €
30,–, ab 1.2.2010. Tel. 06172/82896
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Weißkirchen, sehr helle
u. moderne 3 Zi.-Whg., 67 qm, im
DG eines 6-FH, kompl. renov., frei
ab 01.01.2010, Miete €  600,– zzgl.
Nk./Kt., Pkw-Stellplatz möglich.
Tel. 06172/918801 abends ab 20.30
Uhr oder 0179/4942195 tagsüber
--------------------------------------------------------------

Praxispartner/in für psych. Bera-
tungspraxis gesucht, Zentrum Bad
Homburg. Tel. 06172/6681727
--------------------------------------------------------------

Oberursel, ruhige modern. 3 Z-DG-
Whg., ca. 71 qm, f. 1-2 P., in Wald-
nähe, Stadtr.-L., 6 FH (1957), Gar-
tenmitben., Tgl.-Wannenbad/-Kü-
che, Laminat, KM € 639,– + Nk., 3
KM Kt. (Gar. mgl.). Tel. 0241/49519
--------------------------------------------------------------

OU-Maasgrundnähe, attr. 3 Zi. DG-
Whg., 120 qm, sep. Eing., gr. SW-
Terr., Park., EBK, EB-Schr., € 1.250,–
+Nk.+Kt. v. priv. Tel. 06171/26474
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg-Gonzenh., v. privat,
2 ZW, 57 qm, ruhige u. sehr helle
Feldrandlage, 2 Min. U-Bahn u.
Bus, 3.OG, Lift, gr. Balkon, Keller,
Laminat, EBK, € 550,– +Nk.+Kt.

Tel. 0163/9818306
--------------------------------------------------------------

Oberursel, 4 Zi.-Whg. (100 qm),
EBK, 2 Tgl.-Bäder, gr. Terrasse, Kel-
ler, ab 01.01.2010 zu vermieten. KM
€ 1.200,– plus Nk. € 250,– plus Kt. 3
MM. Keine Tiere. Tel. 0172/6860108
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Oberstedten, kl. freist.
Haus, 70 qm, 3,5 Zi. + Kü. + Bad +
kl. Hof + Waschk. ab 01.02. f. €
790,– + € 60,– Nk. zu vermieten.

Tel. 06034/905876
--------------------------------------------------------------

2 Zi., 45 qm, Du., Kü., Steinbach,
frei, € 410,– MM + Nk., 3 MM Kaut.

Tel. 0171/8906757
--------------------------------------------------------------

2 Zimmer, Küche, Bad. Wohnflä-
che 48 qm. Komplett möbliert als
Pendlerwohnung, alternativ grund-
renoviert ohne Möblierung . Ruhige
Wohnlage in Kelkheim, 1. Stock, im
3 Familienhaus. Miete möbliert
430,- €  zzgl. 70,- €  NK, frei ab
01.01.2010.  Miete grundrenoviert 
480,- €  zzgl. 70,- €  NK, frei ab
01.02.2010. Kontakt: Roland Malter

Tel. 0176/22668989
--------------------------------------------------------------

Schloßborn helle 2 Zi.-Wg. OG, 61
qm, Küche, Bad (WC getrennt), La-
minat + Flur. 420,- € + NK/Kt ab so-
fort. Tel. 06174/62433
--------------------------------------------------------------

Von Privat: Falkensteiner Str. 12,
Königstein, 2-Zi.-Whg., 2. OG, Kü.,
Bad, Balk., Zentralhzg., Keller, 2
Aufzüge, Miete €  490,- + €  160,–
NK, ab sofort zu vermieten 

Tel. 0175/9242592
--------------------------------------------------------------

2 ZW, EBK, Bad, Laminat, Toplage,
Kgst.-Schneidhain, Pkw-Platz, S-
Bahn, Souterrain, kl. Gartenplatz.
Priv. 495,- € Tel. 06174/919473
--------------------------------------------------------------

Von Priv. Königstein, schöne, ruh.
2 Z.-Komf.-Whg. in zentr. grüner
Bestlage, f. Einz.-Pers., ca. 73m2,
EBK, Diele, Blk., Bad m. Du. u. Wa.,
€ 750,- + NK/TG/Kt.

Tel. 06173/640406
--------------------------------------------------------------

Kronberg, suche NM für schöne
3 ZKB Whg. m. Dachterrasse, ab
1.1., 725,- € warm, 

Tel. 0176/81109229 (ab 18Uhr)
--------------------------------------------------------------

Schloßborn, 11⁄2 Zimmer.-Whg,
44m2, eigener Eingang, EBK, Bad,
330,- € + Uml./Kt. Tel. 06174/61591
--------------------------------------------------------------

Königstein-Zentrum (Altstadt) ge-
genüber Khs., 3 ZW DG, Kü., Tgl.-
Bad, ca. 64m2, Terrasse, KM 450,- €
+ 130,- € NK + Kt., Frei ab 01.01 
Tel. 0228/217684 o. 01578/7223938
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Kronberg, Moderne 3,5 Zi. Maiso-
nette WHG., ~80 qm, 2 Bkl., TG-
Stellpl., kautionsfrei, Abstand f.
EBK + Schränke, WM 720,- €  ab
Ende Jan./Feb. Tel. 0160/97619590
--------------------------------------------------------------

Schloßborn 4-Zi.-Whg., 152qm,
Einbauküche, 2 Bäder, Winter-Ga.,
Fußbodenheiz., Marmor, Laminat,
Garage + Stellpl., angel. Garten, 
€ 1350,-, NK € 450,-, Kt. 3 Mie. vom
Eigentümer. Tel. 06174/259607
--------------------------------------------------------------

3 Zi Whg Kst Goethestr, ruhige La-
ge toller Blick, off Kamin, sep Gäste
WC, mit EBK, 95qm, Garage, € 825
+ NK, 0151/58921328, von privat
--------------------------------------------------------------

Königstein, EFH, gute, ruhige La-
ge, 4,5 Zi., 2 Bäder, Kamin, sehr gu-
te Ausstattg., ca. 170 qm, Do.gara-
ge, Garten, VB 450 T€, von priv.

Chiffre KW 51/01
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Königstein, moderne Büros, zen-
trale Lage, ab € 190,–. 

Tel. 06174-5485
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel und Eckernför-
de, 3-Sterne. Ausstattung für bis zu
6 Personen. 

Infos unter www.strandkate.de
oder Tel. 06174 / 961280

--------------------------------------------------------------
Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Personen) in ruhiger, ländlicher
Lage im Seengebiet am River Erne
zwischen Cavan und Belturbet, für
Golfer, Angler und Feriengäste
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Sehr schöne 9 Wochen alte Kätz-
chen günstig abzugeben. Farbe rot/
weiß (weiblich).

Tel. 0173/1320303 tagsüber
--------------------------------------------------------------

HG, suche weibl., erfahrene Reit-
beteiligung, min. 18 J., für Tinker-
stute 12 J., 1,47m. Vorw. Gelände,
Halle + Platz vorh. 

Tel. 06101/985691
--------------------------------------------------------------

Junge Meerschweinchen und jun-
ge Zwergkaninchen abzugeben,
nehme Tiere auch in Pflege.

Tel. 06172/82326
--------------------------------------------------------------

Reitbeteiligung gesucht! Für mei-
nen Wallach suche ich eine liebe-
volle u. verantwortungsbewusste
Person, die Freude am Spielen, Bo-
denarbeit und Reiten hat. 

Tel. 0175/2709411
--------------------------------------------------------------

Nehme Katzen in liebev. Urlaubs-
pflege. 300 m2 Freigehege. Haus
beheizt. Rüsselsh Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverl. Mann su. Arbeit. Renov.,
Parkett, Laminat, Tapezier- u. Ma-
lerarbeiten, Fliesenverl. aller Art.
Tel. 06173/976346 o. 0162/2813210
--------------------------------------------------------------

Renovierung vom Fachmann, ge-
lernter Maler, Verputzer, Spezialist
für Altbausanierung und Innenaus-
bau sowie Fliesen, Laminat, Fassa-
den streichen. Tel. 0163/4522675
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht Ihr Zuhause wie-
der schön. Maler & Lackierer, Fuß-
boden verlegen, Rigips u.s.w. Hoch-
wertig, schnell und günstig. 

Tel. 0176/26115701
--------------------------------------------------------------

Pol. Handwerker Team übernimmt
Malen, Tapezieren, Fußboden verle-
gen u. Fliesen. Tel. 0151/17269653

ab 19 Uhr 069/80099286
--------------------------------------------------------------

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschneiden, Rasen-
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenpflege u.v.m.

Tel. 0174/6012824
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Pflegefachkraft, mit
Erfahrung, NR, Pkw, bietet Pflege u.
Betreuung in HG. 

Tel. 0174/4578838
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige u. erfahrene Putz-
frau sucht Putzstelle. Bitte nur seri-
öse Anrufe. Tel. 0176/87068102
--------------------------------------------------------------

Ich suche Arbeit im Privathaushalt,
Putzen, Bügeln und Babysitting.
Englisch sprechend. 

Tel. 0162/3922247
--------------------------------------------------------------

Arbeiten rund ums Haus.
Tel. 06172/923935

oder 0151/15627918
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverl. Handwerker (gelernter
Elektriker), sucht Renovierungs-
und Reparaturarbeiten aller Art.
Profi! Auch Küchen Auf- und Ab-
bau, und IKEA Möbel.

Tel. 0177/5839840
--------------------------------------------------------------

Zuverl. Mann sucht eine Tätigkeit
bei älteren Menschen (Einkaufen,
Spazierengehen, Freizeit). Auch an-
dere Tätigkeiten außer Finanzen u.
Versicherungen. Nähe Bad Hom-
burg, in Voll- oder Teilzeit.

Tel. 06172/84347
E-mail: boomzwei@yahoo.de

--------------------------------------------------------------
Junge Omi, 59J., sucht neuen Wir-
kungskreis als Kinderfrau in Festan-
stellung. Auch Erfahrung mit Klein-
kindern unter 3 Jahren. Raum Kron-
berg, Oberursel, Bad Homburg... 
Diskretion selbstverständlich.

Tel. 0178/2320655
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker führt
sämtliche Renovierungsarbeiten
aus! Innenausbau/Maler und Tape-
zierarbeiten/Bodenbeläge uvm.

Tel. 0171/2820042
--------------------------------------------------------------

Gärtner übernimmt Gartenarbei-
ten: Strauch-Rosen-Heckenschnitt,
Beetpflege, a.in den Wintermonaten
gerne in Dauerpflege, außerdem
leichte Hausmeistertätigkeiten.

Telefon: 06195-724874 
o. 0152-08733643

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Soziale Tätigkeit bei freier Zeitein-
teilung, mtl. € 100,– bis € 300,–.

Tel. 06172/287495
--------------------------------------------------------------

Suche ab April 2010 Tagesmutter
für 1-jähr. Kind für 3-4 mal pro Wo-
che ca. 6-7 Std. Tel. 06171/287967
--------------------------------------------------------------

5-köpfig. Haushalt in Bad HG
sucht liebevolle u. erfahr. Kinderfrau
die selbständig einen großen Haus-
halt führen kann und zeitlich flexibel
ist. Jan. bis März ca. 10 Std./Wo.,
ab Mai ca. 20 Std./Wo. (nachmit-
tags/ abends). € 10,– m. RG.

Tel. 0163/2573771
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Putzhilfe für 19.+20.12.
gesucht, danach 1xwöchentlich.
Oberursel-Nord.

Tel. 06171/23275 ab 20.00 Uhr
--------------------------------------------------------------

Freundlich, zuverlässig, deutsch-
sprachig? Putz- und Bügelhilfe für
ca. 6 Std./Wo. in Königstein ge-
sucht. Nur als Minijob. 

Tel. 06174/969530
--------------------------------------------------------------

Suchen flexible Betreuung für un-
seren 7-jährigen Sohn in Falken-
stein 3 - 5 Tage pro Woche (nach-
mittags). PKW-Führerschein wün-
schenswert. Tel. 06174/932724
--------------------------------------------------------------

Kinderbetreuung ab Mitte Januar
2010 in Kronberg gesucht f. Tochter
10 Jahre, Mo.-Fr. ab 15.30 bis
18/19 h plus Babysitting, PKW er-
forderlich Tel. 0178/7673486
--------------------------------------------------------------

Tagesmutti gesucht! Mädchen
(6Mon) sucht ab Januar liebevolle
und zuverlässige Betreung für 3
Vor,-und einen Nachmittag. Fisch-
bach/Ruppertshain/Königstein

Tel. 0171-8910690
--------------------------------------------------------------

Suchen flexible Betreuung für un-
seren 7-jährigen Sohn in Falken-
stein 3-5 Tage pro Woche am
Nachmittag. PKW-Führerschein
wünschenswert. Tel. 06174 932724
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zu verkaufen in HG: Kühl- und Ge-
frierkombination Privileg, Schlaf-
couch, Doppelbett Buche, kompl.
Schlafzimmer Holz weiß, TV, Ra-
dios, Ess- Kaffeeservice, elektr.
Sessel, Teppiche u.v.m. Bitte erfra-
gen. Tel. 0171/1846187
--------------------------------------------------------------

Rubin 1,30 ct. in hervorragender
Qualität, Gutachten durch Gemmo-
logisches Laboratorium mit Werter-
mittlung €  2.200,–, vom Gutachter
in Plexiglasbox eingesetzt und ver-
siegelt, kann auf Wunsch durch den
Juwelier Ihrer Wahl herausgenom-
men und geprüft werden, aus Erb-
schaft umständehalber für VB €
550,– zu verkaufen.

Tel. 0175/4840000
--------------------------------------------------------------

Philipps TV Röhre, 70 cm, ca. 4
Jahre, VB € 110,–. 

Tel. 06171/708775
--------------------------------------------------------------

Verkaufe Pelzmantel, Nerz/Chin-
chilla, Gr. 38/40, sehr schön, nie ge-
tragen, kuschelig, wadenlang, €
950,–. Tel. 06172/451237
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Herren Trekkingrad Herkules LX
Street, silber/schwarz, NP €  800,–,
7 Monate alt, Top gepflegt, wie neu,
kpl. LX Ausstattung, Shimano  27-
Gang, Verkauf € 380,–.

Tel. 06171/4494
--------------------------------------------------------------

Porzellen Wand-Stellteller, versch.
Motive u.a. Landschaften, Tiere v.
Franz Marc, Frauen des Jahrh. u.
andere, Gr. 19-21 cm, z.B. als
Weihn.-Geschenk, zu verk., Preis VB.

Tel. 06172/31983
--------------------------------------------------------------

Elektro-Fahrrad (E-Bike) wegen
Handbruchs gü. abzugeben. Das
Rad ist unbenutzt. NP € 1.900,–, VB.

Tel. 06173/62532
--------------------------------------------------------------

PC, ideal für Anfänger € 30,–. Mo-
nitor 17 Zoll € 20,–. Mercedes Win-
terreifen S-Klasse w. neu € 500,– +
BMW 320, alle m. Alu € 200,–.

Tel. 0177/5839840
--------------------------------------------------------------

Kleines Notebook (Netbook) „Me-
dion Akoya Mini 1210“, klein, leicht,
stylistisch, noch original verpackt,
Garantie. 10 Zoll-Monitor und 160
GB Festplatte, nur 1.100 Gramm.
Window XP, 1 GB Arbeitsspeicher,
Webcam, Micro, USB, Bluetooth
Kartenleser, Neupreis €  369,– KP
nur € 249,–. Tel. 0179/3149667
--------------------------------------------------------------

Bügelmaschine von EBD (Erwin
Bonn Duisburg). Typ B885MK Wal-
zenbreite 85 cm, Hzg. 2850W, Mot.
170W VB 150,- € 

Tel. 0176/45061424
--------------------------------------------------------------

Spinnrad aus Hessen, ca. 1880,
liebevoll restaurierte Drechslerarbeit
m. Resten alter Bemalung, 85 cm H.
€ 125,-. Tel. 06173/783555
--------------------------------------------------------------

2 Sprungrahmen 100 x 200 / Kopf
und Fußteil höhen verstellbar / Sta-
bile Ausführung VB 30,- €

Tel. 0176/45061424
--------------------------------------------------------------

1 Berberteppich 2.50 x 3.50 ge-
braucht, preiswert.

Tel. 0175/9783439
--------------------------------------------------------------

Runder Tisch mit Marmorplatte
Ø 95 cm H 48 cm VB 40,- €

Tel. 0176/45061424
--------------------------------------------------------------

Modischer Nerzmantel, Demi-
Buff, Gr. 42, braun, wenig getragen. 
€ 250,-. Tel. 06173/783555
--------------------------------------------------------------

Straußenlederumhängetaschen
verschiedene Farben und Formen.

Tel. 0175/9783439
--------------------------------------------------------------

Wohnzimmertisch rund Ø 90 cm H
62 cm mit Motivkacheln und ge-
drechselten Füßen VB 40,- €

Tel. 0176/45061424
--------------------------------------------------------------

Schönes Baby/Kinderzimmer inkl.
Babybett (umbaubar zum Junior-
bett), Wickelkommode, Regal und
Kleiderschrank aus Holz zu verkau-
fen. Tel. 06174/969541
--------------------------------------------------------------

Designer-Damenstiefel, div. Mo-
delle, Gr. 38, alle neu & ungetragen
(NP ab 120,- € ) m. orig. Karton ab
49,- €. Ideales Weihnachtsge-
schenk! Tel. 0151/23268206
--------------------------------------------------------------

Rolex Oyster Perpetual Datejust
Edelstahl Oyster-Band mit Falt-
schließe, silbernes Zifferblatt, Refe-
renz 116200 mit Box und Garantie
bis 04/2010, Euro 2.795,-

Tel. 0173/6640315
--------------------------------------------------------------

Pelzmantel elegant - sportlich -
hübsch neu. Gr. 38 braun. Leichtes
Gewicht. Preis auf Anfrage 

Tel. 0178/9820671
--------------------------------------------------------------

Wohnzimmertisch sehr stabile
Ausfertigung L: 160, B: 80 mit einer
Verlängerungsplatte, dazu passen-
de Eckbank und Stuhl VB: 160,- €

Tel. 0176/45061424
--------------------------------------------------------------

iPod Nano, 4. Generation, 8 GB,
silber, neu & unbenutzt, ovp, mit
Schutzhülle für 59,- € 

Tel. 0151/23268206
--------------------------------------------------------------

Musical Elisabeth; Alte Oper Ffm:
2 Karten 26.12. 15 Uhr, Rang Links
Reihe 6, Plätze 14 + 15 für EUR
135,- € statt 175,- € 

Tel. 0176/50164757
--------------------------------------------------------------

VERKAUFE einzeln: diverse Brief-
markensammlungen, Flohmarktki-
ste mit hochw. Inhalt, Swing-up
Bauchwegtrainer fast neu. Preis VB.

0172-6962804, Kö.
--------------------------------------------------------------

Ole Elch sucht neues Zuhause!
Massivholz-Schaukelelch, H: 85
cm, B: 54 cm, L: 150 cm. Schaukeln
für jedes Alter! VB: 350,00 €.

Tel.: 0172-6609341
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Kaufe Meissner Porzellan aller Art,
auch Einzelteile, Figuren u. Tiere v.
Rosenthal, KPM, Hummel, usw., alte
Gemälde u. Krüge. Tel. 069/555998
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. von 1810 -1945,
Orden, Säbel, Dolche, Abzeichen,
Medaillen, Helme, Pickelhauben,
Uniformen, Auszeichnungen, Fotos,
Postkarten, Krüge, Reservistika,
ganze Sammlungen gegen Höchst-
gebot. Tel. 06171/55993
--------------------------------------------------------------

Kaufe gegen bar, Gemälde, Grafik,
Skulpturen, Bronzen, Porzellan, Fi-
guren KPM, Hummel, Uhren, ganze
Sammlungen oder komplette Haus-
halte. Tel. 06171/55993
--------------------------------------------------------------

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze
Sammlungen, gegen bar, von privat
an Privatsammler. Tel. 069/504979
--------------------------------------------------------------

Briefmarkensammlungen ge-
sucht. Kaufe bei Barzahlung.
Tel. 06172/453204 o. 0162/1891881
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Ur-
kunden, Fotos, Uniformen, usw.
Zahle Top-Preise! Tel. 0173/9889454
--------------------------------------------------------------

Kaufe alte Orientteppiche, alle
Größen & auch beschädigt. Zahle
reellen Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T.k.l.@hotmail.de
--------------------------------------------------------------

Ankauf Deutscher Militärsachen
1. und 2. Weltkrieg zum Aufbau ei-
nes kriegsgeschichtlichen Mu-
seums gesucht. Uniformen, Helme,
Mützen, Orden, Abzeichen, Urkun-
den, Dolche, Säbel, Ausrüstungs-
gegenstände, Gemälde, Fotos,
Postkarten, Alben und Bücher. 

Tel. 06172/983503
--------------------------------------------------------------

Kaufe bei Barzahlung u. a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.
g. Sammlungen, Ansichtskarten, al-
ten Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074/46201
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reparaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 069/67738815
--------------------------------------------------------------

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Teppiche, Bestecke, Silber,
Schmuck. Tel. 0172/6909266
--------------------------------------------------------------

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m. 

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

PC-Senior (67, über 40 Jahre
Computer-Erfahrung) mit viel Ge-
duld, hilft PC-Senioren kompetent
bei Softwarefragen bzw. Einstieg in
den PC-Gebrauch. Bad Homburg
und Umgebung. Tel. 0160/843-6594
--------------------------------------------------------------

Entrümplung, schnell, sauber, gün-
stig. Wohnung, Keller, Dach + kl.
Umzüge. Tel. 0171/3211155
--------------------------------------------------------------

Kopiere Schallplatten etc. auf CD.
Tel. 06081/585205

--------------------------------------------------------------
PC-Hilfe Global ! Störungsdienst,
Kaufberatung, Installation, Unter-
richt und vieles mehr, preiswert, ge-
duldig, schnell!
Tel. 06172/937074 + 0163/6827257
--------------------------------------------------------------

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar. 

Tel. 06171/983595
--------------------------------------------------------------

Verschiedenes

Priv. Militärmuseum su. ständig von 
1810 – 1960 Orden, Säbel, Dolche,
Helme, Postkarten, Uniformen,
komplette Sammlungen gegen
Höchstgebot.

Tel. 06171/63 56 26
E-mail: prika@gmx.com

Auktionshaus 
Oberursel

Einlieferungen zu unseren regel-
mäßigen Kunstauktionen nehmen
wir jederzeit gerne entgegen.
Kaufe gegen bar! Gold, Silber, 

Münzen, Medaillen u. Zahngold
zu Höchstkursen

Ackergasse 11, 61440 Oberursel
Tel. 06171/55993, Fax 693729
mail@auktionshausoberursel.de

Ankäufe

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Verkäufe

Stellenangebote

Stellengesuche

Rund ums Tier

Ferienhaus/-whg.

Vermietung

Mietgesuche

Immobilienangebote

Immobiliengesuche

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel
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--------------------------------------------------------------
Top-Zauberer m. langj. Erfahr., die
lustigste Zaubershow m. Einbeziehg.
der Gäste, auch f. Kinder (ab 6 Kin-
der ab 4 J.) Tel. 069/865394
--------------------------------------------------------------

Umzüge, Entsorgung, Rudi macht’s.
Sorgfältig und zuverlässig.

Tel. 06032/3071844
--------------------------------------------------------------

PC-Hilfe? Bei Problemen rund um
den Computer, dem Internet,
E-Mail, DSL, W-LAN oder VIREN?
Rasche Hilfe – alles wird gut ! 

Tel. 0176/50300439
--------------------------------------------------------------

Zauberer f. Gr. + Kl., m. Einbez. d.
Gäste/Kinder z. fairem Preis, m. Er-
folgsgarantie, f. jede Feier.

Tel. 069/865394
www.matteo-orlando.de

--------------------------------------------------------------
PC-Beratung, umfassend und un-
abhängig. Langj. Erfahrung. Kein
Verkauf. Termine privat und Firmen
täglich. Tel. 06172/75455
--------------------------------------------------------------

Malen-Zeichnen-Sehen lernen.
Atelier- Galerie- u. Malstudio. Karin
Krantz, intensiv, individuell, einzeln
oder kleine Gruppe, Hausbesuche
u. Gutschein möglich. Untere
Hainstr. 18, Oberursel. 

Tel. 06171/54917
--------------------------------------------------------------

Unternehmungslustige Senioren-
wandergruppe sucht interessierte
Gleichgesinnte. Laufzeit ca. 3 Stun-
den. Chiffre: HW 5105
--------------------------------------------------------------

Teilnehmer der Tafel können noch
einen kleinen Weihnachtswunsch
senden an: 

hess-foerderung@gmx.de
--------------------------------------------------------------

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Wohnungsauflösung und Entrüm-
pelung. Preiswert-schnell-zuverläs-
sig-seriös Tel. 06146/6011011 

Mobil:0173/3156474 
--------------------------------------------------------------

Wohlfühl-Kosmetik, med. Fußpfle-
ge, FaltenUnterspritzen, Massagen
in Bad Soden und Niederselters 

www.wellnessoase.vpweb.de
Tel. 06196/653245

--------------------------------------------------------------
Computerspezialistin, erfahren,
geduldig, hilft reiferen PC-Anfän-
gern den Einstieg zu finden. Repa-
ratur und Schulung, Webseitenge-
staltung,  Tel. 0173/3225211
--------------------------------------------------------------

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Fachkraft im Ruhestand, rahmt,
restauriert und reinigt Bilder. 

Tel. 069/341300
--------------------------------------------------------------

Königsteiner Künstler, internatio-
nal tätig, sucht weibl. Modelle.
Evtl. Assistentin. Honorar nach Ver-
einbarung. cronbergh@hotmail.com
--------------------------------------------------------------

PC-Hilfe kompetent u. sofort! 
Internetzugang, eMail, WLAN, Soft-
u. Hardwareprobleme. Privat u. Fir-
men. K. Haas 0170-7202306 

od. 06196-5615071
--------------------------------------------------------------

Schlagzeuger gesucht (ab ca. 45
Jahre, kein Anfänger, kein Profi) für
Kelkheimer Hobbyband, 60–80er
Rock, 1 x wöchentl. Probe, höch-
stens 5 Auftritte/Jahr. 

Tel. 0179 -704 15 74
--------------------------------------------------------------

Der Deutsch-Irische Freundes-
kreis Main/Taunus trifft sich in
Hofheim immer montags (außer an
Feiertagen) ab 19.30 Uhr, im origi-
nal irisch eingerichteten »Gutenberg
Pub« des Clubs bei irischem Bier
vom Fass. Interessierte Gäste sind
herzlich willkommen. E-Mail: DI-
Freundeskreis@bleiguba.de 
--------------------------------------------------------------

Erfahrene, diplomierte und staat-
lich geprüfte Fitness-Trainerin
und Masseurin sucht Zusammen-
arbeit mit Fitness-Studio, SPA,
Wellness-Bereich und Bäder. Biete
umfangreiche Anwendungen wie
Lymphdrainage, Sportmassage,
Fußreflexzonenmassage u.a. Tele-
fon 0172-6422862
--------------------------------------------------------------

Professioneller Transfer ihrer
S8/N8-Filme. Direktabtastung.
Überspiele auch VHS, Video 8, Hi8,
digital8, Dias u. Bilder auf DVD. Nor-
menwandlung, DVD-Kopien, Aufnah-
men u. Schnitt.

R. Jurenda, Tel. 06082 / 2967
www.AllesAufDVD.de

--------------------------------------------------------------
PC – oder Notebookprobleme?
Kompetente Hilfe bei DSL, WLAN,
Hard-und Sofware. Virenbefall, Si-
cherheit im Internet. 

Tel. 0160 / 4497235
--------------------------------------------------------------

Alte Tonbänder, alte Schallplatten
in jeder Geschwindigkeit kopiere ich
preiswert auf CD. Knackser, Rau-
schen, Knistern werden entfernt. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche XXL Frauen ab 55 J. zw.
Freundschaft evtl. Stammtisch.

Chiffre: HW 5104
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Hallo, Er 49, 180/80, sucht Sie zum
Weggehen und/oder Sportlichem
wie Laufen und Schwimmen.

Tel. 0179/6441028
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Flexibl. jg. gebl. Steinbock, 174/
78 kg, möchte liebevolle, große, sü-
ße Gartenmaus + - 66 J., keine Ru-
bensfigur, auf seine kanar. kl. Finca
entführen. Du, ungebunden mit
Herz+Verstand f. Natur, Meer, Ber-
ge u. Garten, mit Sinn f. eine traute
Zweisamkeit hier im atlantischen
Frühling. Eine Sie, humorv. Autofah-
rerin, häusl., die auch mal zupacken
kann, wäre mein Wunsch. Ruf an
oder melde Dich bitte schriftl., viel-
leicht finden wir unser Glück.

Chiffre: HW 5008
--------------------------------------------------------------

Unternehmungsfreudige Sie, Ww.,
70 J., möchte die Einsamkeit been-
den, sucht ernstgemeinte Bezie-
hung, Raum HG/Umg. Er sollte ein
verständnisvoller Partner sein, ein
gemütliches Zuhause schätzen,
sich verwöhnen lassen. Schreiben
Sie mir? Chiffre: HW 5106
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Club der Klassikfreunde geht Sil-
vester in die Oper! (Ffm). Wir freuen
uns über weiteren Zulauf (Singles u.
Paare)! Info: Tel. 0152/03262637
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Keyboard-Unterricht, für Anf. und
Fortgeschr., vorm. Termine mögl.
für Erw., kostenlose Beratung, 
14-jährige Unterrichtserfahrung.
Schnupperwochen, fair im Preis! 

Tel. 06172/789777
--------------------------------------------------------------

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336
--------------------------------------------------------------

Tango Argentino in Oberursel,
Mi.+ Do. ab 19 Uhr, alle Niveaus, in-
dividueller Einstieg jederzeit mög-
lich. Info: 0177/7076070
--------------------------------------------------------------

Gitarrenunterricht, Liedbegl., So-
lospiel etc. Anfänger u. Fortge-
schrittene. Tel. 06071/6319626

www.peterfricke.de
--------------------------------------------------------------

Klavier spielen mit Spaß und Er-
folg. Ab 5 Jahre, jedes Niveau bis
Meisterklasse, erfahrene Pädagogin
und Pianistin in Bad Homburg.

Tel. 0173/1766464
--------------------------------------------------------------

Diplom Spanisch-Lehrerin erteilt
Unterricht, einzeln, in kleinen Grup-
pen und Nachhilfe. 
Tel. 06172/450289 o. 0172/8711271
--------------------------------------------------------------

Biete in englischer Sprache me-
thodisch-vielfältigen Einzelunter-
richt für Erwachsene (Deutsche
Grammatik und Konversation).

Chiffre: HW 5102
--------------------------------------------------------------

Erteile in englischer Sprache
Unterricht in Deutsch und Mathe.

Chiffre: HW 5103
--------------------------------------------------------------

Vereidigter Übersetzer gibt Eng-
lisch Unterricht, Toefl usw.

Tel. 06172/4526970 
nur am Wochenende

--------------------------------------------------------------
Schlagzeug-Unterricht von erfah-
renem Lehrer. Bewährte Methode,
speziell geeignet für Anfänger.
Hausbesuche bevorzugt. 

Tel. 0173 / 324 7085
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interesantes Lernen.

Renate Meissner,
Tel. 06174 / 298556

--------------------------------------------------------------
Lernen Sie singen oder gut spre-
chen! Gesangspädagogin bietet
entsprechenden Unterricht in MTK
und Hochtaunuskreis. 

Tel. 0171/1826809
--------------------------------------------------------------

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. 

Renate Meissner, 06174 / 298556
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Wollten Sie schon immer Klavier
spielen? Wie die Zeit vergeht! Mit
Humor und Witz lernen wir die ers-
ten Schritte. Sternberg, 

Tel. 06174 / 968958
--------------------------------------------------------------

Diplom-Physiker erteilt qualifizierte
Nachhilfe in Mathematik, Physik
und Chemie (Unterrichtsort: Kelk-
heim). Tel.: 06195 / 4161
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ferienkurse in Mathematik verhel-
fen zur besseren Zeugnisnote. Leh-
rer (i. Dienst) erteilt Einzelunterricht
incl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Intensivtraining in Latein während
der Ferien (und danach) verbessert
deutlich die Leistung. Übersetzung
und Grammatikübungen erfolgen
im Einzelunterricht.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Opel Vectra 1,6, 5/98, TÜV 7/11, 74
kw, 78.500 km, Alu-Felgen, Cass.-
Radio, elektr. Fenster, grüne Plaket-
te, VB € 2.950,–. Tel. 0172/5912591
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche Pkw, Bus, Gelände- Lie-
ferw., Diesel, Benzin, mit /o. TÜV.
Bitte alles anbieten. Auch abends u.
WE. Tel. 0160/3845749
--------------------------------------------------------------

Suche VW, Pkw, Bus od. Lieferw.,
auch Caddy. Diesel od. Benzin,
mit /o. TÜV. Auch abends u. WE.

Tel. 0160/3845749
--------------------------------------------------------------

Suche Lieferwagen aller Fabrikate
(auch Pkw Zul.), Diesel od. Benzin,
mit /o. TÜV. Auch WE.

Tel. 0160/3845749
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche Studenten-Pkw mit Tüv,
preisgünstig. Tel. 06174/61850
--------------------------------------------------------------

Privat su. gepfl. 911 Targa/Cabrio
mit Historie Bj. 87-89 nur v. Privat.
Evtl. auch 993 als Cabrio

Tel. 06195/9619424
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
4 x Dunlop SP Winter-Sport-Rei-
fen original BMW, 205/50/R17/93H
M+S auf 7Jx17H2. 5/4mm Profil.
KW 28/05. VB € 250,- (NP 1.200,- )

Tel. 06174/931111
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Steinbach/Ts. Tiefgarage von pri-
vat, ca. 49 qm, ab 01.02.2010, €
190,– plus Uml. Tel. 06171/72717
--------------------------------------------------------------

Königstein, Tiefgaragen-Platz im
Heuhohlweg 11, Nachmieter ab so-
fort gesucht, Nähe Bahnhof, € 55,-
monatlich. Tel. 06434/900984
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

Garagen/Stellplätze

Reifen/Felgen

Kaufe Wohnmobile 
und Wohn wagen!

Tel. 04830 / 409 Fax: 04830 / 556

Wohnwagen /-mobil

600 kg  150x110                     €
600 kg  180x110                 €
750 kg  210x110                 €

1000 kg  210x110, gebremst €
1300 kg  250x125, gebremst €
2000 kg  250x125, Tandem €
2000 kg 400x150, Tandem –

kompl. mit 180 cm Plane €
2000 kg  Pferdeanhänger €

2000 kg  Autotransporter, Tandem €

Limburger Str. 2  Tel. (0 64 31) 7 45 88
65552 Limburg  oder (0 64 31) 7 43 35

B. Diefenbach Eschhofen    Fax (0 64 31) 5 39 00

Anhänger

Kaufe gegen Bar
PKW, LKW, Busse, Gelände-
wagen, Pick-up, ab Bj. 75-08

Mercedes, BMW, Audi, Opel, VW, 
Toyota, Honda und andere

Fabrikate, mit Mängeln, vielen
KM, ohne TÜV, mit Motor- oder

Getriebeschaden!
Bei  Unfal l fahrzeugen
höher als  Schätzwert .

Sulyman Automobile
Mob. 0171/2 88 43 07 
oder 0 6172/68 42 40

auch abends u. am Wochenende

PKW Gesuche

Opel

Automarkt

Nachhilfe

Unterricht

Irene, 59 J., jugendlich schlank, voller
Herz und Humor hat sie noch sehr viel Sinn
für alles Schöne im Leben. Häuslich, mit
Liebe zur Natur, kochen und backen, mobil,
leider schon verwitwet. Ich suche noch ein-
mal das vertraute Miteinander, einen netten
Mann zum „lieben und lachen“! Fühlst Du
Dich angesprochen, dann melde Dich bitte
schnell! Agent.DGW Tel. 06032-9063290

Heinz, 63 J., ein stattlicher Mann, natur-
verbunden, finanziell abgesichert hätte
noch so viel vor. Nachdem das Schicksal
„zuschlug“ hat er endlich den Mut gefun-
den, Dich zu suchen! Eine nette, natürliche
Frau, der er eine wundervolle Partnerschaft
und eine Schulter zum Anlehnen bieten
möchte! Traust Du Dich! Rufe an!
Agent.DGW. Tel. 06032-9063290

Frank, 45 J., humorvoll, ein sportl.
gepflegter Mann. Er hat ein wunderschö-
nes Heim, und möchte Dir Liebe und
Geborgenheit geben. Wo bist Du, die
nette, ganz normale Frau, vorzeigbar, mit
Lust an Liebe und Leben und vor allem
mit dem Herzen am rechten Fleck? Ruf
doch an, Dein „Anhang” ist mir auch
herzlich willkommen. Agent.DGW. Tel.
06032-9063290

Betty, 69 J., jung geblieben, sehr gepflegt
und attraktiv. Sie sehnt sich nach einem
zärtlichen Mann, für den Ehrlichkeit und
Treue keine Fremdworte sind. Ich brauche
keinen Versorger, doch die Nähe eines
geliebten Partners, die fehlt mir sehr! Ich
gebe die Hoffnung nicht auf, dass Du die
Zeilen liest, und den Mut hast, Dich zu
melden! Agent.DGW.Tel. 06032-9063290

Bekanntschaften

Anzeigenschluss: Donnerstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige.

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Nur korrekt ausgefüllte Coupons werden veröffentlicht.

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 11,50 €
bis 5 Zeilen 13,00 €
bis 6 Zeilen 14,50 €
bis 7 Zeilen 16,00 €
bis 8 Zeilen 17,50 €

je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 4,50 €
bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

liegt als Verrechnungs-
scheck bei

soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
99.000 Exemplare

Achtung! Anzeigenschluss für den 7. Januar 2010 (KW 1) ist am Dienstag, 5. Januar um 15 Uhr

Private
Kleinanzeigen

Musikfreunde: Neues Programm
Glashütten – Auch 2010 können sich die 
Musikfreunde Glashütten auf ein vielseitiges  
Programm freuen. Die „Reisezeit“ beginnt 
in Thüringen, weiter geht es zu unseren 
Nachbarn nach Österreich, danach bleiben 
wir in der Nähe und fahren mal wieder nach 
Bad Hersfeld und Ende des Jahres wird 
der Kölner Weihnachtsmarkt erkundet. Die 
Musikfreunde Glashütten werden im April 
unter dem Motto „Theater, Theater…“ in die 

thüringische Theaterstadt Meiningen aufbre-
chen. Im Juli werden sie den „Musikalischen 
Sommerzauber im Burgenland“ mit Oper und 
Operette unter freiem Himmel und einem 
bunten Programm erleben. Im August geht es 
nach Bad Hersfeld zur Premiere von „Nabuc-
co“. Und am 2. Advent wird Köln wieder mal 
im Fokus stehen. 
Weitere Infos, Tel. 06174/63319, www.mu-
sikfreunde-glashuetten.de.

Glashütten – Beim Glashüttener Weih-
nachtsmarkt am vierten Adventswochenende 
halten die Aussteller ein vielfältiges Angebot 
an Kunsthandwerk für die Besucher bereit. 
Es gibt eine große Auswahl an Schmuck, 
Tiffany-Objekten, Bären und Puppen, Patch-
workarbeiten, Naturseifen, Holzspielzeug 
und vieles mehr. Ebenfalls zu erstehen: Die  
mittlerweile sehr begehrten Überraschungs-
päckchen für Jung und Alt, Hund und Katz, 

der „Tierhilfe ohne Grenzen eV“. Auch für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
Gegen 16 Uhr kommt an beiden Tagen 
der Weihnachtsmann und hat kleine Überra-
schungen für die Kinder dabei. Am Samstag 
um 17.30 Uhr singt der ökomenische Gospel-
chor. Die Öffnungszeiten des Weihnachts-
marktes lauten wie folgt: Samstag, 19.12., 
von 14 bis 21 Uhr und Sonntag, 20.12., von 
11 bis 18 Uhr.

Glashüttener Weihnachtsmarkt
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Königstein – Bei der Kreispokalendrunde 
der Jugend und Schüler, die am 12.12. in Bad 
Homburg stattfand, konnten die drei teilneh-
menden Mannschaften des TTC Königstein 
zwei Pokalgewinne feiern. Lediglich für die 
A-Schüler mit Karen Ostendorf, Raphael 
Milios und Julian Weber war schon im Halb-
finale Schluss. Gegen den TTC Blaugold 
Bad Homburg wurde mit 1:4 verloren. Julian 
Weber holte den einzigen Punkt. 
Die B-Schüler mit Benjamin Schulte-Mattler, 
Titus von Pachelbel und Philipp Basse setzten 
sich im Halbfinale gegen die SG Hausen mit 
4:1 durch, wobei von Pachelbel das einzige 
Spiel verlor. Spannender wurde es dann im 
Finale gegen den SV Seulberg. in dem Nils 

Bind für Titus von Pachelbel antrat. Die-
ser verlor das Auftakteinzel knapp mit 2:3. 
Anschließend setzte sich Benjamin Schulte-
Mattler klar mit 3:0 durch. Nach der 1:3-Nie-
derlage von Philipp Basse wurde das Doppel 
mit 3:0 gewonnen. Nils Bind verlor auch 
das zweite Einzel mit 0:3, so das es vor dem 
Schlusseinzel 3:3 stand. Dort behielt Philipp 
Basse mit 3:0 die Oberhand. 
Die Jugendmannschaft mit Tim Cerny, Sven 
Ostendorf und Felix Schnee siegte im Halbfi-
nale 4:1 gegen Eintracht Oberursel, das aller-
dings auch nur mit zwei Spielern angetreten 
war. Sven Ostendorf gab den einzigen Punkt 
ab, genauso wie beim 4:1-Finalsieg gegen die 
TSG Wehrheim. 

Zwei Pokalsiege für Tischtennisclub

Waren erfolgreich für den TTC: Felix Schnee (v. li.), Sven Ostendorf, Tim Cerny; Schüler B: 
Benjamin Schulte-Mattler, Titus von Pachelbel, Philipp Basse, Nils Bind.

Glashütten – Leichtes Spiel hatten die Kegler 
des SC Alle Neun in Glashütten am 13. Spiel-
tag und letzten Spieltag in diesem Jahr gegen 
den SSG Langen. Man gewann mit hervorra-
genden 252 Kegeln Vorsprung (1.480:1228 
Kegel) – ein krönender Abschluss vor der 
Winterpause. 
Einzelergebnisse:
Timo Pfeiffer: 366 (V 272/Abr.  94/FW 20)
Walter Zollner: 355 (V 257/Abr.  98/FW 16)
Erna Zollner: 352 (V 263/Abr.  89/FW 19)
Doris Schall: 407 (V 286/Abr. 121/FW 6)
Der erste Starter war Timo Pfeiffer, der mit 
gewonnenen 7 Holz von der Bahn dem zwei-
ten Starter des SC Alle Neun, Walter Zollner, 
das Feld überließ.

Mit 55 Holz im Plus ging Walter Zollner von 
der Bahn, der Sieg wurde immer sicherer.
Denn auch Erna Zollner im dritten Durchgang 
erkämpfte 42 Kegel für den SC Alle Neun 
Glashütten. Schluss-Spielerin Doris Schall 
ging mit 104 Kegel Vorsprung auf die Bahn, 
aber sie ließ es sich nicht nehmen, dem Geg-
ner auch noch mal 149 Kegel abzunehmen. 
Den zweiten Tabellenplatz wird dem SC Alle 
Neun im Jahr 2009 keiner mehr nehmen, 
Das erste Spiel im neuen Jahr findet am 
Samstag, 09.01.10 gegen den Tabellenführer 
in Bischofsheim um 17.30 Uhr statt. Beim 
Start ins neue Jahr muss der SC Alle Neun 
Kampfgeist beweisen und benötigt natürlich 
viele Fans.

Leichtes Spiel für SC Alle Neun

Schloßborn – Bei den diesjährigen Deut-
schen Hochschulcross-Meisterschaften am 
28.11.2009 gewann die Schloßbornerin Na-
tascha Schmitt (Foto, re.) für die Universität 
Mainz überraschend die Bronzemedaille. In 
einem beherzten Rennen über 6000 Meter auf 
einem schlammigen Wiesengelände in Hil-
ders bei Fulda konnte sich die Sportstudentin 
knapp fünf Wochen nach ihrem Marathon-
debüt den 3. Platz in 20:21 Minuten sichern. 
„Mit diesem Erfolg hatte ich nicht gerechnet, 
da ich mich die ganze Woche über sehr müde 
und kaputt gefühlt habe“, so die 23-Jährige.

Natascha Schmitt holt DM-Bronze

Königstein – Zeitgleich mit dem „Tag der 
offenen Tür“ der Friedrich-Stoltze-Schule 
starteten neun Schüler der Haupt- und Real-
schule auf einem Newcomerturnier in Öhrin-
gen, Baden-Württemberg. Für alle war es 
die erste Teilnahme an einem Leichtkontakt-
Kickboxturnier. Besonders positiv überrasch-
ten hier Zejnil Rogo (männliche Jugend -50 
kg) und Nick Rombach (männliche Jugend 
-45 kg). Beide konnten ihr großes Talent 
unter Beweis stellen und belegten in ihrer 
jeweiligen Gewichtsklasse den 1. Platz. Auch 
die anderen Teilnehmer gaben ihr Bestes und 
erreichten gute Platzierungen. Alessia Bibus 
trat in der Gewichtsklasse der Damen -65 
kg an und belegte dort nach zwei Kämpfen 
einen hervorragenden 4. Platz. Maximilian 
Eyhorn erkämpfte sich bei der Jugend -70 
kg ebenfalls den 4. Platz. In derselben Ge-

wichtsklasse schafften es Fabian Messer auf 
den 4. Platz, Kevin Kraus auf den 7. Platz und 
Jan Paul auf den 8. Platz. Auf den 9. Platz 
dieser Gewichtsklasse kämpfte sich Timi 
Zovko, der mit einem Gegner von 1,98 m  
wohl den schwersten Kampf an diesem Tag 
bestritt und sich trotz der Widrigkeiten mit 
Ehrgeiz durchbiss. Unterstützt wurden die 
Wettkämpfer von den beiden Trainern Chris-
tian Marx und Eva Kömle, den Eltern Eyhorn 
und Rombach, sowie dem Schüler Benedikt 
Brühl, der ebenfalls regelmäßig  in der Sport-
schule Christian Marx trainiert. Alle Schüler 
nehmen derzeit an der Sportkarate-AG an der 
Friedrich-Stoltze-Schule unter Leitung von 
Christian Marx teil und besuchen drei Mal in 
der Woche das Sportkarate/Kickbox-Training 
für Jugendliche in der Sportschule Christian 
Marx in Schmitten.

Schüler erfolgreich bei Turnier

Die Stoltze-Schüler gingen erstmals bei einem Kickboxturnier an den Start.

Schneidhain – Die Sportgemeinschaft BW 
Schneidhain wird sich auch 2010 weiter der 
Themen des Fitness- und Gesundheitssports 
annehmen. Das bedeutet, dass es bereits ab 
Januar ein neues Kursangebot geben wird, 
das sich schwerpunktmäßig mit den Themen 
Entspannung und Stressbewältigung beschäf-
tigt. Stress hat bekanntlich jeder, aber wie 
können wir Stress vermeiden, ihn verringern, 
und wie bewältigen wir ihn mit welchen 
Techniken? 
In dieser Stunde, die bewusst auf den frühen 
Freitagabend gelegt wurde, werden schwer-
punktmäßig verschiedene Entspannungstech-
niken erläutert und praktiziert. Außerdem 
werden die Teilnehmer/innen mit dem vielsei-
tig einsetzbaren Redondo-Ball Bekanntschaft 
machen – ein Weichball aus geschäumtem 
PVC – zur Kräftigung der Rumpfmuskula-
tur, zur Mobilisierung der Wirbelsäule, zur 

Entspannung und zur Massage des Schulter-
Nackenbereichs. „Stress lass nach!“ findet 
an 10 Terminen jeweils freitags von 18 bis 
19  Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
Königstein statt und richtet sich an Mitglieder 
wie auch Nicht-Mitglieder des Vereins, vor 
allem aber gestresste Berufstätige, die nach 
einer anstrengenden Arbeitswoche „noch et-
was für sich tun möchten“. Start: Freitag, 15. 
Januar, von 18 bis 19 Uhr in der Turnhal-
le der Grundschule Königstein, Jahnstraße. 
Teilnehmerzahl: 10 bis 16. Geleitet wird 
der Kurs von Heidi Koch, die mehrfach mit 
dem Zertifikat „Pluspunkt Gesundheit“ bzw. 
„Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet wurde. 
Sie beantwortet auch gerne weitere Fragen.
Anmeldungen/Infos: Heidi.Koch@bw-
schneidhain.de, Tel. 06174/63319.
Kosten: Nicht-Vereinsmitglieder: 55 Euro, 
Vereinsmitglieder 25 Euro.

Mit Gymnastik gegen Stress

Königstein – Nach erfolgreichem Beginn 
mit drei Siegen und vier Unentschieden für 
die 1. Herrenmannschaft in der Tischtennis-
Vorrunde 2009/2010 gingen die letzten drei 
Punktspiele allesamt verloren und am Ende 
wurde bei 8:10 Punkten und 62:66 Spielen 
nur Platz sieben von zehn Mannschaften 
erreicht. Die Abstände nach oben sind aber 
gering, so dass in der Rückrunde noch Boden 
gutgemacht werden kann. Für die 1. Mann-
schaft spielten Philipp Kaiser (15:1 Siege, 
Leistungszahl +44), Benjamin Tiersch (9:8, 
+19), Dominik Scheliu (3:9, -3), Christian 
Marré (9:3, +15), Arne Trosdorf (3:11. -11), 
Gernot Bender (5:10, -8) sowie die Doppel 
Kaiser/Tiersch (11:2), Marré/Trosdorf (5:1) 
und Bender/Scheliu (0:5).
Etwas enttäuschend war auch das Abschnei-
den der 2. Mannschaft, die nach mehreren 
Abstiegen in den letzten Jahren mittlerweile 
in der untersten Klasse angekommen ist und 
auch dort nach der Vorrunde nur den vorletz-
ten Platz belegt. Lediglich gegen Schlusslicht 
TSG Ober-Eschbach V und die TSG Wehr-
heim IV wurde gewonnen, was unterm Strich 
4:16 Punkte und  48:83 Spiele ergibt. Die 
Enzelbilanz: Manfred Minnert (11.7, +26), 
Surija Dewald (3:3, +6), Nils Becker (4:15, 
-6), Florian Pilot (1:6, -4), Ekkhart von Nuss-
baum (3:14, -10), Winfried Bergner (8:6, +6), 
Minnert/von Nussbaum (0:5), Becker Pilot 
(0:4) sowie 7:15 aus fünfzehn verschiedenen 
Doppel-Kombinationen.
Nicht viel besser machte es die 3. Mannschaft, 
die auch in der dritten Kreisklasse, dort aber 
in der Gruppe der Vierer-Mannschaften an-
tritt und mit 4:12 Punkten und 25:50 Spielen 
ebenfalls auf dem vorletzten Platz steht. Hier 
spielten Ludwig Gross (4:9, -2), John Beato 
(4:13, -5), Jeanette Beato (4:8, -4), Heiko 
Wogawa (1:4, -3) und Yan Goedel (4:5, -1). 
In den Doppeln wurden 6:10 Punkte erreicht. 
Für das erfreulichste Resultat im Jugend-
bereich sorgten die 1. B-Schüler, die nach 
sechs Siegen und nur einer Niederlage mit 
12:2 Punkten den Spitzenplatz in der Kreis-
liga belegen. Verloren wurde nur beim TV 
Obernhain mit 1:6, dies aber hauptsächlich 
weil die beiden Spitzenspieler an diesem Tag 
fehlten. Die erfolgreichen Spieler sind Benja-
min Schulte-Mattler (12:0, +24), Alexander 
Pattberg (1:3, -1), Philipp Basse (4:5, +3), 
Adrian Pfeifer (2:1, +3), Tobias Schwalbach 
(1:2, -2), Moritz Hessberger (2:1, +2), Titus 
von Pachelbel (3:0, +6) und Nils Bind (1:1, 

0). Aus den Doppeln wurden 11:3 Punkte 
geholt. Alle anderen Jugendmannschaften 
belegen nach der Vorrunde nur mittlere bis 
hintere Plätze. Hervorzuheben ist dabei die 
1.  A-Schüler-Mannschaft, die als einzige auf 
Bezirksebene antritt. In der stark besetzten 
Bezirksoberliga liegt man mit 8:10 Punkten 
und 34:39 Spielen auf Platz 5. Es spielten 
Sina Haji Sadegh (12:5, +19), Young Min 
Cho (4:9, -1), Christian Schwalbach (6:7, -1), 
Keywan Djafari (3:5, -.4), Cho/Haji Sadegh 
(5:1) und Djafari/Schwalbach (0:5).
Ebenfalls auf  Platz fünf stehen die 2. A-
Schüler in der Kreisliga mit Johannes Kötter 
(6:6, +6), Alexander Hollmeier (11.3, +19), 
Athanasios Milios (4:4, 0), Patrick-André 
Dömel (6:8, 0), Hollmeier/Kötter (4:2) und 
Dömel/Milios (3:2). Die 3. Schüler belegen 
in derselben Gruppe Plartz sieben. Hier spiel-
ten Karen Ostendorf (2:14, -10), Benedikt 
Schloeter (2:11, -7), Julian Weber (8.2, +12) 
und Raphael Milios (5:4, +2). Die Doppel be-
stritten Milios/Ostendorf (5:3) und Schloeter/
Weber (3:5).
In einer Gruppe spielen auch die beiden Ju-
gendmannschaften des TTC. In der Kreisliga 
liegt die 1. Jugend nach der Vorrunde auf 
Platz sieben mit 7:11 Punkten und 34:44 
Spielen. Eingesetzt wurden Julian Friederich 
(4:6, +2), Tim Cerny (6:5, +7), Felix Schnee 
(3:1, +5) und Sven Ostendorf (3:8, -5). In den 
Doppeln wurde nur sechs Mal gewonnen bei 
zwölf Niederlagen. Die 2. Jugend ist Schluss-
licht mit 2:16 Punkten und 15:52 Spielen. Es 
spielten Christian Heyer (3:11, -5), Christian 
Horn (3:9, -3), Puja Djafari (3:7), Marius 
Hasselbach (2:8, -12), Heyer/Horn (2:5) und 
Djafari/Hasselbach (0:7).
Insgesamt muss man sagen, dass die Vorrun-
de bedingt durch den Sporthallenumbau stark 
beeinträchtigt wurde, da teilweise nur ein 
Drittel der Halle zur Verfügung stand. Hier 
war viel Organisationsgeschick seitens des 1. 
Vorsitzenden Manfred Minnert gefragt. 
Den Abschluss des alten Jahres bildet das 
traditionelle Weihnachts-Spaßturnier für Ju-
gendliche und Erwachsene am 11. Dezem-
ber ab 19 Uhr. Es werden wie immer in 
jeder Runde neue Doppel-Kombinationen 
ausgelost. Für die Spieler, die am Ende die 
meisten Siege auf dem Konto haben, gibt es 
kleine Sachpreise. Nach Turnierende wird 
das Büfett eröffnet. Auch Angehörige und 
Freunde des TTC sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen. 

Vorrundenabschluss beim TTC
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Früh aufstehen lohnt sich!!!

Wir suchen Sie als

Zeitungszusteller (in)

für die Zustellung der Frankfurter Allgemeine Zeitung, der
Frankfurter Neue Presse, der Frankfurter Rundschau und deren
Partnerobjekte in der Zeit bis 6.00 Uhr morgens von Montag bis

Samstag und Sonntag.

Wir bieten eine krisensichere Dauerbeschäftigung mit
angemessener Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte unter
folgenden Telefonnummern:

06173-63756 Herr Recknagel oder
06173-4811 Frau Andrée

Rentner, Schüler, 
Studenten gesucht 

als Aushilfen 
für Winterdienst 

im Raum Königstein. 

Kontakt: 06174 / 23902, 
mobil 0171 / 2816570

Fahrer Führerschein C1 Fahrer-
karte Voraussetzung, ab 5. 1.
2010 als Krankheitsvertretung für
ca. 6–8 Wochen gesucht.

Fa. Habel & Eichel GmbH
Wallstr. 25 · 61440 Oberursel

Tel. 0 61 71 / 5 42 70

Wer hat Lust, sich sein Taschengeld aufzubessern?
Wir suchen zuverlässige/n  

Austräger/in 
zum Verteilen der 

Königsteiner Woche

in Königstein mit den 
dazugehörigen Stadtteilen 

sowie Schloßborn 
während der Weihnachtsferien

Nähere Infos unter:
Telefon 06174 / 93 85 - 0 

Theresenstr. 2 · 61462 Königstein · Telefon 06174/9385-0
Auf 

Jobsuche?

lesen!

Königstein – Das ganze Jahr über gibt es 
kaum Möglichkeiten, einmal komplett ge-
mütlich beieinander zu sitzen. Dazu ist dann 
immer die Weihnachtsfeier die Gelegenheit 
für die Singgemeinschaft, ihre Vereine, Chö-
re, Aktive, Freunde und Förderer.  
Gut essen und trinken hält bekanntlich Leib 
und Seele zusammen und wenn man dann auch 
noch dafür einen ausgewiesenen Fachmann in 
den eigenen Reihen hat, kann an diesem Punkt 
schon einmal nichts schiefgehen. Der Gesang 
durfte natürlich auch nicht fehlen. Zum einen 
sollen die Freunde und Familien hören, was 
zum Teil, „immer wieder mittwochs“ (bei 
den „Kurharmonix“ montags), in den Proben 
erarbeitet wird, zum anderen bot sich die 
Gelegenheit einer internen Generalprobe für 
das Weihnachts(markt)ständchen eine Woche 
später. Dass bei der Singgemeinschaft eine 
gute Chorarbeit geleistet wird, dafür sorgen 
seit Jahren Wolfgang Gatscher und Stefan 
Hofmann. Stefan Hofmann ist vom ersten 
Tag an bis heute musikalischer Leiter der 
„Kurharmonix“. Die ursprünglich als „Ab-
teilung leichte Muße des Männerchors 1893 
Königstein“ gegründete Vokalgruppe konnte 
in diesem Jahr ihr „20-Jähriges“ feiern. Er 
wurde dafür mit der silbernen Ehrennadel 

ausgezeichnet. Ebenfalls mit „Silber“ bedacht 
wurde Siggi Sturm sowie der Vorsitzende 
vom „Männerchor 1893“ und der „Singge-
meinschaft“, Kurt Nachtsheim. Dieser hatte 
an diesem Abend endlich Gelegenheit, ei-
ne Ehrung des „Hessischen Sängerbundes“ 
weiterzugeben: Lutz Paul von der „Chor-
gemeinschaft 1860“ erhielt ebenfalls eine 
silberne Ehrennadel. Nachdem Inge König 
vom Frauenchor „Sing mit Swing“ als kleine 
Überraschung  ein Präsent für den Gewinn 
des imaginären Wettbewerbs „schnellste An-
meldung zur Weihnachtsfeier“ in Empfang 
nehmen konnte, war es Zeit für eine etwas 
größere. Langjährige Mitarbeit, singen seit 
1961, Vorstandsarbeit und Mitwirkung bei 
entscheidenden Weichenstellungen im „Män-
nerchor 1893“, ohne die man sich heute über 
Gegenwart und Zukunft im, nichtkirchlichen, 
Chorgesang in der Kernstadt möglicherweise 
nicht mehr zu unterhalten bräuchte. Das alles 
zusammen sind gute Gründe, weshalb der 
„Männerchor“ mit Dietmar Schwalm nun ein 
neues Ehrenmitglied hat. Mit den „Kurhar-
monix“, gekonnt gesanglich verstärkt durch 
„Singgemeinschafts-Chorleiter“ Wolfgang 
Gatscher, ging es anschließend endgültig in 
den gemütlichen Teil über.

„Singgemeinschaft“:  
Weihnachtsfeier mit Überraschungen

Bei der Weihnachtsfeier der Singgemeinschaft durften der Gesang und natürlich auch die 
Ehrungen verdienter Mitglieder nicht fehlen.

Mammolshain (dea) – Traditionell lud auch 
dieses Jahr der MGV Heiterkeit e.V. wieder 
zum Jahreskonzert. Bevor es aber so weit 
war, wurde das Konzert durch eine Grup-
pe des Kindergartens und der Grundschule 
Mammolshain eröffnet. Wunderschön sangen 
sie Lieder u.a. vom Nikolaus, der am Ende 
ihrer Darbietung sogar persönlich vorbeikam, 
um ihnen für ihren Gesang zu danken. Selbst-
redend hatte er auch einige kleine Geschenke 
dabei. Man sah vielen das Erstaunen auf den 
kleinen Gesichtchen an. Rudolf Söchting, der 
Ehrenvorsitzende des MGV, hatte an diesem 
Abend die Moderation inne und durfte aber 
eine außerplanmäßige, nicht im Programm 
stehende Überraschung präsentieren. Fünf 
junge Damen und ein Herr vom Klarinetten-
ensemble des Hessischen Rundfunks into-
nierten ein Weihnachtsmedley der besonde-
ren Art. Weihnachtlich bestens eingestimmt 
betraten dann am 2. Adventssonntag elf Män-
ner und 18 Frauen die Bühne der vollbesetz-

ten Sporthalle in Mammolshain, um ein bunt 
gemischtes Liedgut unter der Leitung von 
Matthias Minzberg darzubieten.  Insgesamt 
elf Lieder, z.B. der Ungarische Tanz Nr. 6 
von Brahms, Kumbayah, My Lord, Halleluja 
Spiritual, Happy X-Mas, Hoch aus der Him-
melsferne und When I’m Sixty-Four von den 
Beatles wurden in ihrer Vielfalt dem Publi-
kum dargeboten. 
Da war sicher für jeden Geschmack etwas 
dabei. Unterbrochen wurden die Liedvor-
träge vom „Vokal Ensemble amabile SKG 
Walldorf“, das hier zwei Gastauftritte hatte 
und sein Liedgut nach Ansage darbot. Neben 
den Klarinetten gab es ein weiteres instru-
mentales Schmankerl: Tina Müller-Behet am 
Klavier und Dieter Küppers mit der Violine 
läuteten kurzfristig die verrückte Jahreszeit 
ein und spielten den Zigeuner Karneval von 
Yascha Klein. In der Pause gab es wieder 
die köstlichen Lachsbrötchen und natürlich 
Getränke auch für jeden Geschmack.

Weihnachtskonzert des  
MGV Heiterkeit in Mammolshain

In liebevollem Ambiente trugen die Sänger der Chorvereinigung Harmonie ihr Scherflein 
dazu bei, dass das Jahreskonzert harmonisch und stimmungsvoll verlief. Foto: Kowollik

Das Bürgerbüro im Rathaus, Burgweg 5, 
öffnet normalerweise am ersten Samstag im 
Monat. 
Abweichend von dieser Regelung bleibt das 

Bürgerbüro der Stadt Königstein am 2. Januar 
2010 geschlossen und öffnet dafür am folgen-
den Samstag, 9. Januar 2010, in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr.

Samstagssprechstunde verlegt

Reise Nr. 1: Usbekistan – Termine zwischen 
April und November 2010
Usbekistan ist ein Land mit einer jahrtausend-
alten Geschichte, geprägt von unterschiedli-
chen Völkern und Kulturen. Auf den Spuren 
der legendären Seidenstraße, deren Route 
durch die Städte Taschkent, Chiwa, Buchara 
und Samarkand verlief. Es erwarten Sie dort 
auch die Wüste, Oasen und Gebirge. 
Reise Nr. 2: Neuseeland – Termine zwischen 
April und November 2010
Inselflair und Weltstadtzauber mit dem Air-
bus A380 nach Sydney (Australien), der 
Perle des Südpazifiks. Anschließend auf die-
ser Rundreise die Faszination Neuseelands! 
Idyllische Seen, einsame Fjorde, mächtige 
Gletscher und aktive Vulkane. Eine Verlän-
gerungsmöglichkeit am Persischen Golf in 
Ras al-Kaimach bei Dubai rundet diese kon-
trastreiche Reise ab.
Reise Nr. 3: Höhepunkte Vietnam – Termine 
zwischen Februar und November 2010
Lassen Sie sich ein Land mit einer über 
4000 Jahre alten Kultur zeigen. Auf dieser 
Reise besuchen Sie Hanoi mit seiner wunder-
schönen Altstadt. Die weltbekannte Halong 
Bucht, welche zu den beeindruckendsten 
Landschaften der Erde zählt! Sie sehen die 

Städte Hoi An, Hue und Saigon, die Metro-
pole des Landes. Es besteht die Möglichkeit 
einer Verlängerung in Kambodscha bei den 
Tempeln von Anghor Wat und einer Badever-
längerung im schönsten Urlaubsort Vietnams, 
Phan Tiet. 
Reise Nr. 4: Tibet, auf das Dach der Welt - 
im September 2010
Tibet und das südliche China; eine Annähe-
rung in mehreren Schritten bis auf die Höhen 
Tibets. Diese Reise ist eine Begegnung mit 
einer der schönsten Landschaften des Landes. 
Von Schanghai geht es langsam hinauf in die 
Höhen des Himalajas. 
Weiterflug in die Stadt des ewigen Frühlings, 
Kunming. Kenner Chinas attestieren dieser 
Stadt, die schönste des Landes zu sein. Weiter 
geht es nach Lijang, welche von der Unesco 
unter Denkmalschutz gestellt wurde. Über die 
Tigersprungschlucht nach Zhongdian, dem 
Shangri-La. Anschließend Weiterfahrt nach 
Tibet.
Wir wiederholen die zwei Flusskreuzfahrten 
Krim und Rhone.
Prospektversand auf Anfrage.
Auskunft und Anmeldung bei  Peter Gawen-
da, Wiesenstraße 13, 61462 Königstein, Tel: 
06174/21521 oder Fax 06174/21532.

Weltenbummler reisen  
wieder „Round The World“
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Königstein (el) – Die Welt der Edel-
steine, ihre besonderen Kräfte und die 
ganze Bandbreite, die sie abdecken, 
hat schon immer eine Faszination auf 
Marianne Karla Hoffmann ausgeübt. 
Vor zehn Jahren sollte es sich so fü-
gen, dass sie aus ihrem Hobby auch ei-
nen Beruf machen konnte, der sie nicht 
nur selbst ausfüllt, sondern auch vielen 
anderen Menschen bei der Bewälti-
gung ihrer Probleme hilft. Marianne 
Hoffmann hat im Lauf der Jahre nicht 
nur ein florierendes Ladengeschäft mit 
Namen Karla‘s Heil- und Edelsteine 
Paradies  in der Herzog-Adolph-Straße 
aufgebaut, sondern hat sich auch zur 
Spirituellen Heilerin ausbilden lassen. 
Nach der Eröffnung ihres Geschäftes 
legte sie das Fundament für die Grün-
dung ihres Spirituellen Heil-Zentrums 
Amethyst  - hier treffen sich mittlerwei-
le Menschen aus der gesamten Region 
zu spirituellen Sitzungen, Gruppenhei-
lungen und Fachvorträgen. Dort gibt 
es mehrmals im Jahr auch ein Wieder-
sehen mit Jeff Jones, international be-
kanntes Medium und spiritueller Heiler 
aus Wales, der sich von Kindesbeinen 
an dazu berufen fühlt, Kontakt mit der 
spirituellen Welt aufzunehmen, damit 
die Botschaften von geliebten, verstor-
benen Menschen an deren Angehörige 
gelangen. Ich habe mich sehr lange mit 
diesem Phänomen auseinandergesetzt 
und stand dem anfangs skeptisch ge-
genüber, doch die Erfahrungen, die wir 
hier mit Jeff gemacht haben, sprechen 
für sich, sagt Hoffmann überzeugend. 
Die so genannten Demo-Abende (der 
nächste findet am 27. März 2010 statt) 
dienen dazu, um Hinterbliebenen Hilfe-
stellung zu bieten. 
Hoffmann: „Jeff will mit seiner Arbeit 
beweisen, dass mit dem physischen 
Tod das Leben noch nicht zu Ende ist.
Auf Anfrage können Einzelsitzungen 
mit Jeff Jones gebucht werden, der 
vor drei Wochen einen seiner Demo-
Abende vor 60 Interessierten abgehal-
ten hatte. Darüber hinaus arbeitet Hoff-
mann auch ganz konkret mit den Edel-
steinen, damit sich deren Heilkraft auf 

ihre Klienten überträgt. Exemplarisch 
dafür steht die Edelstein-Massage. 
Außerdem nimmt sie einen intuitiven 
Edelstein-Chakren-Ausgleich vor. Hier-
bei geht es darum, die sich drehenden 
Energiezentren im Körper zu harmoni-
sieren, so die Edelsteinberaterin, die 
die Steinheilkunde-Grundausbildung 
bei der Cairn-Elen-Lebensschule ab-
solviert hat. Außerdem legt sie auf 
Wunsch auch das Edelstein-Lebens-
schild: Dabei werden methodisch vier 
Edelsteine gezogen und nach und nach 
herausgearbeitet, welche Bedeutung 
sie für die augenblickliche Lebenssi-
tuation der jeweiligen Person haben, 
ehe man in einen weiteren Aspekt, 
die Meditation, einsteigt. Mir geht es 
darum, den Menschen zu helfen, ihnen 
zuzuhören, wenn sie Probleme haben. 
Sie sollen wissen, dass jemand da 
ist, wenn sie Hilfe brauchen, so die 
Amethyst-Gründerin, die sich zudem 
darauf spezialisiert hat, Intuitive Heil-
stein-Ketten anzufertigen. Diese wer-
den mit Echtheits-Zertifikat an ihren 
zukünftigen Träger übergeben. Dabei 
arbeitet Hoffmann ausschließlich mit 
der Edelsteinschleiferei Peter Lind aus 
Idar-Oberstein zusammen. Hier bezieht 
sie die Steine für ihre Arbeit und kann 
sich sicher sein, dass die Ware, die sie 
per Hand selbst ausgewählt hat, auch 
das GKS-Prüfsiegel trägt, das für Qua-
lität bürgt. In Zukunft plant Hoffmann, 
die auch ausgebildete Reiki-Meisterin 
ist, den Treff für spirituell interessierte 
Menschen in ihrem Hause namens 
Atlantis  weiter auszubauen, um Semi-

nare und Workshops anzubieten und 
man sich beim Atlantis-Treff  in ge-
mütlicher Atmosphäre über spirituelle 
Themen unterhalten und austauschen 
kann.
Karlas Heil- und Edelsteine Paradies, 
Herzog-Adolph-Straße 15, 61462 Kö-
nigstein, Telefon 06174/2580280, In-
ternet: www.karla-amethyst.de, Öff-
nungszeiten: Montags bis donnerstags 
von 14 bis 17 Uhr, vormittags sowie 
freitags und samstags nach Vereinba-
rung.

Jubiläum für Edelsteinberaterin 
Marianne Hoffmann

-Anzeige-

Marianne-Karla Hoffmann und ihr Mann Hans-Peter Hoffmann glauben an die 
Existenz der spirituellen Welt und setzen das auch während Fachvorträgen und 
Demo-Abenden in ihrem Spirituellen Heil-Zentrum Amethyst um. 
 Foto: Schemuth

Königstein – Während der Mitgliederver-
sammlung im November wurde der Vorstand 
des Vereins „Kinderkunstwerkstatt König-
stein e.V.“ neu gewählt. Yvonne Achnitz-
von Weiss und Karin Menzel hatten in den 
vergangenen beiden Jahren die Aufgaben des 
Vorstands mit viel Engagement erfüllt und 
dabei das Team der Kunstwerkstatt kräftig 
unterstützt. 
Beide freuen sich für die Kunstwerkstatt, dass 
nun für die nächste Periode Brigitte Mayr 
und Angelika Maxl-Pandura diese Aufgaben 
übernehmen werden.
Die langjährige Kunstschulleiterin Brigitte 
Mayr ist seit einigen Jahren im Vorstand des 
Landesverbandes der Jugendkunstschulen 
und jetzt auch im neu gegründeten Dachver-
band „Kulturelle Bildung Hessen“ tätig. Sie 
freut sich auf die praxisnahe Vorstandsarbeit 
im Trägerverein der Königsteiner Jugend-
kunstschule.
Angelika Maxl-Pandura, die sich eineinhalb 

Jahre die Leitung der Kunstschule mit Sabine 
Hildebrandt teilte, hat nun andere berufli-
che Aufgaben übernommen. Das Team der 
Kunstwerkstatt ist froh, dass sie ihm durch 
ihre ehrenamtliche Vorstandsarbeit weiter 
verbunden bleibt. 
Claudia Bernsau wurde bei den Wahlen in 
ihrem Amt als Kassenprüferin bestätigt. 
Sabine Hildebrandt leitet weiterhin engagiert 
die Kunstschule. Inge Brocar, Kunsthistori-
kerin, ist seit vielen Jahren Kursleiterin in der 
Kunstschule und wird zukünftig auch in der 
Organisation aktiv sein.
Das Büro ist Montag von 10 bis 13 Uhr und 
Dienstag bis Freitag von 13 bis 17 Uhr tele-
fonisch zu erreichen. Das komplette Jahres-
programm der Kunstwerkstatt kann man on-
line unter www.kunstwerkstatt-koenigstein.
de einsehen. Die nächsten neuen Workshops 
beginnen in und nach den Weihnachtsferien, 
auch in den fortlaufenden Kursen werden 
nach den Ferien wieder Plätze frei.

Kunstwerkstatt Königstein:  
Bekannte Gesichter, neue Funktionen

Königstein (pf) – Es war ein wohl durch-
dachtes Konzertprogramm, das Sven-Oliver 
Rechner, der engagierte Kantor und Organist 
der Evangelischen Immanuelgemeinde, für 
den Abend vor dem zweiten Advent zusam-
mengestellt hatte. Drei Werke des großen Jo-
hann Sebastian Bach: Die Kantate „Dazu ist 
erschienen der Sohn Gottes“, das 1. Branden-
burgische Konzert, das im Vergleich zu man-
chem anderen dieser sechs Konzerte relativ 
selten aufgeführt wird, und zum Abschluss 
die Missa in F-Dur BWV 233.
„Die drei Kompositionen Johann Sebasti-
an Bachs, die an diesem Abend erklingen, 
wurden zum einen wegen der einheitlichen 
Besetzung ausgewählt. Alle drei Werke sind 
für Streicher, Basso continuo, zwei bzw. drei 
Oboen und zwei Hörner. Zum anderen be-
steht eine direkte Verbindung zwischen der 
Kantate BWV 40 „Dazu ist erschienen der 
Sohn Gottes“ und der Kyrie-Gloria-Messe 
F-Dur BWV 233. Denn Bach arbeitete den 
Eingangs chor der Kantate „Dazu ist erschie-
nen“ zum letzten Satz der Messe „Cum sanc-
to spirito“ um. So entsteht ein musikalischer 
Rahmen, der die verschiedenen Werke um-
schließt“, so erläutert Sven-Oliver Rechner 
im aufwändig gestalteten, sehr informativen 
Programmheft. 
Mit dem von ihm geleiteten und mit ebenso 
großer Musikalität wie Begeisterung singen-
den Königsteiner Vokalensemble stand ihm 
wieder einmal ein Chor zur Verfügung, der 
seine Aufgabe mit Bravour erfüllte. Das klei-
ne, aber feine Ensemble Alte Musik Frank-
furt, das er für den Orchesterpart engagiert 

hatte, sorgte mit Fagott, zwei Hörnern und 
den zwei bzw. drei Oboen für herzerfrischen-
de und strahlende Bläserpassagen. Dazu ka-
men vier Solisten, die wunderbar mit Chor 
und Orchester harmonierten. 
Die ungarische Sopranistin Agnes Kovacs, 
die erst in der Missa zum Einsatz kam,  ge-
wann schon zwei Mal das staatliche Eötvös-
Stipendium ihres Heimatlandes. Katharina 
Magiera mit ihrem warmen, tragenden Alt ist 
Preisträgerin verschiedener Gesangswettbe-
werbe. Johannes Weiß mit seinem strahlen-
den Tenor war Stipendiat der Kammeroper 
Schloss Rheinsberg und wurde im Rahmen 
der Hessischen Theatertage Wiesbaden mit 
dem Publikumspreis ausgezeichnet. Dazu der 
griechische Bassbariton Christos Pelekanos, 
der schon mit so berühmten Künstlern wie 
Paavo Järvi zusammenarbeitete und der mit 
seiner wandlungsfähigen Stimme schon früher 
in Königstein zu hören war. Alle zusammen 
gestalteten in der voll besetzten katholischen 
Pfarrkirche St. Marien einen anrührenden und 
beglückenden Konzertabend, der der Ankün-
digung eines festlichen Chor- und Orchester-
konzertes in jeder Hinsicht gerecht wurde. 
Das Publikum stand vom ersten Ton an im 
Bann der Musik, die so stimmungsvoll zur 
Adventszeit passt, nicht nur wegen der ersten 
Kantate mit ihren drei Chorälen und der Ret-
tungsgeschichte des Erlösers Jesus Christus, 
auf dessen Geburtstagsfest die Adventszeit 
vorbereitet. Lang anhaltender Applaus be-
lohnte den Dirigenten, Chor, Orchester und 
Solisten für ihre souveränen Leistungen und 
eine rundum gelungene Aufführung.

Vokalensemble Königstein  
begeisterte mit festlichem Konzert

Das Königsteiner Vokalensemble und das Ensemble Alte Musik Frankfurt unter der Leitung 
von Kantor Sven-Oliver Rechner in der Pfarrkirche St. Marien beim festlichen Chor- und 
Orchesterkonzert.  Foto: Wittkopf

Königstein – Trotz des schlechten Wetters 
konnte sich die Friedrich-Stoltze-Schule über 
einen regen Zuspruch von Eltern mit Kindern 
beim „Tag der offenen Tür“ freuen. Rege 
wurde das Angebot der Führungen durch die 
Schule wahrgenommen. Dabei konnten sich 
die Interessenten über die zahlreichen Aktivi-
täten der Schule informieren.
Der Förderverein der Schule sorgte an zen-
traler Stelle für Kaffee und Kuchen, der 
Jahrgang SchuB H8S mixte frische Getränke, 
die Schülerfahrten nach Frankreich, England 
präsentierten ihre Programme, aber auch die 
Fahrt nach Weimar und Buchenwald, die 
obligatorisch in der 10. bzw. 9. Klasse statt-
findet, fand großes Interesse.
Des Weiteren konnten sich die Eltern und 
Schüler über das PiT-Projekt, die Hausaufga-
benbetreuung  und über das Nachmittagspro-
gramm, sowie das Mittagessen informieren. 
Eine Besonderheit hierbei ist, dass die Schü-
ler an der FSS ihr Mittagessen an gedeckten 
Tischen in einer ansprechend eingerichteten 
Mensa einnehmen können.
Die SV-Aktion „Kids for Kids“ zeigte stolz 
ihr Ergebnis: Waveboards wurden an die 
Fachschaft Sport überreicht, die durch einen 
von der SV organisierten Sponsorenlauf fi-
nanziert wurden. Die Besucher hatten Gele-
genheit, ihre Geschicklichkeit mit den neuen 
Sportgeräten zu testen.
Im Mittelpunkt des Interesses stand jedoch 
die Arbeitsweise der FSS in den Klassen 5 
und 6. Hier hatten die Besucher die Möglich-
keit, sich von dem schlüssigen und sichtbaren 
Konzept der FSS überzeugen. In den Klassen 
5 und 6 wurden an der FSS  „Kombiklassen“ 
eingerichtet, in denen Haupt- und Realschüler 
gemeinsam unterrichtet werden. Diese Klas-
sen werden ab 25 SchülerInnen geteilt, was 

zur Folge hat, dass die Klassen klein sind. Bei 
15 oder 16 SchülerInnen je Klasse lässt sich 
anders unterrichten und die individuelle För-
derung der Schwachen, aber auch der Starken 
steht im Vordergrund.
Neu in diesem Jahr war das Ehemaligencafé, 
das regen Zuspruch verzeichnete, da viele 
Schüler gern an diese Schule zurückkommen, 
auch um über ihre Erfolge in weiterführenden 
Schulen, aber auch um über ihre erfolgreiche 
Lehre zu erzählen. 
Die Bilanz des Vormittags: die Arbeit hat sich 
gelohnt! Die FSS konnte ihr neues Konzept 
gut an die interessierten Besucher vermitteln.

Tag der offenen Tür an der FSS

Mit so genannten „Waveboards“ ging es am 
Tag der offenen Tür durch die Flure in der 
Friedrich-Stoltze-Schule.
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Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Neubauvillen-Doppelhaus 
in Eschborn

Nur zwei tolle Neubauhäuser im Vil-
lenstil entstehen in 1A-Ruhelage mit 
Südwestausrichtung. 160 m2 feinste 
Wfl., Parkett, zwei Tgl.-Bäder, für nur 
€ 448.000,– inkl. Garage. 
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Frohe Weihnachten 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir ein besinn-
liches und gesegnetes Fest sowie ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr. Wir bedanken uns bei all 
unseren Kunden und Geschäftspartnern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.
Möchten Sie zwischen den Jahren die eine oder an-
dere Immobilie anschauen? Kein Problem. Rufen Sie 
bitte an. Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
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Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Königstein – Woogtal
113 m² feinste Wfl., kl. Einheit, Parkett, 
gr. Wohnbereich, überhohe Decken, 
für nur € 240.000,– inkl. Garage, 
EBK.

––––––––––––––––––––
Kronberg

Tolle 2,5-Zi.-Whg. in 1A-Lage, 68 m² 
feinste Wfl., für nur € 155.000,– inkl. 
TG-Platz und EBK.

Anruf –23.00 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Kronbergs Top 6
Auf über 2.500 m² Sonnengrd. entste-
hen 6 ansprechende Häuser mit Pult-
dach, Solar und schönen Dachloggien. 
Die Grundstücke liegen zwischen 280 
und 590 m², die Kaufpreise für die 
schlüsselfertigen Häuser liegen bei fairen 
€ 365.000,– bis 489.000,–. Verein-
baren Sie einen Termin zur Grundstücks- 
und Modellbesichtigung, Baubeginn ist 
noch dieses Jahr.

––––––––––––––––––––
Kelkheim

Großes Haus in 1A-Lage
214 m2 Wfl., 50 m2 Wohn-/Essbereich 
mit Kamin, 5 Zimmer plus ELW, für nur 
€ 429.000,– inkl. Garage.

Anruf –23.00 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Ruhe, Sonne, Garten
EFH in 1A-Lage Glashütten
Tolles neuwertiges EFH mit ELW auf groß-
em Sonnengrd., 200 m2 feinste Wfl., 
Kamin, 5 Zi. plus separate ELW, Bj. 
1990, für nur € 385.000,– inkl. 
Garage.

Wir bauen auf Qualität       
In Kelkheim steht das hübsche Wohn-
haus mit Ihrer nagelneuen 3-Zimmer-
Wohnung. Bestechend der gelungene
Grundriss. Riesig ist das Wohnzimmer,
gut einzurichten sind die beiden Schlaf-
zimmer und toll ausgestattet sind das
Badezimmer und das Gäste-WC. Durch
breite bodentiefe Fenster im Wohnzim-
mer geht es auf die Terrasse und den ei-
genen Garten. 214.500 trennen Sie
vom Erwerb dieser Immobilie, bei deren
Finanzierung wir gerne helfen. Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf.
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Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

0 6126/588-120
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61462 Königstein/Taunus
Tel. 0 61 74 / 2 26 00 · Fax 0 61 74 / 50 54

IMMOBILIEN – WOHNBAU

Traum-Villa. Eilverkauf.
Kronberg, Nähe Schloßhotel.
Kaufgelegenheit für Schnellentschlossene.
Bj. 2001, 355 m2 Wohnfl., Luxus-Ausstattung, 4 exklusi-
ve Bäder, Marmorböden, wertvolle Einbauküche, offener 
Kamin, Doppel-Garage, Areal ca. 1.680 m2, Einlieger-
Wohnung + Büro, Bestlage,  Kaufpreis nur € 950.000
Hausinnenbesichtigung sofort möglich.
Es bedient Sie unser Herr Wagner persönlich.
Wir geben 20% Jubiläums-Provisions-Nachlaß.
Weitere 100 preisgünstige Taunus-Objekte auf Anfrage. 
Bitte Gratis-Exposé anfordern. Wir sind
bei Kauf + Verkauf seriös + erfolgreich.

40
Jahre

Königsteiner Woche 

+ Kronberger Bote

Höhe: 50 mm

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Freundlichst Ihr Rolf Wagner mit Team.
Trautes Heim – Glück allein. Ihre beste Geldanlage. 

Vertrauensbeweis: Unsere 3.000 Käufer sind glücklich. 

®

61462 Königstein/Taunus
Tel. 0 61 74 / 2 26 00 · Fax 0 61 74 / 50 54

IMMOBILIEN – WOHNBAU

Glashütten, Top-REH, Bj. 98, 156 m2, EBK, Ga./Pl., nur 259.000,–
Königst., freist. Walmdach-Bungalow, 130 m2 Wfl., ruh., 410.000,–
Königstein-City, Mehrzweck-Wohn-/Bürohäuser,  ab 320.000,–
Königst.-City, Top-Villa, 210 m2 Wfl., A. 1.230 m2, Bestl, 585.000,–
Königst.-M., Skylineblick-Villa, 180 m2 Wfl., ELW, G., 790.000,–
Kronberg, Luxus-Villa, Bj. 91, 400 m2 Nfl., A. 1.696 m2, DG,  950.000,–
Viele 1–2-Familien-Luxus-Villen in Traum-Lagen  ab 1–2 Mio.
Königstein + Umgebung, Baugrundstücke + Rendite-Objekte.
Wir geben 20% Jubiläums-Provisions-Nachlaß.
Weitere 100 preisgünstige Taunus-Objekte auf Anfrage. 
Bitte Gratis-Exposé anfordern. Wir sind
bei Kauf + Verkauf seriös + erfolgreich. 40

Jahre

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und Prosit Neujahr.

Wertvolle Objekte zum Selbstbezug oder Vermietung.
Königst.-City, 2-ZW, 60 m2 Wfl., Lift, Grünlage,  nur 124.900,–
K.-Falkenstein, 2-ZW, 69 m2 Wfl., EBK, ruhige Lage,  127.500,–
Königst.-City, 3-ZW, 75 m2 Wfl., Lift, EBK, Kfz.-Pl.,  110.000,–
Königst.-City, 3-ZW, 100 m2 Wfl., EBK, ruhig, Bestl., 195.000,–
Königst.-City, 4-ZW, 93 m2, EBK, Kfz.-Platz, ruh., nur 168.000,–
Königst., freist. Altbau-1-FH, Areal 571 m2, Ga., ruhig, 295.000,–

Freundlichst Ihr Rolf Wagner mit Team.
Trautes Heim – Glück allein. Ihre beste Geldanlage. 

Vertrauensbeweis: Unsere 3.000 Käufer sind glücklich. 
Wir bieten Top-Qualität zu Tiefkaufpreisen + Zinsen.

®

61462 Königstein/Taunus
Tel. 0 61 74 / 2 26 00 · Fax 0 61 74 / 50 54

IMMOBILIEN – WOHNBAU

Königst., freist. Altbau-1-FH, Areal 571 m2, Ga., ruhig, 295.000,–
Königst.-M., Skylineblick-Villa, 180 m2 Wfl., ELW, G., 790.000,–
Kronberg, 3-FH, 3x 2-ZW, vermietet, A. 1.200 m2, nur 400.000,–
Steinbach, herrl. Baugrundstück, 698 m2, 1–2-FH, DH, 260.000,–
Kronberg, Luxus-Villa, Bj. 91, 400 m2 Nfl., A. 1.696 m2, DG,  950.000,–
Kronberg, Walmd.-Bungal., 400 m2 Nfl., Ga., A. 1.000 m2, 1,1 Mio.
Viele 1–2-Familien-Luxus-Villen in Traum-Lagen  ab 1–2 Mio.
Kronberg + Umgebung, Baugrundstücke + Rendite-Objekte.
Wir geben 20% Jubiläums-Provisions-Nachlaß.
Weitere 100 preisgünstige Taunus-Objekte auf Anfrage. 
Bitte Gratis-Exposé anfordern. Wir sind
bei Kauf + Verkauf seriös + erfolgreich. 40

Jahre

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und Prosit Neujahr.

Wertvolle Objekte zum Selbstbezug oder Vermietung.
Kronberg-City, 2-ZW, 33 m2 Wfl., DG, Bj. 94, EBK, nur 79.000,–
Käufer-Provision fällt bei diesen Neubau-Häusern nicht an.
Kronberg, Top-Neubau-DHH, 5 Zi., Ga., Grünlage,  ab 449.500,– 
Kronberg, Neubau-Villa, 6 Zimmer, Ga., Bestlage,  nur 645.000,– 

Über den Wolken – Bad Soden „Vivre Comfort“
Attraktive Penthouse-Wohnung in postmodernem Gebäude mit 
nur 7 Parteien. Das sonnenverwöhnte ca. 145 m2 große Pent-
house besitzt 4 ZKB, u.a. einen großen hellen Wohnbereich mit 
großzügiger SW-Dachterrasse ideal zum Entspannen, 2 tolle 
Tageslichtbäder, Parkettboden und vieles mehr. Kaufpreis: 
442.000,– € einschl. 2 Tiefgaragenplätze. Ausstattungswün-
sche können noch berücksichtigt werden. Neubau/Erstbezug 
im Frühling 2010. S-Bahn-Station, Einkaufsmöglichkeiten, 
KiGa und Schulen in Fußnähe.
Info-Telefon 069 / 21 97 98 65 Bouwfonds Rhein-Main GmbH

Tel.: 069/219798-65  
www.bouwfonds-rhein-main.de

Qualifizierte Hausverwaltung in Königstein
Wir verwalten Ihr Wohneigentum kompetent und zuverlässig! 

Konsequente Kostenkontrolle, übersichtliche Abrechnung, 24-Std.-Not-
fallerreichbarkeit, schnelle Umsetzung der Beschlüsse, Überprüfung 
der Dienstleistungsverträge, enger Eigentümer-/Verwalter-Kontakt.

Prüfen Sie uns! Es geht schließlich um Ihr Eigentum!
Markus Demme Liegenschafts GmbH · Tel. 0 61 74 / 34 56

Demme@verwalten.ag

DONATH International

Tel. (0 61 74) 92 93 00 

BEREITS 50% VERKAUFT! 

Neubauprojekt „Kelkheimer Auen“!

VERKAUFT 

 289.000,- 
VERKAUFT 

 319.000,-
VERKAUFT 

VERKAUFT 
 312.000,- 

VERKAUFT 

 279.000,-
 298.000,- 

 

„Kelkheimer Auen“ 
Haingraben 20, 

65779 Kelkheim-Fischbach 
 

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250 
info@skyline-immobilien.com 

VERKAUF

Telefon 069 - 24182960

GESUCHE

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vorgemerkten Kunden 2–5-Zi.-Whng.

& Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet der Zeitung. 
Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren  Ihnen fachliche 

Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Gutleutstr. 365 – 60327 Frankfurt
www.sgi-immobilien.de

Schicke 3-Zi.-ETW, Königstein, 74 qm, 1. OG, Gäste-WC, Echtholzboden, Balkon, 
Pkw-Pl., € 159.000,–
3-Zi.-ETW, Kronberg, HP, 109 qm Wfl., 200 qm Grdst., 2 Terrassen. Tgl.-Bad 
mit Wa. + Du., TG-Pl., € 199.500,–

VERKAUF

Kronberg – Mod. 3-Zi.-ETW
ca. 70m2 Wfl., neuw. Ausst., EBK,
Süd-Blk., ruh. Lage, Gar. € T150´

Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

Immobilien
Gesuche

H A L L O  E I G E N T Ü M E R !
ICH stelle IHNEN meine Kunden
zur Verfügung – KOSTENFREI!
Tel. 06172 - 8987 250 oder
www.noethe-immobilien.de

unter „Suchanzeigen“

Kronberg – DIE exkl. Lage! eleg. 3–4-Zi.-Whg. 
„Haus im Haus-Flair“ ca. 150 m2, 2 TG, € 1.900
Anna Hoffmann Immob 06174/209495

Königstein – charmantes EFH mit Flair! Ca. 
250 m2 Wfl., ELW, 4 SZ = 1 Stock! Wozi. ca. 66 
m2, S/W Gart., perfekt für Großfamilie! T€ 785
Schwalbach – direkt am Wald, EFH/L – Bun-
galow, ca. 163 m2 gehob. Wfl., 8 Zi., hochw. EBK, 
ca. 460 m2 eingew. Gr., schöne Lg., Gar., T€ 498
Bad Soden – DIE LAGE am Kurpark, eleg. 5-ZW/
ETW/Mais. = wie ein Haus, Bj. 93, ca. 90 + 57 m2 
Wfl., 2x Tgl.-Bä., S/W-Blk, 2 TG, frei  T€ 420
Bad Soden – hochw. 3-ZW/ETW + Garten, ca. 
115 m2, Wi.-Ga., top Haus/5, Bj. 97, frei, T€ 299
Anna Hoffmann Immob 06174/209495

Einfamilienhaus Königstein 1 
gute Wohnlage, beste Ausstattung, 

großzügiger Eingangsbereich, 
6 Zimmer, 3 Bäder, von privat zu 

vermieten, KM € 2.400,00
Tel.: 06174 / 1255

Königstein-City
3 ZKB, Balk., ca. 67 m2,  Mt.: 540,– € + NK + Kt. 
2 ZKB, ca. 56 m2, Laminat,  Mt.: 460,– € +NK+Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Kelkheim Gewerbe
Kelkheim-City, Büro und Praxisfl ächen, 3 – 4 Zim-
mer, Bad, Blk., ca. 90 m2,  Mt.: 760,– € + NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Kelkheim
Kelkheim-Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 82 
m2,  Mt.: 580,– € + NK + Kt.; 3 ZKB, gr. Balk., 
EBK, ca. 89 m2,  Mt.: 640,– € + NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Firmen & Banken suchen:
Wohnungen und Häuser zur Miete 

(auch möbliert).

Tel: 06196–527 069 Fax: –643 912
eMail: moon_immobilien@yahoo.de

MOON Immobilien

Das „Obsteck“ in 
Königstein, Hauptstraße 37, 

ist ab Januar 2010 
von privat zu vermieten.

Tel.: 06174 - 51 59

Königstein – Dunkler und nasser November  
– dieses Jahr das tägliche Bild – bis auf den 
Wandertag am 15.11., der durchaus freundlich 
und trocken war. Er hätte auch mehr als sechs 
Teilnehmer verdient gehabt, denn es gab die 
neue „Drei-Bäche-Tour“, die im Verlauf des 
Jahres entstand und ständig verfeinert wurde.
Bei der Firma Braun, wo es freundlicherwei-
se eine Parkgenehmigung für die Wanderer 
gab, ging es los, den „Grünen Weg“ herunter, 
doch halt, Wildschweinjagd, Weg ändern! So 
ging es wieder zur Straße zurück in Richtung 
Schafhof, um diesen herum, um dann nach 
Überqueren der Straße auf den Regionalpark-
weg zu kommen. Nach der Brücke rechts ein 
Abstecher zur „El-Lissitzky-Allee“, um der 
Gruppe die Stelenskulpturen zu zeigen.
Weiter ging es auf dem schönen Regional-
parkweg über Schwalbach (am Schwalbach 
entlang), weiter nach Sulzbach (hier heißt 
dasselbe Flüsschen Sulzbach) und ein Stück 
durch das Arboretum auf dem Bonifatiusweg 
nach Eschborn gegangen, wo die böhmischen 
Knödel eine angenehme Ergänzung der schö-
nen Tour waren. Der Rückweg führte dann 
immer am Westerbach entlang, an Nieder-
höchstadt vorbei und zum Schluss wieder 
nach Kronberg zum Ausgangspunkt zurück. 

Die Wanderung zeigt viel aus unserer direk-
ten Umgebung, was man so noch nicht kannte 
und ist bestens geeignet für die Wintermona-
te, denn es wird viel auf befestigten Wegen 
gewandert. Und große Strecken der Tour 
führen an plätschernden Bächen entlang, sehr 
romantisch! Vom 24. April bis 2. Mai 2010 
wird es erstmals eine Wanderwoche der WIG 
geben. Ziel ist die Ahr-Eifel-Region, in der 
unter kundiger Führung eines ortsansässigen 
Wanderführers viele schöne Wanderungen  (u. 
a. Johanniterweg, Fürstin Margaretha Weg, 
Mühlenweg, Ahrufer- und Rotweinweg) ab-
solviert werden. Daneben ist auch ein „Kul-
turtag“ in Bad Münstereifel geplant. Weitere 
Interessenten können sich ab sofort Januar 
2010 vormerken lassen. Ende Januar ist eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich. 
Erste Wanderung 2010: Sonntag, 10.1.2010 – 
Kittelhütte-Treisberg (geplant)
Anmeldung/Ziel jeweils am Vortag der Wan-
derung zwischen 15 bis 18 Uhr unter Tel. 
06174/63319 (Anrufbeantworter). Teilnahme 
auf eigenes Risiko. Neue gut gelaunte Gäste 
mit wandertauglichem Schuhwerk sind jeder-
zeit herzlich willkommen!
Infos auch unter: www.wanderinitiative-glas-
huetten.de.

Wanderinitiative Glashütten: Erste 
Wanderung 2010 zur Kittelhütte
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Telefon: 0 61  73 / 7 93 85 und 26 04

Woche ab 17.12.09
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Donnerstag bis Dienstag 20.15 Uhr, 

Samstag und Sonntag auch 17.30 Uhr

„ZWEIOHRKÜKEN“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Freitag 17.30 Uhr,
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

„ARTHUR 2  
UND DIE MINIMOYS“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mittwoch 20.15 Uhr

„TANNÖD“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

www.kronberger-lichtspiele.de

KUR-THEATER
BAD SODEN/TS.

Telefon:  0 61  96  / 2 77  33

Do – Mo   20:00      Sa   17:00

ZWEIOHRKÜKEN
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

So   14:30

OBEN
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

So   16:45

DIE PÄPSTIN
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Di   20:00

ROLAND EMMERICH:  
2012  

OV  (ENGLISH)
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mi   20:00

ZERRISSENE 
UMARMUNGEN

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.galax-cinema.de

Woche vom 17. bis 23. Dezember 2009

AVATAR - AUFBRUCH NACH PANDORA NEU 
täglich außer SO 19.00, FR, SA, MO und DI auch 15.00, SO auch 16.00, 19.30 Uhr  ab 12 J.

ALVIN UND DIE CHIPMUNKS 2 Vorpremiere  
MI 19.00 Uhr o. A.

HACHIKO - EINE WUNDERBARE FREUNDSCHAFT NEU  
FR, SA, MO, DI und MI 17.30, SO 13.45, 18.00 Uhr o. A.

KÜSS DEN FROSCH 2. Woche  
täglich außer MI 20.00, DO auch 17.00, FR, SA, MO, DI und MI auch 15.00, FR, SA, MO, DI und MI 
auch 17.30, SO auch 13.45, 16.00, 18.00 Uhr o. A.

ZWEIOHRKÜKEN 3. Woche 
täglich 20.00, DO auch 17.00, täglich außer DO auch 17.30 Uhr ab 12 J.

PLANET 51 3. Woche 
DO 17.00, FR, SA, MO, DI und MI 15.00, SO 13.45, 16.00 Uhr ab 6 J.

NEW MOON - BISS ZUR MITTAGSSTUNDE 4. Woche 
täglich 20.00 Uhr ab 12 J.

ARTHUR UND DIE MINIMOYS 2  4. Woche 
DIE RÜCKKEHR DES BÖSEN M   
DO 17.00, FR, SA, MO, DI und MI 15.00, SO 13.45, 15.30 Uhr ab 6 J.

Chéri – Eine Komödie der Eitelkeiten 
Filmauslese Mittwoch 20.00 Uhr ab 6 J.

Wiesbadener Straße 9a · 65510 Idstein
Tel. 06126 / 93 17 12 · www.kinocenter-idstein.de

Sieben gute 
Gründe für 
gutes Hören! 
Wissenschaftliche Studien haben im-
mer wieder bestätigt: Ein gutes Ge-

hör ist ein Garant für mehr Lebensqualität.

1. Nur wer gut hört, kann sich über die Welt auf dem Laufenden  
 halten. (Information)
2. Nur wer gut hört, kann Sprache erlernen, verstehen und sich  
 austauschen. (Kommunikation)
3. Nur wer gut hört, erschließt seine Gefühlswelt komplett: Über  
 Nervenfasern ist das Ohr mit dem Gefühlszentrum im Gehirn  
 verbunden. (Empfi ndung)
4. Nur wer gut hört, bleibt geistig fi t und vital. (Vitalität)
5. Nur wer gut hört, kann das heranfahrende Auto registrieren und  
 entsprechend reagieren. (Warnung)
6. Nur wer gut hört, kann den entscheidenden Unterton im Tonfall  
 erkennen. (Beurteilung)
7. Nur wer gut hört, kann sich im Alltag sicher bewegen. 
 (Orientierung)
Von Natur aus gut hören ist ein Geschenk, mit dem man pfl eglich 
umgehen sollte. Zur Hörpfl ege gehört aber auch, regelmäßig das 
Hörvermögen auf den Prüfstand zu schicken. Einen entsprechenden 
schnellen und unkomplizierten Hörtest führt jeder Hörgeräteakustiker 
kostenfrei durch.

Falkensteiner Straße 1 · 61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 25 68 98

 Am 24. Dezember geschlossen.
Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag

haben wir für Sie geöffnet.

Am 1. Januar 2010 sind wir 
ab 10.30 Uhr für Sie da!

Lassen Sie sich 
von Chefkoch 

Mario Fiorentino
verwöhnen!

e

Lagerverkauf
ausgesuchte Feinkostspezialitäten

am Samstag,
den 19. 12. 09,

von 10.00 bis 18.00 Uhr.
Frische (Trüffel, Pasta, Salate, 
ital. Salami), Trüffelprodukte, 

Pasteten, Fonds, Saucen, 
Antipasti, Oliven, Essige, Öle, 
Suppen, Asiaprodukte, Fisch-

konserven, ausgew. Weine, 
Prosecco und Champagner …

Importhaus
Günther Hellriegel GmbH

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Oberhö.

Industriegebiet

Gutschein für Spätentschlossene
bei uns erhältlich

„– der passt immer –“

Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 3866

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr.  9.00–12.00 Uhr und  
 13.00–16.00 Uhr
Sa.  9.00–12.00 Uhr

Heiligabend  8.00–12.00 Uhr
Silvester  8.00–12.00 Uhr

küchenfertig küche
nfertig

Angebote vom 
14.12.– 31.12. 2009

Aal geräuchert  
 100 g 3,50 €
Zanderfilet  100 g 2,27 €

Im Mittelpunkt unserer Unternehmensphilosophie steht
der Mandant, denn Ihr Erfolg bestimmt unseren Erfolg.

Deshalb

nehmen wir uns Zeit für Sie und hören Ihnen zu

ist unser Einsatz auf zügige und zeitnahe Realisierung
Ihrer Aufträge gerichtet

entlasten wir Sie von deklaratorischen Routinearbeiten

Wir betreuen Privat- und Unternehmensmandate, die
ihre knappe und wertvolle Zeit ihrer Kernkompetenz
widmen und ihre Kreativität für unkonventionelle
Strategien nutzen.

Minnholzweg 2b
61476 Kronberg im Taunus
Tel. 0 61 73 / 32 52 30
Fax: 0 61 73 / 3 25 23 44
info@amend-schieler.de
www.amend-schieler.de

In Kooperation mit: 

rechtsanwälte
Minnholzweg 2b
61476 Kronberg

info@ra-amend.de
www.ra-amend.de

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen 
& Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!




